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Monatlich erscheinendes Amtsblatt der Stadt Roßwein und ihrer Ortsteile

Ehrenamtstag 2020 fand wie geplant statt
Auch wenn sich viele Dinge nach dem Ausbruch der Corona-Pande-
mie geändert haben und verschiedenste Veranstaltungen ausfallen
mussten, der Roßweiner Ehrenamtstag war gesetzt. Natürlich muss-
te für den 25. September 2020 auch ein Hygienekonzept ausgear-
beitet und durch das Landratsamt bestätigt werden, aber es war da-
mit möglich, 60 Roßweiner*innen, die sich auf verschiedenste Weise
zugunsten der Stadt engagieren, stellvertretend für alle anderen eh-
renamtlich Tätigen einzuladen.

Bereits in den vergangenen Jahren überraschte der Bürgermeister
seine Gäste an diesen Abenden mit einem Kabarettprogramm.

In diesem Jahr gab sich Thomas Störel alias „Manni“ die Ehre und
sorgte im Auftrag des Bürgermeisters für Heiterkeit. Wenn es schon
nicht die gewohnten Plaudereien bei einem Gläschen geben konnte,
dann sollte doch wenigstens die Stimmung im Saal gut sein. Und
das gelang dem musikalischen Leipziger ganz hervorragend.
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Im Anschluss an das Programm wendete sich Bürgermeister Veit
Lindner seinen Gästen zu und betonte in seiner Rede mehrfach, wie
wichtig ehrenamtliches Engagement für Roßwein und damit für seine
Bürgerinnen und Bürger ist. Immer mehr Bereiche des alltäglichen
Lebens kommen ohne die freiwilligen Helferinnen und Helfer kaum
noch aus. Davor zog er im wörtlichen Sinne „seinen Hut“ und dankte
all diesen Menschen Roßweins herzlich für alles, was sie im Rahmen
ihres Ehrenamtes leisten. 

Die zweite Laudatorin an diesem Abend war Liane Patzelt, Mitarbei-
terin des Roßweiner Stadtbades und Trainerikone beim Roßweiner
Sportverein, Abteilung Schwimmen. Ihr war es eine Herzensangele-
genheit, die Verdienste ihrer Vereinsfreundin Ute Krause für den Ver-
ein hervorzuheben. Sie berichtete von dem großen Engagement,
dass Ute Krause als Abteilungsleiterin der Roßweiner Schwimmer
zeigte, bis ihre Mutter erkrankte und beide Aufgaben nicht miteinan-
der zu vereinbaren waren. Sie spricht auch von dem Einfühlungsver-
mögen, das Ute Krause an den Tag legt, wenn sie die Kleinsten, die
gerade mal fünf Jahre alt sind, trainiert. Seit 1993 ist Ute Krause nun
bei den Roßweiner
Schwimmern und sie ist
laut Liane Patzelt „mit ih-
rer fleißigen und unauf-
dringlichen Art“ unent-
behrlich geworden. Veit
Lindner übergab Ute
Krause den Ehrenamts-
preis 2020 in der Katego-
rie „Das Ehrenamt“.

Die vorletzte Auszeich-
nung ging an diesem
Abend an Reinhard Senf.
Zum zweiten Mal trat Bür-
germeister Lindner an das
Mikrophon und hielt eine
Laudatio. Dieses Mal für

Im Anschluss an seine Rede übernahm Veit Lindner auch die Aufga-
be, die erste Laudatio an diesem Abend zu halten. In der Kategorie
„Brauchtum“ erhielt der Bergbauverein „Segen Gottes Erbstolln e.V.“
den Roßweiner Ehrenamtspreis 2020. Bürgermeister Lindner hob in
seinen Ausführungen hervor, dass dieser Verein seit 1980 aktive
Denkmalpflege in der hiesigen Region betreibt und den Gersdorfer

Bergbau als Teil des ehemaligen sächsichen Silbererzbergbaus für
Interessierte zugänglich macht. Die Anstrengungen des Vereins wa-
ren letztlich auch ein Beitrag zur gelungenen Bewerbung der Mon-
tanregion Erzgebirge um die Aufnahme in die UNESCO Welterbe
Liste.
Albrecht Ziegler nahm in Vertretung für den Vereinsvorsitzenden
Jens Schmidt den Preis entgegen und bedankte sich für die Aner-
kennung.
Die zweite Laudation an diesem Abend hielt Baubetriebshofleiterin
Monika Weigel. In ihrer Rede brachte sie ihre Hochachtung gegen-
über dem Roßweiner Aquarien- und Terrarienverein „Osiris“ e.V. zum
Ausdruck. Mit einem Abriss über die Vereinsgeschichte und deren
Hochs und Tiefs beleuchtete sie die Herausforderungen, denen sich
dieser Verein in den vergangenen fast 40 Jahren stellen musste.
Dass diese Anstrengungen aber letztlich dazu geführt haben, dass
der Verein heute ein bemerkenswertes Vereinsdomizil in der Ge-
schwister Scholl Oberschule vorzuweisen und in Zeiten von Mitglie-
derschwund und Überalterung eine optimale Vereinsbesetzung hat,
das erwähnte Monika Weigel ebenso. Der Bürgermeister übergab im
Anschluss den zweiten Ehrenamtspreis in der Kategorie „Brauch-
tum“ an die Vertreter des Aquarien- und Terrarienvereins „Osiris“ e.V.
Gerald Voland, René Zastel und Harald Fischer.
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einen Roßweiner, der sich
im Bemühen um seine
Heimatstadt nicht auf ein
Thema festlegen lässt.
Veit Lindner zählte in sei-
ner Rede auf, dass der
über 80-jährige engagier-
te und streitbare Heimat-
freund seit seiner Kindheit
ein glühender Anhänger
der Feuerwehr ist. Nicht
zuletzt deshalb verfasste
er in den vergangenen
Jahren auch eine Schrift
unter dem Titel „Hauptsa-
che – Löschen“ und sam-
melt leidenschaftlich Feu-
erwehrutensilien aller Art.
Er ist nicht nur Alterska-
merad der Roßweiner
Wehr, sondern auch Mitglied im Verein Feuerwehrhistorik Sachsen
e.V.
Reinhard Senf interessiert sich darüber hinaus für weitere heimatge-
schichtliche Themen. So führt er als Mitglied des Roßweiner Heimat-
vereines während der Kameliensaison die Besucher durch das
Wolfstaler Kamelienhaus und informiert sie über die Geschichte der
Roßweiner Kamelie. Außerdem war er bis zum Jahr 2020 als Wan-
derwegewart rund um die Stadt unterwegs und bemühte sich um die
Erhaltung und Kennzeichnung der Wege. Einige Jahre führte er auch
eine Wandergruppe, wegen gesundheitlicher Gründe musste er die-
ses Hobby nun leider aufgeben. Aus den Händen des Bürgermeis-
ters nahm Reinhard Senf den Ehrenamtspreis 2020 in der Kategorie
„Meine Stadt“ entgegen.

Am Ende des Auszeichnungsreigens trat Ursula Hönicke ans Red-
nerpult. Ihr war es ein Anliegen, die Laudatio für Frau Iris Köhler aus
Gleisberg zu halten. Frau Köhler engagiert sich als Vorsitzende der
Volkssolidarität Ortsgruppe Gleisberg. Obwohl ihr ihre familiäre Si-
tuation als Mutter eines schwerbehinderten Kindes viel Kraft abver-
langt, widmet sie sich der Vereinsarbeit mit viel Liebe und Hingabe.
Wenn die Corona-Regeln es zulassen, organisiert sie monatliche
Treffen, hält den Kontakt zu den einzelnen Mitgliedern und kümmert
sich, unter Berücksichtigung der vorherrschenden Interessenlagen,
um verschiedene Vorträge. Ursula Hönicke hob hervor, dass Frau
Köhler auch die Kontakte zum Gleisberger Kindergarten pflegt und
Menschen zu den Veranstaltungen einlädt, die nicht Mitglied der
Volkssolidarität sind. Es freute die Laudatorin, dass die ehrenamtli-
che Arbeit von Frau Köhler an diesem Abend eine Würdigung erfährt
und sie wünschte sich, dass sie weiter auf Frau Köhler zählen kann.
Der Ehrenamtspreis 2020 in der Kategorie „Leben im Dorf“ muss al-

lerdings zu einem späteren Zeitpunkt an Frau Köhler übergeben wer-
den, da diese sich gerade auf einer lange geplanten und wohlver-
dienten Urlaubsreise befand.
Nach der Verleihung der Preise trugen sich die anwesenden Preis -
träger noch in die Roßweiner Chronik ein. Bürgermeister Veit Lindner
verabschiedete sich bei allen Gästen und schenkte ihnen eine kleine
Knabberei und eine Flasche von dem „Roßweiner-Roten“, um damit
über die fehlende Gastronomie hinwegzutrösten. Auch wenn das
Corona-Virus die Rahmenbedingungen dominierte, so war es am
Ende doch eine ansprechende und unterhaltsame Veranstaltung, bei
der das ehrenamtliche Engagement aller Anwesenden und natürlich
auch derer, die an diesem Abend nicht dabei waren, gewürdigt und
geehrt wurde. Nun bleibt es zu hoffen, dass im nächsten Jahr die
Umstände wie gewohnt sein werden.
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Informationen des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der zurückliegende Monat September brachte für uns als Stadt mehr
traurige und bewegte Nachrichten als positive Meldungen. So starte-
te der September bereits mit der Hiobsbotschaft, dass unser Roß-
weiner Schmiedewerk zum 31. Dezember 2020 geschlossen werden
soll. Die Geschäftsführung der Frauenthal Powertrain GmbH infor-
mierte ihre Mitarbeiter am Freitag, dem 4. September 2020, über die
Werksschließung, nachdem ihnen zuvor die dramatischen Umsatz-
verluste des Unternehmens für das laufende Geschäftsjahr vorge-
stellt wurden. Bereits seit der Übernahme des Werkes aus den Hän-
den des Mahle-Konzerns im Jahre 2017 waren dem neuen Eigentü-
mer Aufträge weggebrochen, und der coronabedingte Produktions-
stillstand sorgte letztlich für einen sechzigprozentigen Umsatzver-
lust, welcher die Rentabilität des Unternehmens kurz- bzw. langfris-
tig nicht mehr sichert. Mit der unausweichlichen Schließung verliert
Roßwein seinen letzten, traditionellen Industriestandort im Schwer-
maschinenbau und beendet damit wahrscheinlich das letzte Kapitel
der Industriegeschichte und der industriellen Stärke unserer Stadt.
Unser Roßweiner Schmiedewerk produziert seit Jahren Zubehörteile
für die Automobilindustrie, welche mit Pleuel und Kardanwellen vor
allem in den Bau von Verbrennungsmotoren zum Einsatz kommen.
Die radikale Neuausrichtung unseres Landes in Sachen Klimaschutz
und den damit zu Grabe getragenen Verbrennungsmotor, als Haupt-
antrieb in der Automobilindustrie hin zur elektrobetriebenen Fahr-
zeugtechnologie, zieht natürlich dramatische Veränderungen und
Umwälzungen in der jeweiligen Zulieferindustrie nach sich. Verstehen
Sie mich bitte nicht falsch, aber wenn sich Politiker hinstellen und
nach Konsequenzen für den jetzigen Eigentümer des Schmiedewer-
kes rufen, so ist dieser Ruf unredlich, da das beschlossene Klima-
schutzprogramm 2030 beschlossene Sache der Bundesregierung ist
und zu dramatischen Änderungen vieler liebgewordener Gewohnhei-
ten führen wird. Angesichts der zu erwartenden Klimaänderungen
und der daraus resultierenden Probleme für die Menschheit ist es
wohl richtig, Entscheidungen herbeizuführen, welche versprechen,
den Klimawandel aufzuhalten. Es muss aber auch jedem Menschen
des Landes klar sein, welche unmittelbaren Konsequenzen daraus
erwachsen. Eine erste Konsequenz erleben wir derzeit in Roßwein,
dass bisherige Schmiedeprodukte, welche ein wesentlicher Be-
standteil der Automobilindustrie waren, zukünftig weniger nachge-
fragt oder ganz verschwunden sind und damit auch Produktionsbe-
triebe schließen werden. Da uns in den letzten Tagen die Nachricht
erreichte, dass der Mahle-Konzern nun auch seine letzte Produkti-
onsstätte in unserer Kreisstadt Freiberg schließt, müssen wir be-
fürchten, dass Fabriken, welche aufgrund des Klimawandels zukünf-
tig überflüssig werden, zuerst in unserem Teil des Landes schließen
werden. Leider ist diese Entwicklung alles andere als erbauend, aber
wenn der Strategiewandel in vielen Bereichen zugunsten des Klima-
wandels angeschoben wird, werden auch unzählige Arbeitsplätze
von der Bildfläche verschwinden. Dies wird erneut wieder einmal zur
Umorientierung der Beschäftigten führen und die Notwendigkeit von
Neuqualifizierungen nach sich ziehen. Spurlos wird dieser Prozess,
wie ihn das Roßweiner Schmiedewerk jetzt aktuell erlebt, nicht ver-
laufen. Gegenwärtig hoffen wir noch auf eine mögliche Nachnutzung
des Werkes in Roßwein, und dass für die über 100 Angestellten Er-
satzarbeitsplätze im näheren Umfeld gefunden werden können. Die
spontanen Arbeitsplatzangebote einiger Unternehmen der Region

lassen dabei hoffen, dass die jetzt betroffenen Mitarbeiter des
Schmiedewerkes wieder eine Tätigkeit in der Nähe ihres Wohnortes
aufnehmen können. 
Die nächste Hiobsbotschaft und unfassbare Nachricht erreichte uns
alle dann am 16. September 2020. Der plötzliche Tod des Roßweiner
Allgemeinmediziners Clemens Otto verursachte bei den Roßweinern
eine große Trauer, Sprachlosigkeit und Mitgefühl für die Hinterbliebe-
nen. Um den Einwohnern und Patienten des beliebten Allgemeinarz-
tes die Möglichkeit des Abschiednehmens einzuräumen, legte die
Stadtverwaltung ein Kondolenzbuch aus, in welchem die Menschen
letzte Grüße und Worte der Anteilnahme für 
Clemens Otto und seine Familie hinterlassen konnten. Insgesamt ha-
ben die tiefbewegten Menschen in drei Kondolenzbüchern ihre An-
teilnahme und Trauer zum Ausdruck gebracht, welche Bürgermeister
Lindner am Tag der Trauerfeier den Hinterbliebenen übergab. Das
Team der Allgemeinarztpraxis sucht nun, in Zusammenarbeit mit der
Kassenärztlichen Vereinigung, nach einer Zukunftslösung für die Pra-
xis im Postgebäude und wird in den ersten Oktobertagen seine Ar-
beit, auch dank der tatkräftigen Unterstützung von Frau Dr. Seiß und
Herrn Schneider, wieder aufnehmen. Trotz dieser erfreulichen und
beruhigenden Nachricht sind unsere Gedanken bei den Hinterbliebe-
nen von Clemens Otto und wir hoffen, dass sie genügend Kraft besit-
zen, mit dem schweren Schicksalsschlag zurechtzukommen. Darü-
ber hinaus wäre es sehr wünschenswert, wenn alle bisherigen Pa-
tienten der Praxis die Treue halten, damit deren Weiterführung auch
zukünftig gewährleistet werden kann. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die zwei beschriebenen Ereignisse
versetzten uns im vergangenen Monat manchmal in die Situation, in
einem falschen Film aufgewacht zu sein. Noch abstrakter wird es,
wenn gleichzeitig ein Filmteam in Roßwein auftaucht und in einem
großflächig abgesperrten Areal am Bahnhof Teile eines Filmes, wel-
cher sich mit dem sechzigjährigen Jubiläum des Mauerbaus befasst,
dreht. So wurden auf dem Roßweiner Bahnhofsgelände über mehre-
re Tage Sequenzen gedreht, welche wir in den Film mit dem Arbeits-
titel „Die letzten dreieinhalb Stunden“ dann wahrscheinlich am 13.
August 2021 im Fernsehen verfolgen können. Das Bahnhofsgelände
in Roßwein stellte dabei einen Grenzabschnitt dar, bei dem es vor 60
Jahren für die mitreisenden Zuginsassen zu wichtigen Lebensent-
scheidungen kam. Interessant war dabei, zu erleben, mit welchem
Aufwand und personellen sowie technischen Anstrengungen manch-
mal nur Bruchteile von Sekunden eines Filmes entstehen. So war al-
so „Kleinhollywood“ in Roßwein zu Gast, und wir können dann bei
der Aufführung zumindest ein kleines Stück des Films, ja vielleicht
auch der damaligen Geschichte, sein. 
Wir wünschen allen unseren Bürgerinnen und Bürgern einen sonni-
gen Herbst. Bleiben Sie bitte, trotz der gegenwärtig steigenden Co-
rona-Fallzahlen, gesund und verzichten Sie bitte nicht auf das Tragen
eines Mund-Nasen-Schutzes, wenn die Mindestabstände zwischen
den Personen nicht eingehalten werden können.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Veit Lindner , Bürgermeister 
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Als sich am Mittwoch, dem 16.09.2020 die Nachricht vom
plötzlichen Tod des Allgemeinmediziners Clemens Otto in der
Stadt verbreitete, da konnten die Roßweiner*innen es kaum
glauben. 

Der 48-Jährige Facharzt für Allgemeinmedizin verstarb am
15.09.2020 in Roßwein völlig unerwartet. Clemens Otto, ein
Mann, der sich immer für seine Patienten einsetzte, dessen
Heiterkeit ebenso bekannt war wie seine Ernsthaftigkeit, wenn
es darum ging, das Beste für seine Patienten und damit letzt-
lich auch für Roßwein zu erreichen.

Nach der Übernahme der Praxis und des Praxisteams von All-
gemeinmediziner Klaus-Wolfram Schubert, Auf dem Werder 2,
im Jahr 2008, stellte sich der junge Arzt der Herausforderung
und behandelte überdurchschnittlich viele Patienten, zeitweise
über 2000, um den Bedarf nach ärztlicher Versorgung in Roß-
wein mit abzudecken. 

Im Laufe der Jahre wuchsen Clemens Otto und seine Patienten
zusammen. Vertrauen, Ehrlichkeit, Empathie und ein guter
Humor, das waren die Dinge, die man mit ihm verband. Er war
schnörkellos, unkapriziös und geradlinig im Umgang mit den
Menschen. Gemeinsam mit den Kameraden der Roßweiner
Feuerwehr baute er den Fahrdienst für die Notarzteinsätze aus
und unterstützte das Projekt zusätzlich beim Kauf eines neuen
Fahrzeuges auch durch eigene finanzielle Mittel. Clemens Otto
war interessiert an der Entwicklung der Stadt Roßwein und
unterstützte die Bemühungen der Stadt, um weitere Allgemein-
ärzte nach Roßwein zu holen. 

Mit großer Energie verfolgte der junge Familienvater in den ver-
gangenen Jahren seinen Wunsch nach einer Praxis, die seinen
Vorstellungen entsprechend gestaltet ist. Dabei gelang es ihm
und der Stadt Roßwein mit der Döbelner Krankenhausleitung
dahingehend zu verhandeln, dass diese sich entschloss, das

Roßwein trauert um Clemens Otto
leerstehende und
denkmalgeschützte
Postgebäude auszu-
bauen und an ihn zu
vermieten. Auf diese
Weise verbesserte
der umtriebige Arzt
nicht nur seine Ar-
beitsbedingungen,
sondern erhielt der
Stadt das histori-
sche Postgebäude.
Mit dem Einzug in
die neuen Praxisräu-
me 2019 war Cle-
mens Otto da angekommen, wo er sich immer hingewünscht
hat. Unterstützt von seiner Frau, fünf Schwestern und Weiter-
bildungsassistent MUDr. Christoph Schneider leitete er zuletzt
die Praxis in einer – auch für die Patient*innen spürbar – ange-
nehmen Atmosphäre. Ihn und seine Mitarbeiter*innen verband
mehr als ein reines Dienstverhältnis und auch davon profitier-
ten die Roßweiner*innen.

Vor den Türen der Alten Post stehen nun Blumen und Kerzen
zum Ausdruck der Trauer, die sein Tod in Roßwein ausgelöst
hat. Die Stadt Roßwein ist erschüttert und betroffen und hatte
daher im Rathaus Kondolenzbücher ausgelegt. In diese konn-
te man sich in der Zeit vom 22. bis zum 28. September wäh-
rend der Dienstzeiten eintragen und seinen Gedanken und Ge-
fühlen Ausdruck verleihen. Insgesamt drei Kondolenzbücher
wurden durch 120 Eintragungen gefüllt.
Dabei standen viele Eintragungen für Ehepaare und ganze
Familien, die von ihrem Arzt, Freund oder Kollegen Abschied
nahmen.  Der Bürgermeister überbrachte, als Zeichen der 
großen Anteilnahme der Roßweiner*innen, der Familie von
Clemens Otto die drei Kondolenzbücher.
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In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938
brannten im gesamten Deutschen Reich unzäh-
lige Synagogen, jüdische Geschäfte und Fried-
höfe wurden zerstört, Versammlungsräume,
Wohnungen und Gebetsräume geplündert. Die
Pogromnacht war ein weiterer Höhepunkt bei-
spielloser Verfolgung und Vernichtung von Jü-
dinnen und Juden. Nach dem Ende der NS-Dik-
tatur war auch in Roßwein das jüdische Leben
gänzlich vernichtet oder vertrieben worden.
Heute gibt es nur noch wenige Spuren, die Auf-
schluss über die ehemaligen jüdischen Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt geben. 
Im Rahmen einer Gedenkveranstaltung möch-
ten wir diese Spuren wieder sichtbar machen.
Am 9.11.2020 wird es 18.00 Uhr eine Mahnwa-
che an den Stolpersteinen der Familie Bibring
in der Goldbornstraße 22 geben. Dabei wird
die Familienbiografie vorgetragen, die Stolper-
steine gereinigt, Kerzen aufgestellt und Blu-
men niedergelegt. Auch wird der Posaunen-
chor der Stadt Roßwein Musikstücke spielen.
Mit Hilfe einer Projektion wird den Teilnehmen-
den das ehemalige Wohnhaus der Familie so-

wie ein Klassenfoto, auf dem Natalie Bibring zu
sehen ist, gezeigt. 
Im Nachgang findet ab ca. 18.45 Uhr eine Ver-
anstaltung in der Winterkirche statt, zu der wir
alle interessierten Bürger*innen der Stadt herz-
lich einladen. Nach einer Andacht des Pfarrers
wird es einen thematischen Input von 
Heike Liebsch von HATIKVA e.V. geben. Sie
wird einen Vortrag über das Judentum halten
und den Teilnehmenden für Fragen zur Verfü-
gung stehen. Ziel ist es, Wissen über das Ju-
dentum zu vermitteln. Die Veranstaltung wird
mit kulturellen Elementen ergänzt. So wird die
Musikgruppe "Quadro Freylach" aus Leipzig
an diesem Abend Klezmer-Musik spielen.
Während der Veranstaltung werden die aktuell
geltenden Corona-Schutzverordnungen einge-
halten.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit
der Stadtverwaltung Roßwein, der Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Roßwein und dem Treib-
haus e.V. statt und wird gefördert im Rah-
men des Aktionsplan „Toleranz ist ein Kin-
derspiel“ des Landkreises Mittelsachsen.

n Einladung zur Mahnwache und Gedenkveranstaltung am 9. November 2020 in Roßwein

Die Roßweiner Künstler Alexej und Aleš Vancl treten nun zum zweiten
Mal im Roßweiner Rathaus auf. Dieses Mal präsentieren sie ein Tisch-
Theaterstück.
Am 14. November 2020 zeigen sie um 16.00 Uhr das Märchen „Der
Wolf und die sieben Geißlein“ im großen Rathaussaal Roßwein. Das
Stück eignet sich für Kinder ab 3 Jahren und als Familienstück.
Zum Stück: Schöne Geißlein, süße Geißlein. Alle mögen sie, alle
haben sie gern — vor allem der Wolf.

Doch wollen die Geißlein ihn nicht reinlassen – und das nur wegen der
rauen Stimme. Was wird der Wolf nun tun? Vielleicht – ein bisschen
Gesang üben… 
Der Eintritt ist frei – im Anschluss an die Veranstaltung wird um
eine Spende gebeten.

Wegen der begrenzten Platzkapazität ist eine Voranmeldung erforder-
lich: spieler@theater-figuro.de oder 0176/721 033 41

n Theater Figuro präsentiert das Marionetten-Theaterstück „Der Wolf und die sieben Geißlein“
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Die beiden Leipziger Kabarettisten Thomas Störel und Uta Ser-
wuschock gastieren in einer Doppelvorstellung mit ihrem Programm 
„Lieber ein komischer Vogel als ein grauer Star“ am 27. November 2020
im großen Saal des Roßweiner Rathauses.

Zum fünften Mal legen Moni & Manni los! 
Lohnt es sich, Dingen hinterherzujagen, die man sowieso nicht erreichen
kann? Knitterfrei bis siebzig, täglich eine Traumfrau auf der Couch oder
ein bezahlbarer Pflegeheimplatz für den nörgelnden Gatten... Oder we-
nigstens einmal ein Star sein!
Moni & Manni geben ihr Bestes! Frische fröhliche Szenen und Lieder,
gespickt mit deftigem Humor und herzhafter Satire.
Während andere Stars auf der Bühne ergrauen, bleiben die beiden zwei
quietschbunte Vögel.
Damit die beiden Protagonisten und auch ihr Publikum der Veranstal-
tung ohne Herzklopfen folgen können, werden die Besucherströme in

zwei Veranstaltungen aufgeteilt. So findet bereits eine Veranstaltung um
17.30 Uhr statt und die zweite Veranstaltung startet dann um 20.00 Uhr.
Beide Male wird ein bereits bestätigtes Hygienekonzept angewandt.
Kartenreservierungen werden ab sofort unter der Telefonnummer
034322/4660 entgegengenommen. 
Eintrittspreis: 22 Euro; ermäßigt 15 Euro (Schüler, Studenten, Erwerbslose)
Bei den Reservierungen sind alle Kontaktdaten anzugeben. 

Achtung:
Wer bereits in den vergangenen Monaten eine Reservierung vorge-
nommen hat, der wird gebeten, sich ebenfalls nochmals zu melden,
damit eine Eintragung in die erste oder die zweite Veranstaltung er-
folgen kann.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis, aber in dieser sehr
besonderen Zeit muss man Dinge ändern, um sie bewahren zu kön-
nen!

n Kabarett mit „Manni und Moni“ in Roßwein wie gewohnt am Freitag vor dem 1. Advent

n A pro pos: Der „Septober“ ... 2020

Als es dann „Septober“ war, nach einem ziemlich heißen Jahr, sein
Abschiedslied pfiff schon der Star, da wurde wieder einmal klar,
dass fast perdu dies krude Jahr!
Was es noch bringt, wozu ‘s noch zwingt, das ist uns allen noch
nicht klar!

Ja, da war der Sommer, da war die Sommerpause, der Kolumnist
schwang sich auf das Wappentier und ritt durch die Lücken zwi-
schen den Risikogebieten, den maskenfreien Anticoronademos
und den herbeigefeierten und herbeialkoholisierten Neuhotspots,
fast ein Training für die Slalomwintersportsaison mit oder ohne
Zuschauer…

Er passierte überfüllte Strände an Nord- und Ostsee, Rasten war
nicht, es gibt zwar noch vor den FKK-Stränden Hundestrände,
Pferdestrände aber kamen ihm nirgends unter, so eilte er denn –
wie dereinst Theodor Storms Schimmelreiter – die Küsten entlang,
die Wellen küssten die Küsten, ob die zweite Welle dabei war, das
konnte er in der Eile nicht so recht ausmachen…

Zum Glück tangierte er, da er ja im Inland unterwegs gewesen war,
keinen Testpoint wo man sich kostenlos als Wiedereinreisender da-
rauf hätte testen lassen müssen, ob die Coronaviren den Pferder-
achen und die Nüstern befallen haben. Wahrscheinlich ist es auch
eher unwahrscheinlich ein altes störrisches Wappentier dazu zu-
bringen,  AAAAAh zu sagen, auf dass man ihm einen Rachenab-
strich machen könne!

Inzwischen hatte Regentief Marlies einige
Literchen an Wasser über die heimischen
Gefilde gebreitet, so dass die Herbstblumen
in den Vorgärten im Lichte des nun wieder
sonnigen Altweiber- und Altmännersom-
mers lieblich leuchten konnten.

Dass aber vor der Praxis von Clemens Otto
an der Alten Post Sträuße und Abschieds-
botschaften zu stehen und zu liegen kom-
men würden, das hätte er sich in seinen schlimmsten Träumen
nicht ausmalen wollen und können!

Da wird einer aus diesem Leben abberufen, der über 2000 Patien-
ten das Leben durch seine menschlich-heitere Art und seine medi-
zinische Kompetenz erleichtert, gerettet, Schmerzen gemildert,
Sorgen vermindert oder genommen hat...

Gerade einer, der genau wusste, was gut und nützlich für ein langes
und gesundes Leben ist, der durch seine Vitalität und Energie dem
oft Hoffnung gab, der zu resignieren drohte....

Wie sagte einst eine kluge Frau, die Ähnliches hatte erfahren müs-
sen und hinterblieben war:
„Das Leben ist nicht immer fair!“

Man wird ihn nicht vergessen... und nun beginnt das Hoffen, dass
da bald wer in seine großen Fußstapfen tritt und das Begonnene
weiterführt, ein zweitausendfaches Hoffen!
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n Roßweiner Rathausgalerie beherbergt seit Mitte September Bilder von Stefan Rochler

Auf den ersten Blick sind die Bilder von Stefan Rochler recht einfach zu
verstehen: Zu sehen sind auf ihnen Dinge, die man tatsächlich erkennen
kann und die mehr oder weniger jeder schon einmal gesehen hat: Stadt-
ansichten von Roßwein und Leipzig, Landschaften und Stillleben mit
Früchten und Gegenständen, die jeder aus dem eigenen Haushalt
kennt. Stefan Rochler bildet also ganz unterschiedliche Motive ab und
man kann natürlich zu recht fragen, welche gemeinsame Überschrift es
für diese Bilder gibt oder welche „Klammer“ das Ganze zusammenhält,
denn schließlich gibt es viele Maler, die sich auf bestimmte Motive spe-
zialisiert haben – Stillleben, Landschaften oder Porträts. 

Stefan Rochler ist beim Malen Autodidakt und das lässt erraten, dass er
es tun und – falls möglich – auch handwerklich beherrschen will. Er will
mit seinen Bildern von Anfang an die Dinge einfangen, festhalten und
gewissermaßen konservieren, die ihm etwas bedeuten oder die ihm ein-
fach nur gefallen. Das ist sozusagen die „gemeinsame Überschrift“ oder
die „Klammer“.

Daneben gibt es aber auch weitere „Klammern“: Auf vielen Bildern ist
auf den ersten Blick eine realistische Situation zu sehen, die aus durch-
aus realistisch abgebildeten Gegenständen zusammengesetzt ist. Da-
hinter – besonders bei den konstruierten Ausblicken aus Fenstern -
steckt aber mehr, nämlich der Versuch, das Gefühl der Geborgenheit
einzufangen, das man vielleicht empfinden mag, wenn man aus einem
imaginären, aber schutzbietenden (Innen-) Raum auf eine mehr oder
weniger unwirtliche Außenwelt schaut. So schaut man beispielsweise
durch ein imaginäres Fenster – vielleicht aus einer spartanisch einge-
richteten, aber mit dem Nötigsten ausgestatteten Gartenlaube – vom
Wolkensteiner Schloss hinunter ins kahle und kühle Zschopautal. Oder
man schaut durch das reale Mansardenfenster des Malers hinaus in ei-
nen Regentag, während man drinnen mit alten Büchern und Rotwein auf
dem Fensterbrett ausgestattet ist. Auch das soll Geborgenheit zeigen.

Eine ganz andere „Klammer“ sind Farbe und Kontrast. Stefan Rochler
ist von Anfang an fasziniert gewesen vom Zusammenspiel von Farben,
Kontrasten und Strukturen. Dafür ist es ihm nicht unbedingt wichtig, et-

was Spektakuläres zu zeigen, sondern es können ganz gewöhnliche
Dinge sein wie Zinnbecher, Tonkrug und Obst auf einem Stillleben, eine
Digitalis im Kiefernwald, eine Physalis oder ein blauer Ball über hölzer-
nen Dielenbrettern mit einer schönen Maserung. Bei diesen Bildern geht
es dem Maler vor allem darum, die abgebildeten Gegenstände in kräfti-
gen, ja leuchtenden Farben zu zeigen und diese mit einem meist tief-
schwarzen Hintergrund zu kontrastieren. Es geht ihm aber auch darum,
sich an den meist feinen und individuellen Strukturen zu versuchen. 

Und bei manchen Bildern sind es mehrere Klammern oder Überschriften
zugleich, die die Bilder tragen und zusammenhalten: Beispielweise Zie-
gelmauern faszinieren den Maler durch ihre knalligen und bunten Farben
und Kontraste, es reizen ihn die handwerklichen Herausforderungen
durch Ziegel, von denen keiner dem anderen gleicht, und es reizen ihn
die Geschichten, die vielleicht eine solche Fabrikmauer erzählen kann.
(S.R.)

Die Ausstellung mit den Bildern Stefan Rochlers ist noch bis
Ende Juni 2021 in der Roßweiner Rathausgalerie zu sehen. 
Eine Midissage ist für den 26.02.2021 geplant.

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 
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n Praktikumsplätze in der Stadtverwaltung Roßwein

Mit dem Ziel, interessierten Menschen Einblicke in die Arbeitsabläufe ei-
ner Stadtverwaltung zu ermöglichen und praktische Erfahrungen im Ver-
waltungsalltag zu vermitteln, stellt die Stadtverwaltung Roßwein ganz-
jährig Praktikumsplätze bereit. 
Die Anzahl der Plätze richtet sich nach den zur Verfügung stehenden
Büro-Arbeitsplätzen, die voll ausgestattet sein sollen und nach der be-
grenzten Betreuungskapazität der städtischen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Die Praktika dienen dem Ziel, praktische Erfahrungen und
Kenntnisse im Rahmen einer Schul- oder Hochschulausbildung zu ver-
mitteln.
In der Regel sollte es sich bei dem Praktikum um ein Pflichtpraktikum
handeln, welches die Stadtverwaltung Roßwein für Schüler, Auszubil-
dende und/oder Studenten (m/w/d) anbietet. Die Voraussetzungen zur
Durchführung eines Praktikums sind an gute Schulnoten gebunden. Da-
rüber hinaus ist eine schriftliche Bewerbung unabdingbar. Neben einem
sicheren Umgang mit MS-Office und guten Deutschkenntnissen in Wort
und Schrift, sind ein motivierter Gesamteindruck und ein freundliches
Auftreten gute Voraussetzungen für einen Praktikumsplatz bei der
Stadtverwaltung. 
Zeitpunkt und Praktikumsdauer richten sich nach den entsprechenden
Vorschriften der Bildungseinrichtung und der Belegungskapazität der
Stadtverwaltung. Das Einsatz- und Aufgabengebiet entspricht dem Per-
sonalbedarf und den Vorstellungen und Stärken der Praktikantinnen und
Praktikanten. Demnach können die schwerpunktbezogenen Aufgaben
je nach Fachbereich stark variieren. Grundlegend handelt es sich jedoch
um die Unterstützung administrativer und kaufmännischer Tätigkeiten.
Derzeit absolvieren u.a. drei Schüler der Döbelner Fachoberschule in
der Stadtverwaltung ein einjähriges Praktikum. 

n Philipp Jacob
Stellen Sie sich bitte vor:
Mein Name ist Philipp Jacob und
ich wohne in Roßwein. Ich bin 18
Jahre alt und besuche derzeit die
Fachoberschule im Bereich Wirt-
schaft und Verwaltung. Ein Jahr
lang, jeden Mittwoch und Don-
nerstag werde ich mein Praktikum
in der Stadtverwaltung bis Ende
des Schuljahres 2020/21 absolvie-
ren und hoffe, einmal in alle Berei-
che reinschnuppern zu dürfen, um
die Vielfältigkeit der Stadtverwal-
tung kennen zu lernen.

Warum haben Sie sich für ein Praktikum bei der Stadtverwaltung
entschieden?
Mein Praktikum mache ich hier, weil ich in Roßwein wohne und somit
weiß, was mich in etwa erwarten könnte. Zudem ist es für mich eine su-
per Chance, mal hinter das Wirtschaftsverwaltungssystem der Stadt zu
schauen und um zu erfahren, wie und was geplant und geregelt wird.

Was waren Ihre bisherigen Aufgaben hier?
Meine bisherigen Tätigkeiten lagen zum einen im IT-Bereich und zum
anderen im Ordnungsamt der Stadtverwaltung. Im IT-Bereich helfe ich
meinem Kollegen zu recherchieren, Beiträge im WorldPress zu Be- und
Erarbeiten sowie Kleinigkeiten im Haus zu erledigen. Im Ordnungsamt
wurde mir bisher die Möglichkeit gegeben, das Team auf seinen Streif-
zügen zu begleiten. 

Erzählen Sie bitte noch etwas über sich.
Ich bin sehr gern unterwegs, lerne schnell neue Leute kennen und treffe
mich auch gern mal mit meinen Freunden. Ansonsten höre ich oft Musik
und backe manchmal in meiner Freizeit.

Was sind Ihre beruflichen Ziele? 
Mein nächstes Ziel ist es, das Fachabitur zu bestehen. Was ich nach
meinem Fachabitur machen möchte ist noch nicht klar, ich halte mir
aber alle Türen offen. 

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n Sarah Bock
Stellen Sie sich bitte vor:
Mein Name ist Sarah Bock, ich bin
16 Jahre alt und wohne in Naußlitz.
Ich besuche die Fachoberschule in
Döbeln in Richtung Wirtschaft und
Verwaltung. Seit dem 02.09.2020
absolviere ich jeden Mittwoch und
Donnerstag mein Praktikum in der
Stadtverwaltung in Roßwein. Das
Praktikum geht bis zum Ende des
Schuljahres 2020/21. 

Warum haben Sie sich für ein
Praktikum bei der Stadtverwaltung entschieden?
Ich habe mich für die Stadtverwaltung Roßwein entschieden, da ich
schon immer mal die betrieblichen Abläufe in einem Rathaus kennenler-
nen wollte. Außerdem besuche ich viele Veranstaltungen in Roßwein,
welche die Stadtverwaltung organisiert, wie z.B.: den Weihnachtsmarkt
und das Schulfest. Auch war ich schon mit dem Schulchor der Ge-
schwister Scholl Oberschule beim Neujahrsempfang dabei.

Was waren Ihre bisherigen Aufgaben?
Ich bin hauptsächlich im Kulturamt und im Hauptamt. Bis jetzt habe ich
verschiedene Exeltabellen bearbeitet und Recherchearbeiten in alten
Zeitungen erledigt. Außerdem habe ich Botengänge in Roßwein erledigt
und für die Neubürger der Stadt Roßwein eine Infomappe mit Flyern zu-
sammengestellt.

Erzählen Sie bitte noch etwas über sich.
In meiner Freizeit höre ich gerne Musik, singe und lese gerne. Außerdem
treffe ich mich gerne mit Freunden und spiele manchmal Klavier. Ich fah-
re auch gerne Fahrrad und Moped.

Was sind Ihre beruflichen Ziele?
Was ich nach meinem Fachabitur mache, weiß ich noch nicht so genau.
Jetzt möchte ich in meinem Praktikum die Abläufe in der Stadtverwaltung
näher kennenlernen und dann mein Fachabitur erfolgreich abschließen.

n Lilly Voigtländer
Stellen Sie sich bitte vor:
Ich heiße Lilly Voigtländer. Ich woh-
ne in  in der Nähe von Waldheim
und bin 17 Jahre alt. Ich besuche
die Fachoberschule in Döbeln. Da-
zu gehört ein einjähriges Prakti-
kum, immer Mittwoch und Don-
nerstag. Dieses absolviere ich in
der Stadtverwaltung Roßwein, in
der Kämmerei.

Warum haben Sie sich für ein Praktikum in der Stadtverwaltung in
Roßwein entschieden?
Ich habe mich für die Stadtverwaltung in  Roßwein entschieden, weil ich
finde, dass Roßwein eine sehr interessante Stadt ist. Außerdem  möchte
ich lernen was bei einer Stadtverwaltung für Aufgaben erledigt werden
müssen.

Was waren Ihre bisherigen Aufgaben?
Ich bin während meines Praktikums in der Kämmerei. Meine bisherigen
Aufgaben waren, Ablagen zu sortieren und abzuheften, Exeltabellen zu
erstellen, Listen zu vergleichen und Rechnungen zu schreiben.

Erzählen sie bitte noch etwas über sich:
In meiner Freizeit tanze ich in einem Cheerleading Verein, male und lese
gern. Ich möchte in diesem Praktikum herausfinden, ob ich später auch
in einer Stadtverwaltung arbeiten möchte.

Was sind ihre beruflichen Ziele:
Ich möchte nach meinem Fachabitur eventuell in einer Stadtverwaltung
arbeiten oder vielleicht studieren.
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n Seit 30 Jahren im Dienst 
der Kunden 

Der Klempnereibetrieb von Jens Jantos feierte
am 01. September 2020 sein 30-jähriges Fir-
menjubiläum. Vater Reiner Jantos war bis zur
Wende Vorsitzender der PGH Klempner in
Roßwein und entschied sich 1990 für die Selb-
ständigkeit. Sohn Jens folgte bereits 1991
nach seiner Armeezeit ins väterliche Unterneh-
men, sodass Vater und Sohn gemeinsam den
Klempnereibetrieb aufbauten. Anfang der 90er
Jahre fanden bis zu 12 Angestellte einen Ar-
beitsplatz im Naußlitzer Klempnerbetrieb, da
der Boom von Heizungsumstellungen bzw. der
Neuerrichtung nach der Wende riesig war.
1998 wurde aus dem Einzelbetrieb die Klemp-
nerei Jantos GmbH gegründet, bevor der Be-
trieb dann im Jahre 2004 komplett an Sohn
Jens übergeben wurde.
Heute verfügt das Unternehmen über drei An-
gestellte, welche gemeinsam mit dem Ge-
schäftsführer die Kundschaft im Umkreis von
30 km betreuen und hauptsächlich für Town &
Country,  die großen Wohnungsvermieter in
Roßwein sowie für Wartungs- und Kleinrepara-
turen unterwegs sind. Wie Jens Jantos mitteil-
te, hatten die Auswirkungen der Corona-Pan-
demie keinen unmittelbaren Einfluss auf den
Betrieb, da mit erhöhten Hygiene- bzw.
Schutzmaßnahmen der jeweilige Auftraggeber
geschützt und somit Aufträge abgearbeitet
werden konnten.

n Schwarzer Tag für Roßwein 

Die Frauenthal Powertrain GmbH Roßwein
wird den traditionellen Schmiedestandort in
Roßwein zum Ende des Jahres schließen. In
einer Betriebsversammlung am Freitag, dem 
04. September 2020, teilte die Geschäftsfüh-
rung der Belegschaft mit, aufgrund der wirt-
schaftlichen Entwicklung den Roßweiner
Schmiedestandort zu schließen und das
Stammwerk in Plettenberg zu erhalten. Bereits
seit der Übernahme 2017 vom Mahle-Konzern
seien Aufträge weggebrochen. Die politische
Neuausrichtung der Antriebstechniken in der
Automobilindustrie hat dabei schnelleren Ein-

fluss auf die bisherige Produktionspalette des
Schmiedestandortes in Roßwein genommen,
als anfangs kalkuliert. Des Weiteren habe der
coronabedingte Produktionsstillstand von
knapp zwei Monaten dazu geführt, dass der
Umsatz von 140 Mio. € auf 67 Mio. € gesun-
ken sei. Damit wäre die Rentabilität des Unter-
nehmens kurz- und langfristig nicht mehr ge-
geben und würde zu einer Insolvenz der ge-
samten Frauenthal Powertrain GmbH führen.
Wie die Geschäftsführung mitteilte, wurden al-
le wirtschaftlichen Daten der Produktions-
standorte Roßwein und Plettenberg ausgewer-
tet, was zu dem Entschluss führte, das Roß-
weiner Werk zum Jahresende dicht zu ma-
chen. Die Suche nach möglichen Ersatzpro-
dukten oder einem adäquaten Ersatz für be-
reits weggebrochene Aufträge sei in den zu-
rückliegenden Monaten erfolglos geblieben.
Empört und fassungslos wurde die Nachricht
von den ca. 100 Angestellten des Schmiede-
werkes aufgenommen und stellt für viele Fami-
lien nun den Supergau dar. In der emotional
geführten Personalversammlung wurde durch
die Mitarbeiter auf die jahrelang ausgebliebe-
nen Investitionen, trotz Versprechens der Frau-
enthal-Gruppe bei der damaligen Übernahme,
verwiesen. Gleichfalls äußerten sie ihr Unver-
ständnis, dass die Auswahl für die Schließung
den Roßweiner Standort betrifft. Bürgermeis-
ter Veit Lindner, dem kurzfristig der Zugang zur
Personalversammlung durch die Geschäftslei-
tung gewährt wurde, bezeichnete die geplante
Schließung des Schmiedestandortes als 
Katastrophe und schwarzen Tag für Roßwein

und die vielen Mitarbeiter. Nicht nur, dass mit
der jetzt geplanten Schließung die letzte In-
dustrietradition in Roßwein den Bach runter-
geht, sondern dass viele Familien in ihrer Exis-
tenz gefährdet sind und nicht wissen werden,
wie es im neuen Jahr weitergeht – zumal teil-
weise ganze Familien im Werk tätig sind. Hier
kann man die Betroffenheit nicht in Worte fas-
sen. Wie Personalrat Hans-Joachim Porst er-
klärte, wird sich die Unternehmensleitung mit
der Gewerkschaft und dem Personalrat zu-
sammensetzen und über mögliche Abfindun-
gen, Sozialpläne oder eine Transfergesell-
schaft verhandeln, um den wirtschaftlichen
Schaden und die zu erwartende existenzielle
Not der Geschädigten etwas abzumildern. Der
Produktionsstandort selbst soll laut Aussage
der Geschäftsführung nach der Schließung
über ein Netzwerk von interessierten Unter-
nehmen angeboten werden, jedoch scheint
die Aussicht bei der Suche nach einem neuen
Eigentümer wenig erfolgreich.

n Markttag mit MDR und Hörmobil 

Die Beratungsstelle für ergänzende, un-
abhängige Teilhabeberatung Chemnitz
mit dem Hörmobil und das Beratungs-
mobil „Blickpunkt Auge“ (welches ein
Gemeinschaftsprojekt des Fördervereins
„Freunde des barrierefreien Lesens e.V.“,
des Blinden- und Sehbehindertenver-
bandes Sachsen e.V. Dresden und des
Deutschen Zentrums für barrierefreies
Lesen Leipzig ist) machten am Mittwoch,
dem 03. September 2020, auf dem Roß-
weiner Markt halt. Organisiert wurde dieses Angebot durch den Behindertenbeirat Roßwein. Eini-
ge Besucher des Marktes nutzten die Angebote und ließen sich gern beraten. Gleichzeitig drehte
das MDR-Fernsehen von der Aktion einen Beitrag, welcher in der Sendung „Sehen statt Hören“,
am 13. September 2020 um 08.00 Uhr im MDR, zu sehen war. Der Behindertenbeirat der Stadt,
welcher durch Peter Krause, Uwe Hachmann, Barbara Märkert und Familie Brixi vor Ort vertreten
war, hat  bereits für das kommende Jahr weitere Beratungstermine in Roßwein zum Markttag ver-
einbart, welche dann frühzeitig beworben werden.
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n „Großer Bahnhof“ am alten Bahnhof 

In den ersten Septembertagen war geschäftiges Treiben am Roßweiner
Bahnhof zu erleben. Dabei fiel manch aufmerksamen Besucher bereits
in der zurückliegenden Woche (Ende August) auf, dass sich am alten
Verladebahnhof Veränderungen abzeichneten und Tag für Tag die Gleis-
anlage mehr einer abgesperrten Grenzanlage glich. Seit Mittwoch, den
02. September 2020, wurde nun das Roßweiner Bahnhofsgelände in ei-
nem Film zum Mittelpunkt deutsch-deutscher Geschichte. Wie zu erfah-
ren war, plant die ARD einen Film zum Mauerbau 1961, welcher gegen-
wärtig den Arbeitstitel „Die letzten dreieinhalb Stunden“ trägt. Am
60. Jahrestag des Mauerbaus soll der unter anderem in Roßwein abge-
drehte Film dann im ARD-Fernsehen laufen. Mit den in Roßwein errich-
teten Kulissen bzw. Requisiten soll die Zeit der 1960er Jahre, speziell
der 13. August 1961, nachgespielt werden. Dreieinhalb Stunden dauert
die Fahrt des Interzonenzuges B 151 München-Ost-Berlin bis nach

Ludwigsstadt, dem letzten bundesdeutschen Bahnhof vor der inner-
deutschen Grenze. Genau so viel Zeit haben quasi die ostdeutschen
Passagiere, um die Entscheidung ihres Lebens zu treffen – im Zug sit-
zenzubleiben oder in den Osten zurückzufahren. Damals hatten kurz
nach der Abfahrt in München Gerüchte die Runde gemacht, dass die
DDR eine Mauer bauen und die innerdeutschen Grenzen für immer
schließen will. Da die Gleisanlagen um Roßwein in der Vergangenheit
stillgelegt wurden und gelegentlich noch Tankzüge die Bahnanlage nut-
zen, waren sie offenbar eine günstige Voraussetzung dafür, dass die
Wahl des Drehortes auf das Roßweiner Bahnhofsgelände fiel. Bereits in
der vorangegangenen Woche wurden in Nossen Teile des Filmes ge-
dreht und sorgten so im Vorfeld schon für eine gewisse Neugier in Roß-
wein. In einer der Hauptrollen wird man am 31. August 2021 die Schau-
spielerin Luisa-Céline Gaffron sehen können, welche unter anderem im
Film „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ mitspielte. Ende der 36. Ka-
lenderwoche zog das Filmteam dann weiter nach Görlitz, um am dorti-
gen Bahnhof weitere Szenen für den Film zu drehen.
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n Seit 20 Jahren als Bäckerei in Roßwein 

Die Bäckerei Raddatz feierte am 01. September 2020 das 20-jährige Ju-
biläum der Filiale in Roßwein, welche am Eingang des Netto-Marktes die
Kunden begrüßt. Seit 20 Jahren bietet das Bäckereiunternehmen in
Roßwein alle Frischewaren an und gehört damit schon fast zum Inventar
für die Roßweiner Kundschaft. Seniorchef Werner Raddatz berichtete
anlässlich des Jubiläums, dass über 450 Angestellte und Mitarbeiter im
Unternehmen eine Anstellung finden und die Bäckerei insgesamt 81
Filialen unterhält. Die Filialen sind in Sachsen, Brandenburg und Sach-
sen-Anhalt und die Firmenzentralen in Gröditz bzw. Moritzburg zu fin-
den. Das Stammhaus wurde bereits 1990 gegründet. Der Generations-
wechsel im Hause Raddatz wurde im Jahre 2015 vollzogen und die Ge-
schäfte von Werner Raddatz an Sohn Christoph übergeben. Im Roßwei-
ner Filialbetrieb kümmern sich drei Kolleginnen um die Belange der Kun-
den, welche teilweise schon länger als das eigentliche Roßweiner Jubi-
läum im Unternehmen tätig sind. Anfang des Jahres wurden alle Bäcke-
reifilialen mit modernen EDV-Kassen ausgerüstet, welche vor allem
auch das bargeldlose Bezahlen möglich machen. Dies wiederum war
ein wesentlicher Vorteil während der Corona-Pandemie, um den not-
wendigen Hygieneauflagen der entsprechenden Ämter nachzukommen.
Wie Werner Raddatz einschätzte, waren die Folgen der coronabeding-
ten Einschränkungen für das Unternehmen nicht unmittelbar wirksam,
da alle Filialen weiter geöffnet werden konnten, um die Bevölkerung mit

den Waren des täglichen Bedarfs versorgen zu können. Gemeinsam mit
Elke Staer, der verantwortlichen Leiterin für alle Filialen, war Werner
Raddatz zum kleinen Jubiläum nach Roßwein angereist und versprach,
das große 30-jährige Gründungsjubiläum der Bäckerei dann am Firmen-
sitz in Gröditz nachzuholen, sobald die coronabedingten Vorsichtsmaß-
nahmen aufgehoben werden können.

n Im Ernstfall gut informiert 

BIWAPP ist die neue Bürgerinformati-
ons-App des Landratsamtes Mittel-
sachsen, welche jeder Bürger auf sei-
nem Handy oder Computer haben soll-
te. Über BIWAPP werden dem Nutzer
aktuelle Informationen zu Katastrophen,
Unwettermeldungen, Verkehrsmeldun-
gen, Schulausfälle sowie Warnungen
vor Starkwetterereignissen und vieles
mehr zugeleitet. 

Laden Sie sich die App jetzt herunter, und Sie sind im Ernstfall bestens informiert.
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Die Inhaber der Margarethenmühle
feierten am 01. September 2020 ihr
30-jähriges Betriebsjubiläum. Da-
bei kann das Land-gut-Hotel Wald-
gasthof „Zur Margarethenmühle“ in
den Händen der Familie Firley
schon auf eine 88-jährige Tradition
zurückblicken. Bereits seit 1932
befindet sich der beliebte Wald-
gasthof in Familienbesitz. Im Jahre
1990 übernahmen Henry und Sabi-
ne Firley den Gaststättenbetrieb
von ihren Eltern und investierten
kräftig. So wurde das Bettenhaus
neu errichtet, das Haupthaus kom-
plett saniert, der Saal und die Gast-
stube den modernen Erfordernis-
sen angepasst sowie noch verborgene Räume des historischen Ensem-
bles zu kleinen Sälen, wie die alten Mühlenräume, saniert und ausge-
baut. Seitdem finden die Gäste, ob bei privaten Feierlichkeiten aller Art,
Tagungen oder mit Reisegesellschaften, das besondere Ambiente, wel-
ches für jeden Anlass den richtigen Rahmen bietet. In den unterschied-
lich gestalteten Räumen finden 20 bis 80 Personen Platz. Bei dem Spei-
seangebot wird viel Wert auf Regionalität und Saisonalität gelegt. So
werden zum Beispiel die Kartoffeln für die Margarethenmühle auf einem

n Henry und Sabine Firley mit 30-jährigem Betriebsjubiläum 

Feld in Haßlau angebaut, das Wild von den Jägern der heimischen Wäl-
der geliefert und die Forellen zum Teil aus den eigenen Teichen auf den
Tisch gebracht. Historisch gesehen war die Margarethenmühle bis An-
fang der 40er Jahre des vergangenen Jahrhunderts noch ein normaler
Mühlenbetrieb. Einen Eindruck der damaligen Technik können die Gäste
noch heute im „Getriebe“, dem kleinsten Gastraum des Hauses, finden.
Wie Famile Firley mitteilte, wird an einer Nachfolgeregelung  des Betrie-
bes gearbeitet, um auch zukünftig den 12 Angestellten einen sicheren
Arbeitsplatz zu bieten und für die Gäste weiterhin als Waldgasthof und
Hotel zur Verfügung zu stehen. Nicht nur, dass sich die Margarethen-
mühle im Waldgebiet „Zweiniger Grund“, dem zentralen Naherholungs-
gebiet der Städte Roßwein und Döbeln befindet, sondern die Familie Fir-
ley legt selbst viel Wert auf den Erhalt von Natur, Umwelt und Rahmen-
bedingungen ihrer Waldgaststätte. Nicht ohne Stolz verweist die umtrie-
bige Gaststättenfamilie auf die Zertifizierung durch GreenSign, der Zerti-
fizierungsstelle des Instituts für nachhaltige Entwicklung in der Hotelle-
rie, welche dem Waldgasthof ein hohes Verständnis und die Ausrichtung
des Hotellerie- und Gastronomiebetriebes in der Nachhaltigkeit und da-
mit den Schutz der Natur und Umwelt bescheinigt.

An dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch zur Zertifizierung
und zum 30-jährigen Jubiläum in der 88-jährigen Gaststättentradition
der Familie Firley.

n Jubiläum für erfolgreiche Assekuranz 

Frank Fischer, Inhaber der Concordia-Versicherungsagentur in
Roßwein, feierte am 01. September 2020 sein 30-jähriges Be-
triebsjubiläum. Unmittelbar nach der Wende startete Frank
Fischer in die Selbständigkeit und gründete ein Versicherungs-
büro. Am Anfang fand dieses in einem Wohnwagen Platz, wel-
cher am Autohandel beim Bürohaus Beyer zu finden war. In
den Anfangsjahren wurden unter der BAS-Versicherung Auto-
versicherungen fast im Minutentakt abgeschlossen. 1998
wechselte der Versicherungskaufmann dann zur Concordia-
Versicherung. Mit diesem Wechsel erweiterte sich die Ange-
botspalette des Herrn Fischer beträchtlich. Während bei der
BAS zum Großteil Autoversicherungen im Vordergrund stan-
den, reicht das Angebot nun von der Haftpflichtversicherung
über die Hausrat-, Kfz- bis hin zur Rechtsschutzversicherung.
Anfang der 90er Jahre war das Versicherungsbüro von Frank
Fischer an verschiedenen Standorten anzutreffen. Seit 2008 ist
es nun im Gebäude an der Poststraße 5 angesiedelt. Hier steht
der Versicherungskaufmann seinen Kunden täglich von 15.00
bis 17.00 Uhr zur Verfügung, besucht diese aber auch gern au-
ßerhalb der Zeit, wann immer dies notwendig ist. Mittlerweile
kann Frank Fischer auf 600 zufriedene Versicherungskunden
verweisen und wird für diese auch in den kommenden Jahren
jederzeit bereitstehen.
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Nachdem schon ein Großteil der Ortsbegehungen stattgefunden hat,
kann bereits jetzt eine sehr positive Resonanz gezogen werden. Wäh-
rend die bisherigen Ortsbegehungen in den Ortslagen Haßlau, Naußlitz,
Ossig, Zweinig, Gleisberg, Wetterwitz, Wettersdorf, Littdorf, Otzdorf,
Grunau und Hohenlauft sowie im südlichen Stadtgebiet Roßwein statt-
fanden, wurden an das Team von Bürgermeister Veit Lindner, welches
aus Vertretern des Ordnungsamtes, Bauamtes und des Baubetriebsho-
fes zahlreiche Hinweise durch die Bevölkerung herangetragen. In Gleis-
berg und Littdorf und den dazugehörigen Ortsteilen waren auch die
Ortsvorsteher sowie Ortschaftsräte zugegen.
So war die räumlich begrenzte Geruchsbelästigung in Haßlau und die
nachlässige Fußweg- bzw. Straßenrandpflege durch die Grundstücksei-
gentümer ein starkes Thema in der Ortslage selbst. In Gleisberg wurde
vor allem der ehemalige Waschstützpunkt und der Verbindungsweg zwi-

schen der Feuerwehr und dem Grünen Weg und Sicherungen bzw. Ver-
änderungen angemahnt. In Littdorf bewegte die Einwohner die Standsi-
cherheit eines Abschnittes vom Straßengraben/Bachlauf sowie ver-
schiedene Regenwassereinläufe in den Bach. In Otzdorf wurde die Stau-
stufe in Augenschein genommen und unter anderem Hinweise zur Aus-
spülung der Brücke Zum Lindicht aufgenommen. Bei der Begehung in
Roßwein wurde dann festgestellt, dass der Ratsherrenweg an der Wun-
derburg einen Eingriff durch den Bauhof benötigt. Ebenso ist in den
nächsten Jahren das Anlegen eines Fußweges zwischen dem Weg zur
ehemaligen Gärtnerei Glufke und der Bergstraße erforderlich. Viele Bür-
ger kamen wegen ihrer Anliegen mit den Teilnehmern der Ortsbegehung
direkt ins Gespräch, wofür sich das Team um Bürgermeister Veit Lindner
ganz herzlich bedankte.

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n Ortsbegehungen werden gern in Anspruch genommen 

n Erfolgreicher Denkmaltag im Corona-Jahr

Im Gegensatz zu den zurücklie-
genden Jahren war der Aufwand
für die Organisation des diesjähri-
gen Denkmaltages für alle Teilneh-
mer erheblich höher. So mussten
der Dampfmaschinenverein Roß-
wein und der Heimatverein Nieder-
striegis jeweils Hygienekonzepte
für ihre Einrichtungen erstellen und
diese umsetzen bzw. die Besucher
darauf hinweisen. Beides hat gut
geklappt. Trotz der Tatsache, dass
aufgrund der Viruslage viele Menschen beim Besuch öffentlicher Veran-
staltungen vorsichtiger sind, waren beide Vereine mit der Resonanz des
diesjährigen Denkmaltages zufrieden. Während der Dampfmaschinen-
verein seine Gäste bereits am Samstag empfing und hier schon viele Be-
sucher und Interessierte begrüßen konnte, hatte der Heimatverein Nie-
derstriegis dann am Denkmaltag bereits vormittags alle Hände voll zu
tun. So nutzten zahlreiche Besucher auch das sommerliche Wetter, um
mit dem Fahrrad die Einrichtungen zu besuchen und deren Angebote
anzunehmen. Die Vereine in Niederstriegis und Roßwein hatten eine klei-
ne Versorgung und Erfrischungen vorbereitet, um die Gäste zu bewirten
und diese mit den entsprechenden Sicherheitsabständen auch durch
die Vereinsräume zu führen. Während in Niederstriegis Schmiedevorfüh-
rungen und Schausensen erfolgten, konnten in Roßwein die beiden
Dampfmaschinen unter Dampfbetrieb besichtigt werden, wobei das
Bürgerhaus Roßwein für alle Kinder Bastelangebote rund um das Thema
„Dampf“ anbot. Wie beide Vereinsvorsitzende mitteilten, kann auch der
Denkmaltag 2020 als gelungen und aufgrund der jeweiligen Besucherre-
sonanz, trotz Corona-Handicap, als erfolgreiche Veranstaltung gesehen
werden. (Lesen Sie dazu weiter auf Seite 39.)
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n 30 Jahre Agentur Dietze 

Dietmar Zettler, Inhaber der
Agentur Dietze, feierte am
01. September 2020 sein 30-
jähriges Unternehmensjubi-
läum. Der Schwerpunkt der
Agentur liegt auf der Kom-
plettberäumung von Kauf-
hallen und Kaufmärkten. Die
in Auftrag gegebenen Beräu-
mungen finden zumeist bei
einer Komplettsanierung
oder der Neueinrichtung ei-
ner Handelskette in den vor-
handenen Supermarktein-
richtungen statt. Die Beräu-
mung von Lebensmittel-
märkten wird von Dietmar
Zettler deutschlandweit
durchgeführt, wobei sich seit
einigen Jahren der Schwer-
punkt in Berlin und Brandenburg abgezeichnet hat. An der Goldborn-
straße in Roßwein werden dann verschiedene Altmaterialien der Einrich-
tungen getrennt, sortiert und der Weiterverwertung zugeführt, da den
Auftragnehmern Entsorgungsnachweise vorgelegt werden müssen. Bis
ins Jahr 2012 arbeitete die Agentur überwiegend für Insolvenzverwalter,
welche teilweise aus Treuhandnachwirkungen noch die Beräumungen
von Verkaufsobjekten durchführten. Die Agentur Dietze arbeitet bei den
Beräumungen mit Subunternehmen und Spediteuren zusammen.

Während Dietmar Zettler Anfang der 90er Jahre noch hauptberuflich für
Reiseunternehmen tätig war, hat er sich ab 1996 der Beräumung von
Verkaufsstellen gewidmet. In seinem Sitz in der Goldbornstraße wird
seitdem manch Roßweiner fündig, wenn Ladeneinrichtungsteile und
Regale oder verschiedene Abdeckbleche benötigt werden.

Wie Dietmar Zettler mitteilte, möchte er noch einige Jahre die jederzeit
spannende Aufgabe weiterführen, bevor er in den Ruhestand wechseln
will. Für dieses Ziel wünschen wir Herrn Zettler alles Gute und vor allem
eine stabile Gesundheit.

n Praktikant verabschiedet

Herr René Münch aus Neusei-
fersdorf beendete im August
2020 sein viermonatiges
Praktikum in der Stadtverwal-
tung Roßwein. Im Ausbil-
dungszentrum Bobritzsch ab-
solviert der ehemalige Takata-
Mitarbeiter derzeit eine zwei-
jährige Ausbildung zum Re-
gierungssekretäranwärter. Im
Rahmen dieser anspruchsvol-
len Ausbildung werden drei
Praktika gefordert, seine erste
Praktikumsstelle hatte er in
der JVA Waldheim und nun
die zweite in der Stadtverwal-
tung Roßwein. Das dritte
Praktikum soll dann beim zu-
künftigen Arbeitgeber absol-
viert werden. René Münch
war unterstützend im Haupt-
amt bzw. Ordnungsamt der
Stadt Roßwein tätig und nahm

die Chance war, nach der Werksschließung von Takata in Mockritz, ei-
nem Produzenten für Autosicherheitssysteme, eine Ausbildung im öf-
fentlichen Dienst zu absolvieren. 

n Jetzt Neu – Die „Roßwein App“

Wie der IT-Administrator der Stadt Roßwein, Herr René Hand-
schack mitteilte, ist ab sofort die „Roßwein App“ verfügbar.

Die App wurde vom IT Administrator der Stadt entwickelt, da die
Verwaltung mit Beginn der Corona Pandemie nach einer Möglich-
keit der schnelleren und besseren Versorgung der Einwohner mit
aktuellen Informationen suchte. Daraufhin wurde der Newsletter
der Stadt Roßwein auf dem Weg gebracht, der dann bereits im
März 2020 erfolgreich an den Start ging.

So freuen wir uns sehr, Ihnen heute nun eine weitere Möglichkeit
vorzustellen, wie Sie am Stadtgeschehen teilhaben können und
gleichzeitig auf kurzem Weg informiert bleiben.

Die Roßwein App!!!

Probieren Sie die App doch gleich einmal aus. 
Eine Anleitung finden Sie hier:
https://www.rosswein.de/app-installation/

Viel Freude damit 
Ihr IT-Administrator der Stadt Roßwein
René Handschack

Aufruf zur Pflanzsaktion am 7. November 2020

Die Mitglieder des Zukunftsworkshops
rufen hiermit die Einwohner der Stadt
und die Vereine auf, sich an der Ver-
schönerungsaktion am 07. November
2020 zu beteiligen. Nachdem im zu-
rückliegenden Jahr die Pflanzaktion mit
Tulpen- und Krokuszwiebeln überaus
erfolgreich angenommen wurde, sollen
auch in diesem Jahr die Frühblüher
wieder in Größenordnungen in den Bo-
den gebracht werden. Diesmal soll der Südplatz, der Nordplatz
und die Fläche entlang der Lommatzscher Straße mit weiteren Tul-
pen- und Krokuszwiebeln verdichtet werden. Die Initiative der
„Stadtverschönerer“ hat bereits ihre Unterstützung der Pflanz -
aktion zugesagt.
Treffpunkt für alle freiwilligen Unterstützer ist am 7. November
2020 – 09.00 Uhr – auf dem Gelände des Baubetriebshofes an
der Goldbornstraße. 
Dort erfolgt die Einteilung der Helfer. Für Getränke und eine deftige
Brotzeit ist gegen Ende der Aktion gesorgt.
Über eine Teilnahme der Roßweiner Bevölkerung würden wir uns
sehr freuen.
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n „Verschönerer“ mit erstem Arbeitseinsatz 

Während sich verschiedene Inte-
ressierte noch im Juni zu einer ers-
ten Kennenlern- und Gründungs-
veranstaltung im Rathaussaal tra-
fen, folgten nun am Samstag, d.
19. September 2020, die ersten Ta-
ten. Ein Team aus 10 Roßweinerin-
nen und Roßweinern traf sich am
Hartenberg, um den alten Wander-
weg zwischen der Gersdorfer Stra-
ße und dem Hartenberg wieder
freizulegen, Wassereinläufe zu rei-
nigen und den Schutzgeländern ei-
nen neuen Farbanstrich zu geben.
Wie Organisator Enrico Korth mitteilte, war der vorhandene Weg bereits
seit drei Jahren nicht mehr begehbar und wurde von querliegenden
Bäumen, Ästen und Bewuchs befreit, so dass nun die ungehinderte Be-

gehung zur Hartenbergbaude wieder möglich sei. Neben den Grün-
schnittarbeiten bzw. Beräumungen, welche die Erwachsenen durchführ-
ten, sammelten die mitangereisten Kinder emsig Müll, welcher entlang
des Weges und im Waldstück zu finden war. So sammelten die jungen
Helfer auf einer Wegstrecke von 300 Metern „fünf 120-Liter-Säcke Müll“
und fanden von alten Schuhen über Kochtöpfe bis hin zu Brillen alles,
was manchem Zeitgenossen überflüssig schien.

Die nächste Aktion zur Stadtverschönerung soll am 17. Oktober 2020
starten, um zum einen den Bereich um den Pilz auf dem Hartenberg zu
säubern und mit farblichen Ausbesserungsarbeiten für die Wintersaison
vorzubereiten sowie eine Müllsammelaktion entlang des Muldenlaufs
durchzuführen. Für die Müllsammelaktion entlang der Mulde würden
sich die „Verschönerer“ über weitere Unterstützung, evtl. durch die jün-
gere Generation – wie Schülerinnen und Schüler – sehr freuen. Der Ar-
beitseinsatz am 17. Oktober 2020 findet in der Zeit von 09.00 bis
12.00 Uhr am Pilz auf dem Hartenberg sowie gleichzeitig mit Treffpunkt
„Blaue Brücke“ am Jugendclub statt.

Weitere Unterstützer sind somit herzlich eingeladen.

n Stadtrat beruft Wanderwegewarte 
In der Sitzung des Stadtrates am 24. September 2020 wurden Kerstin
und Jens Pigorsch zu den Wanderwegewarten der Stadt Roßwein be-
rufen. Der bisherige Wanderwegewart Reinhard Senf bat zuvor, auf-
grund gesundheitlicher Einschränkungen um Enthebung aus diesem,
für die Stadt wichtigen Ehrenamt. Kerstin und Jens Pigorsch, selbst
passionierte Wanderer, übernahmen nun den Staffelstab aus den
Händen von Reinhard Senf und werden die bisherige Arbeit in ge-
wohnter Qualität fortführen und den modernen Anforderungen anpas-
sen. Die Familie hat, aufgrund der großen Leidenschaft, in den zu-
rückliegenden Jahren auf Spaziergängen und Wanderungen in ande-
ren Wandergebieten Erfahrungen gesammelt, welche sie nun auch in
Roßwein und der Region um die Stadt umsetzen wollen. So sollen in
den nächsten Jahren regelmäßige Kontrollen aller Wanderwege
durchgeführt und Rundwanderwege mit verschiedenen Themen-
schwerpunkten ausgeschildert werden. Die Rundwanderwege sollen
dabei digitalisiert und mit Hilfe entsprechender Apps für die
Smartphone-Nutzung aufgearbeitet werden. Mittels QR-Code, wel-
chen die Spaziergänger oder Wanderer auf Wandertafeln oder Flyern
finden sollen, gelangt man dann auf die Homepage der Stadt und von
dort auf die konkrete Wegbeschreibung und touristische Highlights
entlang der jeweiligen Wanderung. Dass der zukünftige Nutzer bereits
vor Antritt der Wanderung genau weiß, welche Höhenmeter, Distan-
zen und Gesamtdauer der Wanderung er einplanen muss, ist dabei
selbstverständlich. Bis Ende des Jahres wollen die neuen Wanderwe-
gewarte bereits erste Ergebnisse vorlegen. Etwa zehn Runden haben
sie bisher schon im Blick und wollen alte, historische Wanderrouten
mit integrieren. Zwischen fünf und maximal 15 Kilometer lang sollen
die Rundwege werden, um deren Instandsetzung sich Kerstin und
Jens Pigorsch auch gleich persönlich kümmern wollen. Zum einen ar-

beitet Jens Pigorsch auf
dem Roßweiner Bauhof
und stellt einen kurzen Weg
zur Hilfe und Unterstützung
her, und zum anderen soll
die Zusammenarbeit mit
der Verschönerungsinitiati-
ve der Stadt Roßwein ver-
tieft werden, um Synergien
für alle Nutzer zu erreichen.
Kleinere Schäden werden
Kerstin und Jens Pigorsch
bei ihren Kontrollwanderun-
gen gleich selbst beheben.
Hoffen wir, dass alles neu
Angelegte und Geschaffe-
ne sowie die Bemühungen
aller Beteiligten in Zukunft
auch wertgeschätzt und
nicht durch Vandalen oder Übermut regelmäßig zerstört werden. Ein
erstes Ergebnis der Zusammenarbeit mit der Verschönerungsinitiative
war dabei, die Wanderwegzubringung zum Hartenberg wieder zur
Nutzung freizulegen, welche in den zurückliegenden fünf Jahren nicht
begehbar war. Speziell im Bereich Hartenberg wird das Paar auch in
Zukunft von Günter Zeugfang unterstützt, welcher sich als Wander-
wegewart vor allem für den Hartenberg ins Zeug legt. 

Der zukünftigen Wanderwegewart-Familie wünschen wir auf diesem
Weg nochmals alles Gute und stets viel Freude bei der Ausführung ih-
rer ehrenamtlichen Aufgabe und bedanken und nochmals für die Be-
reitschaft.
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n Nachlese zum Sommer-Dreiklang 

Das erste Sommerkulturangebot der Stadt Roßwein, drei Sommer Open
Air – Kleinkonzerte, ist erfolgreich über die Bühne gegangen. Dabei wa-
ren die Veranstalter mit dem Besuch der Konzerte am 01. und 22. Au-
gust sowie am 05. September 2020 sehr zufrieden. So startete der erste
Sommer-Dreiklang als Versuch, in Zeiten der Corona-Pandemie und
den damit verbundenen Hygieneauflagen, Kulturangebote für die Ein-
wohner und Gäste der Stadt zu schaffen. Mit Unterstützung des Mittel-
sächsischen Jugendvereins, welcher an allen drei Konzerttagen tolle
Musiker und Bands organisierte, wurde ein wesentlicher Grundstein für
den Erfolg der Veranstaltungen gelegt. Die gezeigte Spielfreude der Mu-
siker nach einer langen Zeit fehlender Auftritte übertrug sich bei jeder
Veranstaltung auf das Publikum, welches letztlich ausgelassene und
entspannte Abende erlebte. Eine besondere Überraschung gelang den
Akteuren des Theaters FIGURO, welche am letzten Veranstaltungs-

abend eine Pause der Musiker nutzte, um eine Kostprobe ihres aktuellen
Programms aufzuführen.

Ob jetzt das Ambiente zwischen Rathaus und Kirche sowie das teilweise
sommerliche Wetter noch einen wesentlichen Beitrag zu den gelunge-
nen Veranstaltungen leistete, kann nur spekuliert werden. Auf jeden Fall
sind sich die Organisatoren einig, auch im kommenden Jahr ein ähnli-
ches Angebot für die Roßweiner zu schaffen. Dem Team des Lädchens
sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt, welches die Versorgung der
Gäste mit Getränken übernahm. Selbst die Möglichkeit, dass die Anwe-
senden ihre Speisen zur Veranstaltung mitbringen, scheint eine trag -
fähige Idee zu sein, da eine Vielfalt, vom kleinen Tischgrill bis zu Schin-
kenröllchenplatten, vorhanden war und die Umsetzung hygienischer
Vorschriften somit vereinfachte.
Für die Unterstützung des Sommer-Dreiklangs bedanken wir uns bei der
Sparkasse Döbeln, der Söhnel Elektroanlagen GmbH sowie der Elektro-
technik Hummitzsch recht herzlich.

Liebe Kinder,
den März und April dieses Jahres werdet ihr wahrscheinlich in Erinne-
rung behalten, da in diesen Monaten eure Kindereinrichtung entwe-
der ganz geschlossen war oder nur für den Notfallbetrieb geöffnet
wurde. Nur wenige Kinder konnten den Kindergarten oder die Schule
besuchen und die Spielkameraden und Freunde treffen. Viele von
euch mussten zu Hause bleiben. Diese Maßnahmen waren aber not-
wendig, damit ihr euch nicht mit dem schlimmen Corona-Virus an-
stecken konntet. Viele von euch haben in der Zeit gemeinsam mit den
Geschwistern oder mit Mama und Papa Bilder gezeichnet, welche mit
einem Symbol der Hoffnung und Zuversicht, nämlich mit dem Regen-
bogen, gemalt wurden. Mit diesem Regenbogen habt ihr gezeigt –
hier wohnen Kinder – und habt so eure Hoffnung auf baldige Normali-
tät ausgedrückt. Die vielen schönen Kunstwerke, die vielen tollen Bil-
der mit dem Hoffnungssymbol des Regenbogens wollen wir nun den
Menschen unserer Stadt sowie den Besuchern zum kommenden
Schul- und Heimatfest präsentieren. Mit euren Regenbogenbildern
wollen wir ein tolles Schaufenster in der Stadt zum Thema „Hoffnung
und Zuversicht unserer Kinder“ dekorieren.

Aus diesem
Grund rufen
wir euch auf,
uns eure Re-
genbogenbil-
der zur Verfü-
gung zu stel-
len – Einsen-
deschluss: 15. Dezember 2020. Schreibt bitte euren Namen auf das
jeweilige Bild, damit ihr es beim Betrachten des Schaufensters wie-
derfindet. Immer dann, wenn die Menschen dieses Schaufenster an-
schauen, soll es Hoffnung und Zuversicht verbreiten, egal bei wel-
chen Ereignissen.
Unter allen Einsendern verlosen wir 15 Gutscheine für einen Besuch
in unserem schönen Freibad Wolfstal. Bittet eure Eltern, eure kleinen
Kunstwerke entweder an die Stadtverwaltung Roßwein, Markt 4 in
04741 Roßwein, zu senden, oder persönlich in den Briefkasten an der
Rathaustür einzuwerfen. Vergesst nicht, die Adresse auf dem Brief-
umschlag anzugeben!

Für eure Unterstützung ganz lieben Dank!

Viele Grüße von eurem Bürgermeister Veit Lindner

n Aufruf an die Kinder der Stadt Roßwein 
und der Ortsteile 



Am Freitag, dem 06. November
2020, findet die mittlerweile 4.
Einkaufsnacht in Roßwein statt.
Alle teilnehmenden Geschäfte
und Dienstleister halten bis 21.00
Uhr Angebote für Sie bereit. Ne-
ben einer durch unzählige Kerzen
beleuchteten Innenstadt findet
auch der traditionelle Lampio-
numzug und auf dem Marktplatz
wieder das Feuerwerk statt. Für
Speisen und Getränke sorgen ne-
ben den Anbietern auf dem Markt
auch die an der Aktion teilneh-
menden Geschäfte. Lassen Sie
sich von den Angeboten in den
Geschäften inspirieren und erle-
digen Sie bitte Ihre Einkäufe an
diesem Abend in der Stadt. So
können Sie ein deutliches Zei-
chen Ihrer Verbundenheit mit den
Roßweiner Händlern und Dienst-
leistern zum Ausdruck bringen,
welche mit den Auswirkungen
der Corona-Pandemie immer
noch überproportional zu kämp-
fen haben. Zeigen Sie Ihre Ver-
bundenheit mit den Gewerbetreibenden und nutzen die Angebote, welche für Sie bereitgehalten werden.
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n Verein „Osiris“ mit zweitem Malereinsatz 

Die Mitglieder des Aquarien- und Terrarienvereins „Osiris“ Roßwein e.V.
trafen sich am Samstag, dem 19. September 2020, am Spielplatz „Rös-
ser im Schilf“, um die Farbgebung der Spielgeräte wieder zu erneuern.
Schon im letzten Herbst hatten die Vereinsmitglieder einen Arbeitsein-
satz an Roßweins schönstem Spielplatz organisiert, welcher aber auf-

grund der Aufga-
benfülle nicht voll-
ständig abgearbei-
tet werden konnte.
Die Mitglieder hat-
ten sich zur Aufgabe
gestellt, alle Spiel-
geräte mit einem
neuen Farbanstrich
zu versehen, um
diese für viele weite-
re Jahre zu erhalten.
Bereits im Frühjahr
dieses Jahres sollte
die Aufbringung der
Schutzfarbe für die
hölzernen Spielge-
räte fortgeführt wer-
den, jedoch wurde
die Aktion aufgrund
der Corona-Pande-
mie ausgebremst.
Am vergangenen
Samstag war es nun
so weit, und fast der
komplette Verein traf
sich am Spielplatz
an der Kohlenstraße.

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

Wie Gerald Voland mitteilte, ist der Arbeitseinsatz auch als Dank gegen-
über der Stadt Roßwein anzusehen, welche den Verein seit Jahren bei all
seinen Tätigkeiten unterstützt. Ein Nachmachen der Aktion durch ande-
re Vereine können sich Gerald Voland sowie Bürgermeister Veit Lindner
gut vorstellen, da ein faires Geben und Nehmen zwischen Vereinen und
Stadt die Sozialgemeinschaft und Zusammenarbeit der Einwohner in
Stadt und Land weiter festigen könnte. Den Mitgliedern von „Osiris“ sei
an dieser Stelle für den Arbeitseinsatz nochmals ganz herzlich gedankt.

n Unterstützen Sie die Roßweiner Händler und Gewerbetreibenden – stärken Sie unseren Geschäften den Rücken!
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Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der Verkündungstafel des Rat-
hauses der Stadt Roßwein öffentlich bekannt gemacht. Außerdem hängen die Tagesordnun-
gen zur Information der Bürger in den kommunalen Schaukästen aus.

n Bekanntmachung der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Termine werden unter Vorbehalt veröffentlicht!
Am 21. Oktober 2020 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die
nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. 

Am 29. Oktober 2020 findet um 17.30 Uhr in der Mensa des MFM, Döbelner Straße 65, die nächs-
te öffentliche Sitzung des Roßweiner Stadtrates statt. 

Am 05. November  2020 findet um 18.00 Uhr im kleinen/großen Rathaussaal die nächste öffentli-
che Sitzung des Technischen Ausschusses, Umwelt, Kultur und Soziales statt.

Am 10. November 2020 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegis die nächs-
te öffentliche Sitzung des Niederstriegiser Ortschaftsrates statt. 

Am 12. November 2020 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal die nächste öffentliche Sit-
zung des Roßweiner Stadtrates statt. 

Am 17. November 2020 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die
nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. 

Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche Informationenn Friedensrichter

Termine und Öffnungszeiten werden
unter Vorbehalt veröffentlicht!
Die nächsten Sprechstunden des Frie-
densrichters finden am 10. Oktober und 
7. November 2020 in der Zeit von 9.00 bis
10.00 Uhr, im Rathaus Zi. 2 (im Anbau)
statt. Bei Bedarf können die Bürger über
die Anmeldung im Rathaus (Tel. 034322/
4660) einen individuellen Gesprächstermin
vereinbaren.

n  Gemeindebibliothek

Gleisberg: Die Gemeindebibliothek Gleis-
berg öffnet jeden Dienstag in der Zeit von
16.00 bis 18.00 Uhr im Reiterhof Lindner,
Wetterwitzer Straße 4. 
Haßlau: Der Feuerwehrverein Haßlau öff-
net die Gemeindebibliothek Haßlau jeden
Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 17.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Haßlau
Nr. 41 b. 
Niederstriegis: Die Gemeindebibliothek
Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch (au-
ßerhalb der Schulferien) in der Zeit von
15.00 bis 17.00 Uhr im ehemaligen Ge-
meindeamt Niederstriegis, Schulweg 1.  
Der Ausleihbestand in den Gemeinde-
bibliotheken wird regelmäßig von der
Kreisergänzungsbücherei Döbeln aus-
getauscht.  

n Frauenschutzhaus Freiberg
Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)
Frauenschutzhaus Freiberg
Telefon/Fax: 03731-22561
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de 

n Weißer Ring
Kontakt: 
Außenstelle Döbeln/Landkreis Leipzig
Postfach 301118 | 04251 Leipzig
Tel.: 0151/55164680, 
Mail: weisser-ring.doebeln@gmx.de 

n  Öffnungszeiten
    der Stadtverwaltung

Montag:          09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:         09.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch:        09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  09.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:            09.00 bis 12.00 Uhr 
und jeweils am 1. Samstag im Monat von
08.00 bis 11.00 Uhr (eingeschränkt)

Samstagsöffnungszeiten
Jeden 1. Samstag im Monat hat das Bür-
gerbüro (EWMA) von 08.00 Uhr bis 11.00
Uhr generell geöffnet.

Alle anderen Ämter sind nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung am 1. Samstag
des Monats besetzt. Bitte dazu bis spä-
testens zum Vortag 12.00 Uhr einen Ter-
min vereinbaren.

n Veröffentlichung Amtsblatt für den Monat November

Nächster Redaktionsschluss: 29. Oktober 2020
Nächster Erscheinungstermin: 12. November 2020

(Kontakt: hauptamt@rosswein.de, Telefon 034322/46622)

n Rechtsverordnung zur Regelung von 
verkaufsoffenen Sonntagen in der Stadt Roßwein im Jahr 2020

Auf der Grundlage des § 8 Absatz 1 und 2 i. V. m. § 11 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Laden öffungsgesetz – SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010
(SächsGVBl. S. 338), geändert durch Artikel 39 des Gesetzes vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl.
S. 130, 146) hat der Stadtrat mit Beschluss-Nr. 2020/103 in seiner Sitzung am 24.09.2020 folgen-
de Rechtsverordnung beschlossen.

§ 1 Geltungsbereich
Diese Rechtsverordnung gilt im gesamten Gebiet der Stadt Roßwein.

§ 2 Verkaufsoffene Sonntage
An folgenden Sonntagen dürfen alle Verkaufsstellen aus besonderem Anlass in der Zeit zwischen
12:00 Uhr und 18:00 Uhr geöffnet sein:

Datum Anlass
29.11.2020 Weihnachtsmarkt Roßwein
20.12.2020 Adventseinkauf

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig handelt, wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender oder als

verantwortliche Person, entgegen den Vorschriften des § 2 eine Verkaufsstelle am Sonntag
öffnet.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann entsprechend  § 11 Absatz 2 Sächsisches Ladenöffnungsgesetz
(SächsLadÖffG) mit einer Geldbuße bis zu 5.000 EUR geahndet werden.

§ 4 In-Kraft-Treten
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Roßwein, den 25.09.2020

V. Lindner, Bürgermeister
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n Stellenausschreibung der Stadt Roßwein

In der Stadtverwaltung sorgen derzeit ca. 110 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den verschiedenen Einrichtungen und Ämtern
dafür, dass den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gästen der
Stadt Roßwein umfangreiche und serviceorientierte Dienstleistun-
gen angeboten werden können.

Für unseren Hort der Förderschule in Roßwein suchen wir
zum nächst möglichen Zeitpunkt eine/-n Erzieher/-in (m/w/d)
mit HPZ (heilpädagogischer Zusatzqualifizierung)

n Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten zählen: 
• Betreuung und Erziehung von Kindern im Hort einer 

Lernförderschule
• Unterstützung der Kinder in ihren Bildungsprozessen
• Dokumentation von Bildungsprozessen
• Mitgestaltung und Durchführung von pädagogischen

Angeboten
• Elterngespräche

n Das sollten Sie mitbringen:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich

anerkannte/-r Erzieher/-in mit heilpädagogischer
Zusatzqualifikation

• Idealerweise Berufserfahrung im o. g. Aufgabengebiet
• Kenntnis des Sächsischen Bildungsplanes
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit

n Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes

(TVöD) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und
der Qualifikation

• Die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• Wöchentliche Arbeitszeit von 30 Stunden
• Eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungs-

volle Tätigkeit

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bis einschließlich 31.10.2020
per Post oder E-Mail an:

Stadtverwaltung Roßwein, Personalamt
Markt 4, 04741 Roßwein

E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Päsler unter 034322 46615 gern
zur Verfügung!

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von
Frauen besonders erwünscht. Die Stadtverwaltung Roßwein be-
grüßt die Bewerbung Schwerbehinderter und ihnen gleichgestell-
ten behinderten Menschen.
Bitte beachten Sie, dass soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen fran-
kierten DIN-A4-Rückumschlag beifügen, davon ausgegangen
wird, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In
diesem Fall werden Ihre Unterlagen nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens ordnungsgemäß vernichtet. 

Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche Informationen

n Stellenausschreibung der Stadt Roßwein

In der Stadtverwaltung sorgen derzeit ca. 110 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den verschiedenen Einrichtungen und Ämtern
dafür, dass den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gästen der
Stadt Roßwein umfangreiche und serviceorientierte Dienstleistun-
gen angeboten werden können.

Wir suchen zum 01.12.2020 einen Kassenleiter (m/w/d) in der
Kämmerei – Zunächst befristet gemäß TzBG mit der Option
auf Übernahme in ein unbefristetes Anstellungsverhältnis.

n Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten zählen: 
• Kassenverwaltung
• Abwicklung des Zahlungsverkehrs (Finanzbuchhaltung)
• Erstellung des kassenmäßigen Jahresabschlusses
• Liquiditätssteuerung, Darlehens- und Schuldenverwaltung
• Bearbeitung von Angelegenheiten des Mahnwesens

(Forderungsmanagement)
• Vollstreckung im Innendienst einschl. Insolvenz und

Zwangsversteigerungsverfahren
• Verwahrung von Wertgegenständen und sonstigen

Gegenständen
• Sicherstellung der laufenden Geschäftsbuchhaltung in der

Barkasse

n Das sollten Sie mitbringen:
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/-r / Steuerfachangestellte/-r / Bilanzbuchhalter/-in
oder eine gleichwertige Qualifizierung

• fundierte Kenntnisse im Kommunalen Haushalts- und Kassen-
wesen sowie gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse

• idealerweise mehrjährige Berufserfahrung im Bereich des öf-
fentlichen Rechnungs- und Haushaltswesens

• sicherer Umgang mit moderner Bürokommunikation, Stan-
dard- und Anwendersoftware

• eine selbstständige Persönlichkeit mit einer hohen Auffas-
sungsgabe und analytischen Fähigkeiten

• Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
verbunden mit einem sicheren und kompetenten Auftreten

• Kooperationsfähigkeit, Entscheidungsstärke sowie Belastbar-
keit

n Das bieten wir Ihnen:
•  Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes

(TVöD) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und
der Qualifikation

• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• wöchentliche Arbeitszeit von 34 Stunden
• eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungs-

volle Tätigkeit

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bis einschließlich 31.10.2020
per Post oder E-Mail an:

Stadtverwaltung Roßwein, Personalamt
Markt 4, 04741 Roßwein

E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Päsler unter 034322 46615 gern
zur Verfügung!

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von
Frauen besonders erwünscht. Die Stadtverwaltung Roßwein be-
grüßt die Bewerbung Schwerbehinderter und ihnen gleichgestell-
ten behinderten Menschen.
Bitte beachten Sie, dass soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen fran-
kierten DIN A4-Rückumschlag beifügen, davon ausgegangen
wird, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In
diesem Fall werden Ihre Unterlagen nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens ordnungsgemäß vernichtet. 
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Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche Informationen

n Stellenausschreibung der Stadt Roßwein

In der Stadtverwaltung sorgen derzeit ca. 110 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den verschiedenen Einrichtungen und Ämtern
dafür, dass den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gästen der
Stadt Roßwein umfangreiche und serviceorientierte Dienstleistun-
gen angeboten werden können.

Für unsere Kindertageseinrichtungen suchen wir ab sofort 
Erzieher (m/w/d). – Zunächst befristet gemäß TzBG mit der Op -
tion auf Übernahme in ein unbefristetes Anstellungsverhältnis.

n Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten zählen: 
• Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern nach dem

Konzept der Einrichtung
• Umsetzung des Sächsischen Bildungsplanes nach träger- und

hausinternen Standards
• Beobachtung, Dokumentation und Entwicklungsbegleitung

der Kinder
• Unterstützung der Kinder in ihren Bildungsprozessen
• Mitgestaltung und Durchführung von pädagogischen Angeboten 
• Zusammenarbeit mit dem Team und den Eltern
• Elterngespräche

n Das sollten Sie mitbringen:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich aner-

kannte/-r Erzieher/-in bzw. vergleichbare Abschlüsse gemäß
§ 1 Abs. 1 SächsQualiVO

• Kenntnis des Sächsischen Bildungsplanes
• Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Einfühlungsver-

mögen und Konfliktfähigkeit
• Persönliches Engagement, Flexibilität und Belastbarkeit

n Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD)

entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und der
Qualifikation in der EG S08a

• Die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• Wöchentliche Arbeitszeit von mindestens 30 Stunden
• Eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungs-

volle Tätigkeit

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bis einschließlich 30.11.2020
per Post oder E-Mail an: 

Stadtverwaltung Roßwein, Personalamt, 
Markt 4, 04741 Roßwein, 

E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Päsler unter 034322 46615 gern
zur Verfügung!

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von
Frauen besonders erwünscht. Die Stadtverwaltung Roßwein be-
grüßt die Bewerbung Schwerbehinderter und ihnen gleichgestell-
ten behinderten Menschen.
Bitte beachten Sie, dass soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen fran-
kierten DIN A4-Rückumschlag beifügen, davon ausgegangen
wird, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In
diesem Fall werden Ihre Unterlagen nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens ordnungsgemäß vernichtet. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig
Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen
Daten für Zwecke des Auswahlverfahrens bis zum Abschluss des Be-
werbungsverfahrens erteilen. Das schließt auch die Weitergabe der per-
sonenbezogenen Daten auf Grundlage der Beteiligungsrechte an die je-
weils zuständige Personalvertretung ein. Nach der Datenschutzgrund-
verordnung steht Ihnen ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezo-
genen Daten, auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Ver-
arbeitung sowie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung zu.

n Beschlüsse aus der 11. öffentlichen 
Stadtratssitzung vom 24. September 2020

Beschluss Nr. 2020/110
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beruft zum 30.09.2020 Herrn Reinhard
Senf als Wanderwegewart der Stadt Roßwein ab.

Beschluss Nr. 2020/111
Der Stadtrat der Stadt Roßwein bestellt ab dem 01.10.2020 Kerstin und
Jens Pigorsch als ehrenamtliche Wanderwegewarte der Stadt Roßwein.

Beschluss Nr. 2020/099
Der Stadtrat Roßwein beschließt das Einzelhandelskonzept der Stadt
Roßwein in der vorliegenden Fassung vom 28.07.2020.

Beschluss Nr. 2020/081
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, dem Bau einer Zufahrt über das
Flurstück Nr. 1129/1, Gemarkung Roßwein, zu den Grundstücken Nr.
1127/6 und 1129/6, Gemarkung Roßwein, unter Berücksichtigung
nachfolgender Auflagen zuzustimmen. 
– Die Herstellung der Überfahrt geschieht auf eigene Kosten sowie

deren Instandhaltung.
– Die Einfahrt zum Grundstück über die Rodelbahn darf zu keiner Er-

höhung oder Veränderung der Rodelbahn führen.
– In den Wintermonaten ist die Zufahrt nicht mit Streugut zu versehen. 
– Es sind Sicherheitsmaßnahmen beim Aus- und Einfahren zu treffen,

damit der Rodelbetrieb nicht behindert wird und es somit zu keinen
Unfällen kommt.

– Als maximale Breite werden 3,50 m festgesetzt.
– Sämtliche Schadensfälle die aus der Nutzung der Zufahrt gegebenen-

falls entstehen, gehen zu Lasten des Nutzers. Die Stadt Roßwein ist
von sämtlichen eventuellen Schadensersatzansprüchen freizustellen. 

Beschluss Nr. 2020/091
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, dem Antrag zur Errichtung eines
Lagergebäudes auf dem Flurstück Nr. 342/2, Gemarkung Gleisberg,
sein gemeindliches Einvernehmen zu erteilen. 

Beschluss Nr. 2020/093
1. Der Stadtrat Roßwein ermächtigt den Bürgermeister zur Unterzeich-

nung des Kooperationsvertrages „Digitale Infrastruktur“ mit dem
Ziel, die Planung und Umsetzung konkreter, mit öffentlichen Förder-
mitteln geförderter Projekte über den Ausbau digitaler Infrastruktu-
ren auf den Landkreis zu übertragen. Der Kreistag des Landkreises
Mittelsachsen hat mit seinem Beschluss Nr. 404/21./2019 vom
27.03.2019 seinerseits die notwendigen rechtlichen und organisato-
rischen Voraussetzungen für den Abschluss des Kooperationsver-
trages „Digitale Infrastruktur“ durch den Landkreis geschaffen.

2. Der Stadtrat Roßwein überträgt dem Bürgermeister die Entschei-
dung, einem konkreten, mit öffentlichen Fördermitteln geförderten
Projekt des Landkreises über die Errichtung und den Betrieb digita-
ler Infrastrukturen beizutreten und die hierfür erforderlichen Kompe-
tenzen nach Maßgabe des Kooperationsvertrages „Digitale Infra-
struktur“ im Rahmen einer Beitrittserklärung auf den Landkreis zu
übertragen. Zu diesem Zweck wird pro Förderprojekt eine Beitritts-
erklärung als Anlage zu dem o. g. Kooperationsvertrag ausgefertigt,
die den Fördergegenstand inhaltlich beschreibt. Der Bürgermeister
informiert den Stadtrat über die Teilnahme an einem solchen Projekt
des Landkreises zum gegebenen Zeitpunkt.

3. Der Kooperationsvertrag und die Beitrittserklärung werden mit der
Unterschrift des Bürgermeisters für die Stadt Roßwein verbindlich
(§ 60 SächsGemO).

Beschluss Nr. 2020/100
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Aufnahme der Zufahrtsstraße
vom Stiefelweg zum Garagenhof auf dem Flurstück 990/13 der Gemar-
kung Roßwein in das kommunale Straßenbestandsverzeichnis nach
§ 54 Abs. 3 Sächsisches Straßengesetz.

Beschluss Nr. 2020/101
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, dass das Flurstück Nr. 546, Ge-
markung Roßwein, Größe 360 m², Querstraße 14 in 04741 Roßwein,
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zum Kaufpreis von 15.000,00 € an  Herrn Ardjan Canaj, Georg-Schu-
mann-Straße 309 in 04159 Leipzig und Frau Sophie Mariani, Engelsdor-
fer Straße 29 in 04316 Leipzig, verkauft wird. Die Kosten des Vertrages
und dessen Vollzug tragen die Erwerber.

Beschluss Nr. 2020/108
Der Stadtrat von Roßwein erteilt dem Antrag zur Errichtung einer Gaube
an das bestehende Einfamilienhaus Kreuzplatz 2, Flurstück Nr. 217 der
Gemarkung Roßwein, sein gemeindliches Einvernehmen. 

Beschluss Nr. 2020/109
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Vergabe zur Sedimentberäumung
im Ortsteil Otzdorf an die Firma LFT Straßen- und Tiefbau GmbH, Münch-
hofer Straße 2 in 04749 Ostrau, in Höhe von 18.692,38 € zu vergeben. 

Beschluss Nr. 2020/103
Der Stadtrat beschließt die Rechtsverordnung zur Regelung von verkaufs-

offenen Sonntagen am 29.11. und 20.12.2020 in der Stadt Roßwein. 

Beschluss Nr. 2020/114
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Gewährung eines Zuschusses
in Höhe von 17.757,10 Euro für die Instandsetzung der äußeren Gebäu-
dehülle des vorderen und hinteren Gebäudes Bahnhofstraße 1 im Rah-
men des Förderprogrammes Stadtumbau „Umbauachse Roßwein“.

Beschluss Nr. 2020/116
Der Stadtrat Roßwein beschließt, den Erdgasliefervertrag ab dem
01.01.2021 mit einer Laufzeit von vier Jahren (bis 01.01.2025 – 6.00 Uhr)
mit der Mitteldeutschen Gasversorgung GmbH entsprechend dem Lie-
ferangebot vom 22.09.2020 abzuschließen.

Roßwein, 30.09.2020 V. Lindner, Bürgermeister

n Verbrennen von pflanzlichen Abfällen 

In wenigen Tagen beginnen in den Gärten und Grundstücken die jährli-
chen Rückschnitte von Sträuchern, Hecken und Bäumen. Auch im Monat
Oktober unterliegt das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen dem neuen
Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und Bodenschutzgesetz. Demnach  ist
ein „Verbrennen“ nun gänzlich verboten. Sondergenehmigungen oder
Ausnahmeregelungen darf die Stadt Roßwein diesbezüglich nicht erteilen,
wie Sie aus dem folgenden Schreiben des Landratsamts Mittelsachsen
entnehmen können. Auch an eine mögliche Genehmigung von sogenann-
ten „Brauchtumsfeuern“ sind enge Regeln gebunden, wie das Referat 
„Allgemeine Ordnungsangelegenheiten“ des Landratsamtes Mittelsach-
sen mitteilt, welche Sie im Anhang nachlesen können.

n Information des LRA Mittelsachsen

1. Verbrennen pflanzlicher Abfälle:
Am 22.03.2019 ist das neue Sächsische Kreislaufwirtschafts- und Bo-
denschutzgesetz- SächsKrWBodSchG in Kraft getreten. Gleichzeitig
sind das Sächsische Abfallwirtschafts- und Bodenschutzgesetz und die
Pflanzenabfallverordnung außer Kraft getreten. Aufgrund des Außer-
krafttretens der Pflanzenabfallverordnung ist das unter bestimmten Vo-
raussetzungen bisher als zulässig erklärte Verbrennen pflanzlicher Ab-
fälle nunmehr grundsätzlich verboten. Dies ergibt sich aus § 28 Abs. 1
des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 24.02.2012. Gemäß § 28
Abs. 1 der vorgenannten Vorschrift dürfen Abfälle zum Zweck der Besei-
tigung nur in den dafür zugelassenen Anlagen oder Einrichtungen be-
handelt, gelagert oder abgelagert werden.
Pflanzliche Abfälle sind vorrangig zu verwerten. Dies kann wie folgt ge-
schehen. Pflanzliche Abfälle dürfen auf dem Grundstück, auf dem sie
anfallen, durch
• Liegenlassen, • Untergraben,
• Unterpflügen oder •  Kompostieren
verwertet werden.
Ist dies nicht möglich, sind im Landkreis ausreichende Anlagen und
Wertstoffhöfe vorhanden, welche den Pflanzenabfall annehmen. Die
Standorte der Anlagen bzw. Wertstoffhöfe sind im Abfallkalender 2020
nachzulesen, der jedem Haushalt zugestellt wurde.
Jede vorsätzliche oder fahrlässige Handlung, die den geltenden Bestim-
mungen  zuwiderläuft, kann als Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld
geahndet werden (§ 69 KrWG).

2. Abbrennen in Feuerschalen bzw. -körben:
Die in den örtlichen Satzungen und Polizeiverordnungen festgelegten Re-
gelungen sind zu beachten! In Feuerschalen bzw. -körben darf lediglich
naturbelassenes, trockenes Holz (in Form von Ast-, Spalt- oder Schnitt-
holz) verbrannt werden. Es dürfen keine pflanzlichen Abfälle
(z. B. Laub, Heckenschnitt… Gartenabfälle jeglicher Art) verbrannt werden.
Beim Abbrennen des naturbelassenen, trockenen Holzes sind die
immis sionsschutz- und (wald)brandrechtlichen Bestimmungen z. B.
• ausreichender Abstand zu Gebäuden und brennbaren Gegenstän-

den,

n Ausschreibung zur Neubesetzung des Ehrenamtes
als Friedensrichter/in für die Schiedsstelle 
der Stadt Roßwein

Die Stadt Roßwein sucht Bürgerinnen und Bürger, die das Ehrenamt ei-
ner Friedensrichterin/eines Friedensrichters auf der Grundlage des
Sächsischen Schieds- und Gütestellengesetzes (SächsSchiedsGütStG)
übernehmen möchten. Die Aufgaben der Schiedsstelle werden durch ei-
nen ehrenamtlich tätigen Friedensrichter bzw. Friedensrichterin (im Fol-
genden vereinfacht Friedensrichter) wahrgenommen. Das Verfahren vor
der Schiedsstelle dient dem Ziel, Rechtsstreitigkeiten durch eine Eini-
gung der Parteien beizulegen. Der Friedensrichter muss nach seiner
Persönlichkeit und seinen Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. 

Friedensrichter kann gemäß § 4 Abs. 2 SächsSchiedsGütStG nicht sein,
wer
– als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notarbestellt ist;
– die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig

ausübt;
– das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt oder als

Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.

Friedensrichter kann gemäß § 4 Abs. 3 SächsSchiedsGütStG ferner
nicht sein, wer die Fähigkeit zur Begleitung öffentlicher Ämter nicht be-
sitzt oder durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über sein
Vermögen beschränkt ist. 

Friedensrichter soll nicht sein, wer
– bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht oder das

70. Lebensjahr schon vollendet haben wird;
– nicht in der Stadt Roßwein wohnt;
– gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlich-

keit verstoßen hat,
– für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für natio-

nale Sicherheit tätig war.

Der Friedensrichter hat schriftlich zu erklären, dass die oben aufgeführ-
ten Ausschlussgründe nicht vorliegen und seine Einwilligung, Auskünfte
zu den Ausschlussgründen beim Bundesbeauftragten für die Unterla-
gen des Staatssicherheitsdienstes einzuholen, zu erteilen. Die Wahl des
Friedensrichters erfolgt für die Dauer von 5 Jahren durch den Stadtrat
der Stadt Roßwein und bedarf der Bestätigung durch das Amtsgericht
Döbeln.

Wenn Sie Interesse an der Übernahme der ehrenamtlichen Tätigkeit als
Friedensrichter haben, bewerben Sie sich bitte schriftlich bis zum
20.11.2020 bei der Stadtverwaltung Roßwein, Hauptamt, Markt 4,
04741 Roßwein. 

V. Lindner, Bürgermeister der Stadt Roßwein
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Hinweise für die Ortspolizeibehörden 
zum Thema „Brauchtumsfeuer“

n Kriterien

Wann liegt ein Brauchtumsfeuer vor?

Ein starkes Indiz dafür, dass mit dem Feuer ein derartiger spezifischer
Zweck der Brauchtumspflege verbunden ist, wird sich unter den heuti-
gen Gegebenheiten vor allem daraus ergeben, dass das Feuer von in
der Ortsgemeinschaft verankerten Glaubensgemeinschaften, Organisa-
tionen oder Vereinen ausgerichtet wird und im Rahmen einer öffentli-
chen Veranstaltung für jedermann zugänglich ist. Es handelt sich um
Veranstaltungen, die wiederkehrend stattfinden (meist einmal jährlich)
und von kommunaler Bedeutung sind. Es muss sich um ein Geschehnis
handeln, das in der Bevölkerung fest verankert ist und von vielen Ge-
meindeeinwohnern besucht wird. 
Der öffentliche Charakter und die Tradition der Veranstaltung müssen im
Zweifel nachgewiesen werden können.
Wird dagegen Pflanzenschnitt von Landwirten/ Gartenbesitzern/ sonsti-
gen Bürgern privat oder im privaten Kreis verbrannt, handelt es sich
nicht schon dann um ein Brauchtumsfeuer, wenn und nur weil das Ver-
brennen (regelmäßig) zur Osterzeit geschieht. 
Vielmehr ist in aller Regel davon auszugehen, dass in erster Linie auf der
Grundlage der heutigen Gesetzeslage (verbotene) Abfallbeseitigung
stattfindet, dass dieses also dazu dient, Abfälle (Hecken- und Baumver-
schnitt oder dgl.) zu beseitigen. Das gilt insbesondere für die in den letz-
ten Jahren verstärkt zu beobachtenden Weihnachtsbaumverbrennun-
gen, was gleichbedeutend ist mit dem unzulässigen Verbrennen von
pflanzlichen Abfällen, auch wenn versucht wird, Veranstaltungen sol-
cher Art den Anstrich von Brauchtum zu geben, wobei immer zu beden-
ken ist, dass auch “echte“ Brauchtumsveranstaltungen kein Freibrief
dafür sind, Material jeglicher Art dem Feuer zu übergeben.

Landratsamt Mittelsachsen
Abteilung Umwelt, Forst und Landwirtschaft
Referat Recht, Abfall und Bodenschutz

n Giftfrei durch das Jahr 

Seit dem 17. August ist das Spezialfahrzeug für giftige Abfälle auf
seiner Herbstsammeltour unterwegs.

n Die genauen Standplätze und -zeiten des Schadstoffmobils für
Roßwein und seine Ortsteile sind folgende:

• Roßwein – Markt
10.10.2020, 08.00 bis 12.00 Uhr

• Roßwein – Standplatz Glascontainer Dr.-Otto-Nuschke-Straße
19.11.2020, 16.30  bis  19.00 Uhr

• Roßwein – Gleisberg – Buswendeplatz
20.11.2020, 10.15  bis 11.30 Uhr

• Roßwein – Haßlau – Glascontainer/Dorfstraße 57
20.11.2020, 12.30 bis 13.45 Uhr

• Roßwein – Niederstriegis – ehem. Gaststätte Funke/An der Kirche
19.11.2020, 15.15  bis  16.15 Uhr

n Wichtig: 
Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Personal abzuge-
ben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden Kinder, Tiere und die
Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Kilogramm werden kostenfrei angenom-
men.* Weil das Mobil nur begrenzt Platz hat, können größere Mengen
nicht mitgenommen werden. Diese können im Zwischenlager für Son-
derabfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder Liter kostenfrei abgege-
ben werden.

n Problemstoffe sind zum Beispiel:
• Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,
• Haushalt- und Fotochemikalien,
• Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
• Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
• Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
• Quecksilber-Thermometer und Medikamente
• Batterien und Feuerlöscher
• Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilberhaltige

Abfälle
• Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten...
Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das Schadstoffmo-
bil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwischenlager für Sonderabfall in
Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig angenommen. Bei der Anliefe-
rung von Asbest ist vorher ein kostenfreier Sack (big bag) dort abzuholen.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie uns ein-
fach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731 2625-41 und -42.
(* Es gelten die Gebindegrößen und Behältervolumen)

Entsorgungsdienste Kreis
Mittelsachsen GmbH

n In eigener Sache

Information zur geltenden Datenschutzverordnung im Hinblick
auf die Veröffentlichung von Text- und Bildmaterial in den Roß-
weiner Nachrichten und auf der Homepage der Stadt Roßwein
Text-, Bild- und Grafikmaterial, aus denen personenbezogene Daten
bzw. Abbildungen abgeleitet werden können, sind durch diejenigen,
die diese Materialien zur Veröffentlichung an die Stadtverwaltung
Roßwein zustellen, selbstständig im Sinne der Datenschutzverord-
nung zu verfassen. Das bedeutet, dass gegebenenfalls die Geneh-
migung der dargestellten Personen dem Autor des Textes, bzw. des
Bildes gegenüber nachweislich erteilt wurde, bzw. dass bei Text-
oder Bildmaterial, welches zitiert bzw. kopiert wird, die notwendige
Zustimmung des ursprünglichen Autors eingeholt wird.

Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Roßwein und RIEDEL GmbH & Co. KG |
Herstellung: RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürger-
zeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichte-
nau OT Ottendorf, Telefon: 037208/876-100, Telefax: 037208/876299
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der Stadt Roßwein,
Herr Veit Lindner
Verantwortlich für den übrigen Inhalt: der jeweilige Verein bzw. Einrei-
cher
Verantwortlich für Anzeigen: RIEDEL GmbH & Co. KG, Gottfried-Schen-
ker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Telefon: 037208/876-100, 
Telefax: 037208/876299, E-Mail: info@riedel-verlag.de, Es gelten die Me-
diadaten, Stand: 2020

• ständige Beaufsichtigung bis zum vollständigen Erlöschen der Glut
von einer zuverlässigen Aufsichtsperson,

• nur gelegentliches Betreiben einer Feuerstelle,
• Vorhalten von Löschmitteln an der Feuerstelle
unbedingt einzuhalten.
Es ist darauf zu achten, dass die Nachbarschaft nicht durch Rauchent-
wicklung oder Funkenflug belästigt wird.

3. Brauchtums- und Traditionsfeuer:
Die in den örtlichen Satzungen und Polizeiverordnungen festgelegten
Regelungen sind zu beachten!
Auch hier darf lediglich naturbelassenes, trockenes Holz verbrannt wer-
den. Es dürfen keine pflanzlichen Abfälle verbrannt werden.

Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche Informationen
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INFORMATIONEN

n Roßwein

Restabfall: ..............................12./ 26. Oktober, 09. November 2020
Papier 1: .................................07. Oktober, 04. November 2020 - siehe Straßenverzeichnis
Papier 2: .................................08. Oktober, 05. November 2020 - siehe Straßenverzeichnis
Gelbe Tonne: ..........................19. Oktober, 02. November 2020
Bioabfall: ................................13./ 27. Oktober, 10. November 2020

n Straßenverzeichnis
P 1: Äußere Kreuzstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Sportplatz, Am Stollen, Am Stein-
hübel, Am Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Laute, August-Bebel-Straße, Böhmert-
straße, Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße, Döbelner Straße, Dr. Gemeinhardt-
Straße, Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße, Gießereistraße, Golde-
ne Höhe, Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Kadorfer Straße, Karl-
Marx-Straße, Kirchplatz, Kirch straße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg, Lommatzscher Straße,
Markt, Nach der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, Nossener Straße, Novuspark,
Obere Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Oberstadtgraben, Post -
straße, Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdorfer Straße, Sorge,
Stiefelweg, Straße der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacherstraße, Vogelstange,
Wilhelm-Kaulisch-Straße, Zum Neidhardt, Ziegeleistraße

P 2: Äußere Wehrstraße, Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Wasser, Am Wolfstal,
Auenstraße, Auf dem Werder, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße, Böhrigener Straße,
Brückenplatz, Dresdener Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers Teich, Freiberg am
Neckar Straße, Frongasse, Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn, Goldbornstraße, Grund-
straße, Hartenbergstraße, Kohlenstraße, Marbacher Weg Mittelstraße, Mühlstraße, Muldenstraße,
Nach der Wanne, Niederstadtgraben, Querstraße, Rüderstraße, Silberwäsche, Stadtbadstraße,
Südstraße, Tiefer Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Unter den Linden, Untere Scheunenberg-
gasse, Untere Weinbergstraße, Wanne, Wehrstraße, Weststraße, Wiesenweg, Wolfstal/Zum
Freibad, Wunderburg

n OT Gleisberg, OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf, 
OT Niederforst, OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, OT Wettersdorf, 
OT Wetterwitz, OT Zweinig

Restabfall: ..............................12./ 26. Oktober, 09. November 2020
Papier: ....................................08. Oktober, 05. November 2020  
Gelbe Tonne: ..........................19. Oktober, 02. November 2020
Bioabfall: ................................13./ 27. Oktober, 10. November 2020

n OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: ..............................13./ 27. Oktober, 10. November 2020
Papier: ....................................07. Oktober, 04. November 2020 
Gelbe Tonne: ..........................19. Oktober, 02. November 2020
Bioabfall: ................................13./ 27. Oktober, 10. November 2020

n OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: ..............................12./ 26. Oktober, 09. November 2020
Papier: ...................................06. Oktober, 03. November 2020 
Gelbe Tonne: ..........................19. Oktober, 02. November 2020
Bioabfall: ................................13./ 27. Oktober, 10. November 2020

Weitere Termine werden per Posteinwurf durch die Entsorgungsfirmen bekanntgegeben.

n  Mülltermine Oktober bis November 2020

Achtung! Abfallentsorgung – Behälter am Vorabend bereitstellen
Alle Mittelsachsen werden gebeten ihre Abfallbehälter bereits am Vorabend des eigent -
lichen Entsorgungstermins bereitzustellen, da die Entsorgungstouren aufgrund der 
aktuellen Situation eher starten und im Schichtbetrieb durchgeführt werden.
Ihre Entsorgungstermine finden Sie nachfolgend bzw. im Abfallkalender 2020 und online
unter www.ekm-mittelsachsen.de im Bereich „Service & Dienstleistungen“.

n Bürgerzettel 
    der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o Verkehrsschild / Straßenschild

beschädigt
o Verkehrsschild falsch eingerichtet
o Hecken und Sträucher behindern

die Sicht
o Abfluss im Gewässer behindert
o Parkende Autos auf Geh- und 

Radwegen
o Straßenbaustelle ungenügend

gesichert
o Verunreinigungen auf Straßen /

Plätzen Schuttablagerungen
o Nicht ordnungsgemäß entsorgter

Abfall
o Der Kinderspielplatz verunreinigt
o Straßenbeleuchtung defekt
o Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig

defekt
o Hydrant | Kanaldeckel | Gully 

schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Brief  kas -
ten der Stadtverwaltung Roß wein
ein oder senden diesen per Fax
an 034322/46619.
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Liebe Eltern,

in den Herbst- und Wintermonaten treten bei den meisten Kindern und
Jugendlichen wieder Atemwegsinfektionen (z. B. Husten und Schnup-
fen) auf. Manchmal werden die Beschwerden so stark, dass der Besuch
in der Kindertagesbetreuung oder in den Schulen unmöglich wird. Die
Mehrheit dieser Infektionen ist jedoch nicht immer schwerwiegend. Ein
gelegentlicher Husten oder ein leichter Schnupfen lassen den weiteren
Besuch der Einrichtungen zu. Bitte denken Sie aber daran, dass es eine
gemeinsame Aufgabe von Eltern, Kindertagesbetreuung und Schule ist,
alle Kinder und das Personal sowie deren Familien vor einer Infektion zu
schützen. Deshalb müssen Sie als Eltern, ihre Kinder und auch die Fach-
kräfte in den Einrichtungen besonders aufmerksam sein und infektions-
hygienische Vorgaben unbedingt beachten. Grundsätzlich wird es aber
immer ein Abwägungsprozess zwischen Infektionsschutz und dem
Recht der Kinder auf Teilhabe und Bildung sein.

Eine Beseitigung jeglichen Restrisikos einer Coronavirus-Infektion (Co-
vid-19) ist nicht möglich. Unser gemeinsames Ziel muss es sein, die
Übertragungsraten möglichst zu reduzieren, indem die Hygienemaß-
nahmen unbedingt eingehalten werden. Ein Ausschluss von Kindern bei
leichten Krankheitssymptomen ist dagegen nicht hilfreich.

Wichtig: Wie auch schon vor der Corona-Pandemie gilt, dass Kinder, die
eindeutig krank sind, nicht in die Kinderbetreuung gebracht werden und
auch nicht in die Schule gehen dürfen. Die Einschätzung, ob das Kind
krank ist, treffen auch weiterhin grundsätzlich Sie als Eltern. Hierbei ist
zu beachten:

1. Ein Schnupfen ohne
weitere Krankheitszei-
chen, genauso wie ge-
legentlicher Husten,
Halskratzen oder
Räuspern, sind kein
Ausschlussgrund. Die-
se Kinder können die
Einrichtung besuchen.

2. Kinder, bei denen
Symptome wie Husten
bekannt und einer
nicht-infektiösen
Grunderkrankung wie
z. B. Asthma zuzuord-
nen sind, können
ebenfalls weiterhin die
Einrichtung besuchen.

3. Kinder mit einer Sym-
ptomatik, die auf CO-
VID-19 hindeutet, dür-
fen die Einrichtung
nicht besuchen. Dafür
genügt eines der fol-
genden Symptome:

– Fieber ab 38 °C,
– Husten,
– Durchfall,
– Erbrechen,
– allgemeines Krank-

heitsgefühl
(Abgeschlagenheit,
Kopfschmerzen),

– Geruchs- oder
Geschmacksstö-
rungen.

4. Ob Ihr Kind einen Arzt/eine Ärztin benötigt, müssen zunächst Sie als
Eltern beurteilen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt zu Ihrem Arzt/Ihrer
Ärztin des Vertrauens auf oder wählen Sie die Nummer des ärztli-
chen Bereitschaftsdienstes 116 117.

5. Zeigt ein Kind ein Symptom, das auf COVID-19 hinweist, sollte ein
Test durchgeführt werden. Zeigt ein Kind Allgemeinsymptome ohne
klaren COVID-19 Verdacht, muss es mindestens zwei Tage zu Hause
beobachtet werden und mindestens 24 Stunden fieberfrei und in gu-
tem Allgemeinbefinden sein.

6. Gesunde Geschwisterkinder, die keinen Quarantäneauflagen unter-
liegen, können die Einrichtung besuchen, auch wenn das Geschwi-
sterkind leichte Krankheitssymptome hat.

7. Bei Kindern ohne Krankheitssymptome, welche jedoch persönli-
chen Kontakt zu einer Person mit positivem Testergebnis hatten,
wird das Gesundheitsamt über den Einrichtungsbesuch entschei-
den.

Die Empfehlung kann sich je nach Entwicklung des Infektionsgesche-
hens und neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen ändern. Sie spiegelt
den Stand vom 16. September 2020 wider.

Sollten Sie weitere Fragen haben, können Sie sich informieren unter:
www.coronavirus.sachsen.de

n Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Kindern in der Kindertagesbetreuung und in Schulen
Empfehlung für Eltern (Stand 16.09.2020)
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Das mittelsächsische Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt
(LÜVA) appelliert an alle Bürger des Landkreises, bei der Verhütung und
Bekämpfung der Afrikanischen Schweinepest mitzuhelfen. Die ersten
Nachweise dieser für Schweine hochgefährlichen Tierseuche in
Deutschland erfolgten Anfang September in Brandenburg. Um einen
möglichen Eintrag der Seuche nach Sachsen schnell zu erkennen, ist es
wichtig, dass verendet aufgefundene Wildschweine, auch Tiere die
durch einen Unfall verstorben sind, unverzüglich dem LÜVA gemeldet
werden. Dazu ist die Tel.-Nr. 03731/799-6234 zu nutzen und außerhalb
der Dienstzeiten die Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer
0371/488-8200 anzurufen. Die Jäger haben alle verendeten und krank
erlegte Wildschweine auf die Afrikanische Schweinepest zu beproben.
Anschließend werden diese unschädlich über die Tierkörperbeseiti-
gungsanlage in Lenz (TKBA) entsorgt. Im Landkreis sind dazu Kadaver-
sammelpunkte eingerichtet worden. Die Tiere werden dort bis zur Abho-
lung durch Fahrzeuge der TKBA unter seuchenhygienisch sauberen Be-
dingungen aufbewahrt. Insgesamt wurden seit April 2020  24 Fall- und
Unfallwildschweine auf Afrikanische Schweinepest im Landkreis gemel-
det und beprobt.

Von der Landesdirektion Sachsen wurde zudem im April 2020 für die
Landkreise Görlitz und Bautzen die Beprobung aller gesund erlegten
Wildschweine angeordnet sowie die Entsorgung aller Aufbrüche und der
Schwarte von erlegtem Schwarzwild über die TKBA. Sollte die Tierseu-
che weiter fortschreiten, kann es auch im Landkreis Mittelsachsen zu ei-
ner solchen Anordnung kommen. Daher möchte das LÜVA gemeinsam
mit den Jagdgenossenschaften die Standorte für diese Sammeltonnen
vorher planen. Die Jäger bringen bereits jetzt freiwillig Blutproben von
gesund erlegten Wildschweinen zur Untersuchung. Dieses Jahr wurden
bereits 616 Proben untersucht.

Das Virus ist sehr langlebig und hält sich bei Zimmertemperatur bei-
spielsweise gut vier Monate, im blutverseuchten Erdboden 205 Tage, im
gekühlten Schlachtkörper sieben Monate, in Schinken bis zu 399 Tage.
Bei der Verarbeitung von Fleisch und Fleischprodukten wird es erst bei
einer erzielten Kerntemperatur von 69 Grad inaktiviert. Vor diesem Hin-
tergrund appelliert das LÜVA, Fleisch- und Wurstreste, wenn überhaupt,
nur in geschlossenen Behältnissen wegzuwerfen und nicht aus dem
Ausland mitzubringen. Denn das Virus der ASP kann außer über Blut
und Sperma auch über die Aufnahme von Speiseabfällen oder Schwei-
nefleischerzeugnissen sowie durch schweineblutkontaminierte Gegen-
stände von Tier zu Tier übertragen werden. Vor
dem Hintergrund der vielen Seuchenausbrü-
che in Hausschweinebeständen in Osteuropa
appelliert das mittelsächsische Veterinäramt,
keine Rohwürste wie Salami und Knacker und
keinen rohen Schinken oder rohes Schweine-
fleisch aus diesen Regionen mitzubringen. Die
Gefahr, dass sich Wildschweine durch unacht-
sam weggeworfene Reste mit dem Erreger infi-
zieren, ist enorm hoch. Das trägt dazu bei, dass
die Seuche über große Entfernungen hinweg
verschleppt werden kann. Bei einer Infektion
tritt meist der Tod der Tiere nach zwei bis zehn
Tagen ein. Symptome einer Infektion sind bei-
spielsweise Fieber, Blutungen und Appetitver-
lust. Auf den ersten Blick unterscheiden sie sich
nicht von denen der Klassischen Schweine-
pest. Deshalb sind die Probenentnahmen im
Wild- und Hausschweinbestand so wichtig.
Denn nur mithilfe der Labordiagnostik lässt sich
die ASP zweifelsfrei feststellen beziehungswei-
se ausschließen. Die Krankheit ist für den Men-
schen völlig ungefährlich. Ein in warnender Op-
tik gestaltetes Plakatmotiv mit der Überschrift
„Arme Sau! Afrikanische Schweinepest ver-
hindern!“
Schweinehaltungen und insbesondere Auslauf-
und Freilandhaltungen von Schweinen werden

durch das LÜVA auf die Einhaltung der seuchenhygienischen Regelun-
gen kontrolliert. In diesem Zusammenhang sei nochmals darauf hinge-
wiesen, dass die Haltung von Schweinen im Freien im LÜVA beantragt
werden muss und nur unter sehr strengen Auflagen genehmigt werden
kann, so zum Beispiel doppelter Zaun mit Untergrabschutz. Es muss
jeglicher Kontakt von Hausschweinen mit  Wildschweinen verhindert
werden. Auch das Verfüttern von tierischen Speiseabfällen an Haus-
schweine ist strengstens verboten.

Der Landkreis Mittelsachsen hat sich mit in seiner technischen und ma-
teriellen Ausstattung auf den Ernstfall vorbereitet. Auf der Internetseite
des Landkreises ist ein Fragen-Antwort-Katalog zur ASP eingestellt.
Außerdem möchten wir die Städte/Gemeinden um Mithilfe bei der Ver-
hütung der Einschleppung über falsch entsorgte tierische Lebensmittel
bitten.

Dazu hat uns das Sächsische Staatsministerium folgende Schilder
zur Verfügung gestellt:
Ein in Warnoptik gestaltetes Motiv mit dem Slogan „Arme Sau!“ in ver-
schiedenen Fremdsprachen – Ein in warnender Optik gestaltetes Pla-
katmotiv mit der Überschrift „Arme Sau! Afrikanische Schweinepest ver-
hindern!“

Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche Informationen

n Afrikanische Schweinepest (ASP): Veterinäramt appelliert an alle Bürger zur Mithilfe

Anzeigen
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n Talstraße 45, OT Grunau in 04741 Roßwein

Der Ortsteil Grunau
ist geprägt von ange-
nehmer ländlicher
Umgebung und ei-
nem dörflichem Cha-
rakter. Er liegt ca. 
9 km von Döbeln und
6 km von Roßwein
entfernt. Im Ort sind
kleine Handwerksbe-
triebe angesiedelt. Es
besteht eine Busan-
bindung.
Objekt: Auf dem Flur-
stück 87/1 der Ge-
markung Grunau be-
findet sich ein freiste-
hendes Mehrfamilien-
haus, bestehend aus
Kellergeschoss, Erd-
geschoss, Oberge-
schoss und nicht aus-
gebautem Dachge-
schoss. Das ur-
sprüngliche Baujahr
ist ca. 1925 einzuord-
nen. Die Instandset-

zungen und Innenausstattungen entsprechen dem Standard der 70-er
Jahre. Nach 1990 erfolgte eine Instandsetzung der Fassade, der Einbau

n Auf dem Werder 22

Die Stadt Roßwein
verkauft das Grund-
stück „Auf dem Wer-
der 22“ in Roßwein in
idyllischer Lage an
der Mulde. Es ist mit
einem kleinen Mehrfa-
milienhaus in Reihen-
hausbauweise be-
baut. Das Gebäude
besteht aus ehemals
2 WE mit KG,
1. und 2. OG und DG
mit insgesamt 522 m²
Wohn/Nutzfläche.
Das Grundstück hat
eine Größe von 170
m² und ist ortsüblich
erschlossen. Die Me-
dien sind auf Grund
des Leerstandes ab-
gemeldet. Am und im
Gebäude sind umfas-
sende Sanierungsar-
beiten notwendig.
Das Grundstück liegt
im Sanierungsgebiet.

Der Energieausweis liegt noch nicht vor. 

Kaufangebote mit einem Mindestgebot von 12.000,00 € sind bis zum
28. November 2020 in einem verschlossenen Umschlag mit der Auf-
schrift „Werder 22“ bei der Stadt Roßwein, Markt 4, 04741 Roßwein ein-
zureichen.

INFORMATIONEN

n Verkaufsausschreibungen der Stadt Roßwein

Weitere Anfragen und Informationen erhalten Sie über das Liegen-
schaftsamt der Stadt Roßwein, Frau Keul, 034322/46643 oder 
bauamt@rosswein.de.

von PVC-Fenstern mit Isolierverglasung und die Erneuerung der Elek-
trohausverteilung – sonst unsanierter Zustand. Insgesamt befindet sich
das Objekt in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Ein Energieaus-
weis gem. EnEV wurde beauftragt. 
Die Immobilie ist wie folgt genutzt:
Kellergeschoss: Kellerräume
Erdgeschoss: 2 Wohnungen
Obergeschoss: 2 Wohnungen
Dachgeschoss: nicht ausgebaut. 
Die Stadt Roßwein verkauft das Grundstück Talstraße 45 im OT Grunau,
Flurstück Nr. 87/1 Gemarkung Grunau, Größe 939 m². 
Das Mindestgebot beträgt: 11.500,00 €. 

Gebote sind bitte bis 28. November 2020, in einem verschlossenen
Umschlag bei der Stadtverwaltung Roßwein, Markt, 4 04741 Roßwein,
mit dem Vermerk: „Talstraße 45“, einzureichen.

Wissenswertes
• Wasser-Bereitschaft Veolia Döbeln    

03431/655700

• Abwasser-Bereitschaft   WAL (Abwasser/Kläranlage)
0171/5603081

• Gas-Bereitschaft MITNETZ GAS 
0800/2200922 (kostenfrei)

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft Nur noch über diese Nummer!!! Den not-

ärztlichen Bereitschaftsdienst erreicht man unter der kostenfreien
und bundesweit einheitlichen Rufnummer

116 117 
• Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt die

Rufnummer  112.

(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

• Information zum Notdienst der Zahnärzte
Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche Döbel-
ner Zahnarzt Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schillerstraße 12,
04720 Döbeln, Tel. 03431/571935 weist darauf hin, dass Änderun-
gen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Sachsen gemeldet werden.

Damit ist auf der Homepage www.zahnaerzte-in-sachsen.de die
aktuellste Version des Notdienstplanes verfügbar.
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Gratulationen und Glückwünsche
In der zweiten Hälfte des Monats September 2020 (ab 09.09.2020) feierte: 
Frau Johanna Krause (Roßwein)                am 16.09.20   ihren 95. Geburtstag
Frau Marianne Donath (Roßwein)              am 26.09.20   ihren 95. Geburtstag
Frau Elsbeth Kießling (Roßwein)                am 14.09.20   ihren 90. Geburtstag
Frau Elinor Wagner (Roßwein)                    am 17.09.20   ihren 90. Geburtstag
Frau Marianne Pönitz (Littdorf)                  am 28.09.20   ihren 90. Geburtstag
Frau Ursula Noack (Roßwein)                    am 09.09.20   ihren 85. Geburtstag
Herr Udo Bahr (Roßwein)                           am 14.09.20   seinen 85. Geburtstag
Frau Inge Lange (Roßwein)                        am 14.09.20   ihren 85. Geburtstag
Herr Herbert Beyer (Roßwein)                    am 13.09.20   seinen 80. Geburtstag
Herr Günter Hohenstein (Roßwein)             am 17.09.20   seinen 80. Geburtstag
Frau Helga Bielitz (Roßwein)                      am 22.09.20   ihren 80. Geburtstag
Frau Rosemarie Klein (Littdorf)                  am 24.09.20   ihren 80. Geburtstag
Frau Helga Nestler (Roßwein)                    am 16.09.20   ihren 75. Geburtstag
Frau Margitta Fleischer (Roßwein)             am 22.09.20   ihren 75. Geburtstag
Frau Bärbel Kind (Roßwein)                       am 23.09.20   ihren 75. Geburtstag
Herr Hans-Willy Runge (Haßlau)                am 24.09.20   seinen 75. Geburtstag
Frau Annemarie Fritsche (Niederstriegis)   am 25.09.20   ihren 75. Geburtstag
Frau  Christel Meyer (Gleisberg)                 am 21.09.20   ihren 70. Geburtstag
Frau Hannelore Uhlmann (Roßwein)           am 22.09.20   ihren 70. Geburtstag
Herr Hubert Liebe (Roßwein)                     am 23.09.20   seinen 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats Oktober 2020 (bis 07.10.2020) feierte:
Frau Ilse Träger (Roßwein)                         am 07.10.20   ihren 100. Geburtstag
Herr Werner Hennig (Roßwein)                  am 01.10.20   seinen 90. Geburtstag

Frau Christa Nicolai (Roßwein)                   am 05.10.20   ihren 85. Geburtstag
Frau Thea Scholz (Roßwein)                      am 05.10.20   ihren 85. Geburtstag
Frau Anneliese Zeugfang (Roßwein)           am 05.10.20   ihren 85. Geburtstag
Frau Helga Erler (Seifersdorf)                     am 04.10.20   ihren 80. Geburtstag
Frau Gisela Berger (Roßwein)                    am 05.10.20   ihren 80. Geburtstag
Herr Klaus-Dieter Tamke (Roßwein)           am 06.10.20   seinen 80. Geburtstag
Herr Gerhard Klemm (Roßwein)                 am 03.10.20   seinen 75. Geburtstag
Frau Hannelore Däumlich (Roßwein)          am 05.10.20   ihren 75. Geburtstag
Frau Margitta Biendara (Wettersdorf)         am 02.10.20   ihren 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert 
allen Jubilaren nachträglich recht herzlich und wünscht

ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

n Hinweis:
Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt und der
dazugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80., 85., 90., 95. und
100. Geburtstage berücksichtigt. Außerdem werden auch alle Jubi-
lare, die älter als 100 Jahre werden, jedes Jahr benannt. Wer dies für
seine Person ausschließen möchte, wendet sich bitte an das Ein-
wohnermeldeamt Roßwein (Telefon 034322/46614,
einwohnermeldeamt@rosswein.de).

INFORMATIONEN

...Und also sprach das Wappentier...
„Septober“ 2020

„Das Wappentier ist auf Reisen!“ – so lautete die
lakonische Mitteilung in der Septemberausgabe
des „Ortsblättels“.

Das sagt sich so leicht dahin! Gehen Sie mal als alter Gaul in ein von
Coronastornierungen gebeuteltes Reisebüro, um eine pferdege-
rechte Pauschalreise zu buchen!

Vielleicht noch mit Sonderwünschen, zum Beispiel Einzelunterbrin-
gung, da der mitreisende und mitreitende Kolumnist schnacht, dass
es auf keine Pferdehaut geht! Oder Wellnes für Fell, Mähne und Hufe!
Und dann noch vegetarische oder gar vegane Küche, da wir Pferde
ja keine so ausgemachten Fleischfresser sind, wie z.B. die Koreaner
und Chinesen, die sich nun auch deutsches (Tönnies?)-Schweine-
fleisch versagen, weil da eine Wildsau mit der afrikanischen Schwei-
nepest über den Grenzzaun nach Brandenburg gesprungen zu sein
scheint! Ist ja auch der nächste Weg, die Haxen in China zu ver -
ticken, wenn schon die „Wiesn“ nur „kleinteilig“ stattfinden kann,
wird aber sicher saumäßige Folgen für die Schweineproduzenten
haben, wie froh bin ich, ein Pferd zu sein!
Da hatten wir denn ein voll ausgebuchtes Erzgebirgshotel mit nahem
Reiterhof, weiten Wiesenflächen, Hufschmied und Gratisstriegeln
gefunden, alles „annektiert“ durch Bundesbürger aus den „ge-
brauchten“ Bundesländern, die da nun dank Corona den Osten ent-

decken und staunen, dass es ihn und auch noch auf diesem Niveau
gibt!
Bei unserer Rückkehr stellten wir fest, dass auch das 
„Mäh – lodram“ um die Grünflächen nahe Edeka, Kik und Tedi ein
Ende gefunden hatte, schon Ende Juli mäh – anderten die Mähma-
schinen und mit großer Rasensensensensibilität auch jene über die
dortigen dürrebraunen Grünflächen und halfen den maskierten Kon-
sumenten, die Eingänge wiederzufinden. Auch eine Fläche am
Sportplatz ist derart behandelt worden und nun als Blühwiese aus-
gewiesen, die schon erwähnten Marlies-Tief-Literchen haben jene
Flächen nun auch wieder ergrünen lassen, selbst wenn nach wie vor
das Motto gilt: Nicht alles, was wuchert, ist öko!
Nun bin ich denn wieder beschäftigt mit dem Ritt durch die anste-
henden Veranstaltungstermine:
Das Döbelner Theater mit dem neuen GMD präsentiert wieder Kon-
zerte, das Schauspiel hat erste Premieren, die Sänger*innen trainie-
ren Bühnencoronaabstandsprogramme...., das lässt hoffen!
Im September wurde auch wieder der coronaabgespeckte Ehren-
amtstag veranstaltet. Als ich am Tag des offenen Denkmals durch
Littdorf trabte, fand dort ein beeindruckendes Event des Niederstrie-
giser Heimatvereins im Dorfmuseum und der alten Schmiede statt,
da hat sich ein Häuflein von Enthusiasten zusammengefunden, die
da sammeln, bewahren, pflegen, behüten und zeigen, was die Re-
gionalgeschichte so hergibt, faszinierend, und die machen das alles
aus Lust und Spaß an der Freude, haben die eigentlich schon ein Eh-
renamtsdankeschön erhalten, wenn nicht, es wäre m.E. höchste
Zeit, und das nicht nur, weil man dort auch einen alten Pferdestall
und eine Fülle an „hufkosmetischen“ Artikeln bestaunen kann!

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET
WWW.ROSSWEIN.DE
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INFORMATIONEN

Das Landratsamt informiert:

n Bauen und Brauen im ehemaligen Bahnhof: 
Nestbau-Zentrale lädt zum ländlichen Bauen ein

Die Nestbau-Zentrale lädt zur Veranstaltung „ländliches Bauen“ am 7.
November nach Halsbrücke in den ehemaligen Bahnhof ein. Diesmal
gibt es kein fertiges Objekt zu bestaunen, sondern ein Gebäude im Bau.
Während der Veranstaltung kommen in der Zeit von 10 bis 14 Uhr jene
mittelsächsischen Unternehmen zusammen, die sich das „Bauen auf
dem Land“ zur Herzensangelegenheit gemacht haben. An den Messe-
ständen können sich potenzielle Bauherren über natürliche Baustoffe,
die Sanierung und Errichtung von Fachwerkhäusern und ländlichen Ge-
bäuden informieren oder sich für die nachhaltige Nutzung des neuen Fa-
miliensitzes inspirieren lassen. Bauunternehmen, Handwerker und Ex-
perten für die Baufinanzierung stellen sich dort den Besuchern vor. „Wir
freuen uns, dass Unternehmen auch in dieser besonderen Zeit rund um
das ländliche Bauen informieren. Im teilsanierten Bahnhof in Halsbrücke
sieht man eindrucksvoll, dass zum Bauen auf dem Land neben einer Vi-
sion, dem Mut es anzugehen, auch ein richtiger Plan und handwerkli-
ches Geschick dazugehören“, sagt Dr. Lothar Beier in dessen Bereich
als erster Beigeordneter in der Landkreisverwaltung auch die Nestbau-
Zentrale eingeordnet ist. Bei der Vorort-Messe kommen interessierte
Gäste untereinander und mit mittelsächsischen Handwerkern ins Ge-
spräch. Kurzvorträge zu aktuellen Schwerpunktthemen des „Ländlichen
Bauens“, Führungen durch das Bahnhofsgebäude, Abstecher in das
Brauhaus am Bahnhof und Aktionen für die jüngsten Messebesucher
runden die Veranstaltung ab. Die kleine Bau-Messe richtet sich nicht nur
an Neu-Mittelsachsen, sondern vor allem an jene, die sich mit dem
Traum vom eigenen Heim oder Arbeitsort im Landkreis beschäftigen. So
wie Ronny Erfurt. Der Ideengeber und Inhaber des Brauhauses am
Bahnhof (BAB) in Halsbrücke. Er fuhr fast täglich am 30 Jahre leerste-
henden Bahnhof vorbei und überlegte, wie man das Ensemble erhalten
könne. Heute setzen er und seine Mitstreiter die Vision um, das Gebäu-
de aus dem Dornröschenschlaf zu retten und das Halsbrücker-Bier zu
brauen. Wem es nicht gelingt, den Termin in Halsbrücke wahrzunehmen,
wer sich im Vorfeld oder auch im Nachgang über die Handwerks- und
Bauunternehmen oder den Service der Nestbau-Zentrale informieren
möchte, kann sich ab Mitte Oktober bis Mitte November auch online in-
formieren. Das Netzwerk „regionales Bauen“ bereitet parallel zur Veran-
staltung eine virtuelle Messe vor. Anhand dieser zeit-, orts- und witte-
rungsunabhängigen Variante sind die Infostände mittelsächsischer Un-
ternehmen am heimischen Bildschirm per Mausklick zu besuchen.

Informationen zum Projekt und dem Service Nestbau-Zentrale
Mittelsachsen gibt es unter www.nestbau-mittelsachsen.de.  
Rückfragen können unter der E-Mailadresse 
management@nestbau-mittelsachsen.de gestellt werden. 

Dieses Projekt wird mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des
von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen
Haushaltes. Die Mitfinanzierung des Bundesministeriums für Wirtschaft
und Energie erfolgt auf der Grundlage des von den Abgeordneten des
Deutschen Bundestages beschlossenen Haushaltes.  

So wird die virtuelle Version vom ländlichen Bauen aussehen.
Grafik: Landratsamt Mittelsachsen

n Historische Aufnahmen 
und Schulfestfilme gesucht 

Die Stadtverwaltung sucht historische Filmaufnahmen zur Stadt-
entwicklung und zur Tradition des Roßweiner Schul- und Heimat-
festes. Dabei sollten die Bild- und Filmaufzeichnungen im Filmfor-
mat Super 8, Video- oder Digitalformat vorliegen. Historische Bil-
der, gern auch mit persönlichem und privatem Hintergrund sowie
Dias werden gesucht, um eine Bildershow der damaligen Schul-
festzeit zu erstellen. Die Stadt Roßwein übernimmt die Kosten der
digitalen Aufbereitung des historischen Film- oder Fotomaterials
und stellt dem Einlieferer auch kostenlos eine digitale Kopie zur
Verfügung.

Über die kostenlose Bereitstellung historischer Film- und
Fotomaterialien zur Aufbereitung und Veröffentlichung würden wir
uns sehr freuen. 

Für Rückfragen und Abstimmungen können Sie sich mit dem Büro
des Bürgermeisters, Frau Schade (Telefon: 034322/46665, E-Mail:
stadt@rosswein.de) in Verbindung setzen.

A
nz

ei
ge

(n
)
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INFORMATIONEN

n Der Waldkindergarten hat Plätze frei

Zur Kita „Bussi Bär“ gehört seit 2008 eine Waldgruppe, deren regel-
mäßiger Aufenthalt im Hartenbergwald und der näheren Umgebung
ist. Die Gruppe hat jetzt viele Kinder in die Schule geschickt, so dass
nun Plätze frei sind und die Gruppe derzeit eine „Pause“ macht.
Wenn diese besondere Betreuung genau das Richtige für Ihr Kind ist,
oder Sie einfach nur neugierig auf naturbewusste Betreuung gewor-
den sind, dann freuen wir uns über einen Besuch.  

n Rahmenbedingungen: 
Unsere Gruppe betreut bis zu 15 Kinder im Alter von drei bis sechs
Jahren. Es können nur Kinder aufgenommen werden, die bereits „tro-
cken“ sind.
Wichtig ist die Vorlage einer ärztlichen Untersuchung.
Der Impfausweis ist Bestandteil, da Masern- und Tetanusimpfung
Grundvoraussetzung darstellen (Grundimmunisierung wird empfoh-
len).

Die gemeinsame Zeit wird innerhalb der Gruppe montags bis freitags
von 07.30 Uhr bis 15.00 Uhr verbracht. Darüber hinaus ist eine Be-
treuung in der Kita „Bussi Bär“ während der regulären Öffnungszeiten
von 06.00 Uhr bis 17.00 Uhr möglich.

n Unser Tagesablauf: 
So oft und lange das Wetter es zulässt, halten wir uns in der Natur auf. 
Im Frühjahr bis zum Herbst treffen wir uns 08.00 Uhr im Hartenberg-
wald.  
In der kalten Jahreszeit starten wir vom Kindergarten aus in den Tag.

Den Vormittag verbringen wir mit Spielen, Entdeckungen, Erforschen
und gezielten Angeboten. Das Mittagessen findet in der Hartenberg-
baude statt. Je nach Jahreszeit und Wetterlage wird der Mittags-
schlaf in einem umfunktionierten Schaustellerwagen im Wald oder in
unseren Gruppenräumen im Kindergarten abgehalten.

n Konzept: 
– Naturerfahrungen und Umweltbewusstsein
– Aufmerksamkeit und Sinneswahrnehmung
– körperliche und seelische Gesundheit
– Phantasie und Kreativität
– Sozialverhalten und Miteinander
– Schulfähigkeit

n Zum Toben in der Natur benötigt Ihr Kind:
– wetterfeste Kleidung und Schuhe
– einen altersgerechten, wasserfesten Rucksack
– eine Sitzunterlage
– eine Thermo-und/oder Trinkflasche
– für das Schlafen im Wald (Schaustellerwagen) einen Schlafsack

und ein Kissen 
– Freude, die Natur zu entdecken

Sind Sie neugierig geworden? 

n Kontakt: 
Kindertagesstätte „Bussi Bär“ 
Gersdorfer Straße 5 | 04741 Roßwein | Telefon: 034322 - 42636  
Leiterin: Frau Wiesner



Roßweiner Nachrichten Seite 30 8. Oktober 2020

C
M
Y
K

n Sommerferien – 4. Woche vom 10. bis 14.08.2020 

Die Kita am Weinberg informiert: 

In die 4. Ferienwoche starteten wir
wegen des Regenwetters mit
spontaner Abkühlung von innen.
Es gab leckeres Eis für alle und ge-
schmacklich war für jeden etwas
dabei. In Gruppen wurde dann mit
dem Hörspiel „Vajana“ entspannt,
kreativ mit Naturmaterialien gestal-
tet oder mit den Tischspielern um
den Sieg gekämpft. 
Wasserspaß-Spiele und Matschen
darauf haben wir uns alle gefreut.
Von bunten Füßen und dreckigen
Händen, mit Pflanzensprüher und Wasserbecher wurde der Tag lustig,
froh verbracht. Das man bunt und nass auch gut Fahrradfahren kann,
das haben wir beim ADAC Parcour deutlich gezeigt.  Bei der Hitze liefen
unsere Füße gleich doppelt so schnell ins Bad Wolfstal. Zum Glück,
denn es war echt heiß!

Eine Busfahrt die ist lustig, eine Busfahrt die ist schön! Unser Ziel, die
Tierpark Hebelei. Durch die Führungen haben wir viel über die Tiere ge-
lernt die da leben. Sogar füttern und streicheln durften wir sie. Das war
echt toll. Manchmal musste man sich schon überwinden, denn ein
Storch isst gerne kleine Küken und auch die durften wir verfüttern. Nach
einem anschließenden Picknick und auf der Wiese und einer spontanen
Horthochzeit konnten alle noch den Matschplatz des Spielplatzes zum
Toben nutzen.
Es war nur Eines was wir uns für den Wochenabschluss gewünscht ha-
ben – Wasser, Wasser, Wasser. Dass wir dafür ins Wolfstal wandern
mussten störte dabei niemanden. Im Gegenteil, gefühlt waren wir noch

nie schneller im Bad als an diesem Tag. „Wir genießen den Spaß mit den
Erziehern ob im Becken oder am Beckenrand. Alle haben mit uns in den
Ferien im Bad getobt und nun ist die Grundschule für einige vorbei, das
werd ich wohl schon vermissen, so Timothee.
Timothee T.  Klasse 4. 

n 5. Ferienwoche – 17. bis 21.08.2020

Die 5. Ferienwoche war für uns alle wieder sehr kreativ und spannend.
Wir haben gemeinsam Geschenke für die Schulanfänger gebastelt und
gestaltet, haben für uns selbst Schmuck hergestellt und durften mit
Spraydosen ein Graffiti  sprühen. An unserem Ausflugstag waren wir im
Irrgarten der Sinne und konnten zum Abschluss auf der Sommerrodel-
bahn ein paar Runden drehen.
An den heißen Tagen ging es für uns zur Abkühlung ins Freibad Wolfstal
und wir haben leckeres Eis gegessen.
Max W. 3. Klasse
E. Schmidt  2. Klasse (L)

n 6. Ferienwoche – 24. bis 28.08.2020 

Die letzte Woche stand ganz unter dem Motto „Hobbywoche“. Am Mon-
tag spielten wir mit 4 Mannschaften Fußball.  Jeder von uns kämpfte mit
vollem Einsatz um die ersehnten Tore.
Im Jugendhaus zeigten wir, wie sportlich wir an der Kletterwand unter-
wegs waren oder mit dem Skatebord fahren konnten. Für die Schießan-
lage gestalteten wir die Rückwand mit Emojis. Das Spielmobil besuchte
uns am Mittwoch mit vielen verschiedenen  Spielgeräten. Nur das Wetter
war an diesem Tag nicht so gut, der Wind wehte ganz schön um unsere
Ohren. Der Badetag musste leider auch in dieser Woche wegen dem
Wetter ausfallen. Dafür konnten wir uns auf dem großen Spielplatz so
richtig bei Spiel und Spaß austoben. Der letzte Ferientag endete mit un-
serem Lieblingsspielzeug und mit vielen lustigen Spielen auf dem Sput-
nik-Zentrum von Roßwein.
Viona  A, 3. Klasse und Jamie T., 4. Klasse
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+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

Die Stadtbibliothek informiert:

n LÜK und ANTOLIN in der Stadtbibliothek

Wir möchten alle Eltern von Vorschulkindern, Schulanfängern und
Grundschulkindern darauf aufmerksam machen, dass in der Stadtbi-
bliothek das LÜK-System zum Ausleihen vorhanden ist. Das umfasst
Mini-LÜK- und LÜK-Kontrollgeräte, sowie 58 Übungshefte verschiede-
ner Themen. 
Auch nach unserer Buchsommer-Aktion können die Schüler der Grund-
schule weiter Punkte bei ANTOLIN sammeln. Bei uns in der Stadtbiblio-
thek steht eine große Anzahl ANTOLIN-Bücher für die Klassen 1 bis 4
zum Ausleihen bereit. 

n Textil- und Papierwerkstatt in der Stadtbibliothek

Nach einer langen Pause
wollen wir wieder das
Schablonieren auf Texti-
lien anbieten. Wer Inte-
resse hat, meldet sich
einfach in der Bibliothek
(auch telefonisch unter:
034322/42150). Wir wer-
den dann Termine anbie-
ten. 
Neu ist die Papierwerk-
statt. Es steht eine elektrische Stanze und viele Schablonen zur Verfü-
gung und wir geben die Anleitung dafür. Damit lassen sich nicht nur pro-
fessionell aussehende Karten, sondern z. B. auch Geldgeschenke,
Scrapbooking oder Deko herstellen. Bei Interesse vereinbaren Sie bitte
einen Termin in der Stadtbibliothek. 

n Neue Bücher 
aus der Kreisergänzungsbibliothek

Nachdem der Buchsommer für die Kinder und
Jugendlichen beendet ist, kann in unserem Turm-
regal wieder in Leihgaben aus der Kreisergän-

zungsbibliothek gestöbert
werden. 

Wir haben spannende und
unterhaltende Bücher
ausgesucht, die in unse-
ren Regalen bislang nicht
zu finden waren. Für ca.
drei Monate stehen diese
Bücher zur Verfügung. 

Leserbrief

n Ein kleines Wort und doch drückt es alles aus,
was wir sagen wollen: DANKE

Einige Zeit ist mittlerweile seit dem Brand am 30. August vergangen, der
einen Teil unseres Hauses zerstört hat. Der Alltag hat uns wieder, die
Pläne für den Abriss und den Wiederaufbau beschäftigen uns. Unsere
Gedanken jedoch gehen auch immer wieder zu diesem Tag zurück, zu
den Ereignissen, dem Schockzustand, den Ängsten und der Fassungs-
losigkeit. 
Doch neben all diesen negativen Erinnerungen durften wir aber auch et-
was sehr Schönes und Gutes erfahren und erleben. Es gab und gibt
Menschen, die für uns da sind ohne eine Gegenleistung zu erwarten -
Menschen, die mit Selbstverständlichkeit anderen helfen.
Da waren 75 Feuerwehrleute – Männer und Frauen, die an diesem Sonn-
tagmittag alles stehen und liegen ließen, um uns zu helfen. Schon 7 (!)
Minuten nach dem Notruf war das erste Fahrzeug der Roßweiner Feuer-
wehr da. Wehrleiter René Bernhardt hat ab diesem Zeitpunkt alles in Be-
wegung gesetzt, was er zur Verfügung hatte, Feuerwehrleute kamen im
Minutentakt an – Wehren aus Roßwein, Gleisberg, Niederstriegis, Sei-
fersdorf und Haßlau und dazu Tanklöschfahrzeuge aus Döbeln, Limm-
ritz, Marbach und Böhrigen. Nur einen Monat zuvor hatte eine Überprü-
fung der Hydranten vor Ort ergeben, dass es kein ausreichendes Lösch-
wasser gibt, deshalb wurden Schläuche über mehrere hundert Meter
ausgerollt und Wasser aus entfernteren Hydranten gepumpt. 
Auf Fassungslosigkeit folgte Hilflosigkeit, nach dem Schock der Versuch
es zu realisieren. Immer wieder die Frage und die Angst, ob das Feuer
auf das Wohnhaus übergreift. Immer wieder Flammen und Qualm und
das Gefühl, dass es einfach nicht aufhört zu brennen, obwohl so viele
Feuerwehrleute Unmengen an Wasser und Schaum in das Gebäude
pumpten. In dieser Zeit waren aber auch Feuerwehrleute um uns herum,
haben uns mit Decken und Getränken versorgt. Dazwischen immer wie-
der kurze und kompakte Informationen der Verantwortlichen, das hat
uns sehr geholfen. 
Irgendwann dann endlich die Entwarnung, der Brand ist unter Kontrolle,
die Brandmauer hält und das Wohnhaus steht. Selten haben so wenige
Worte ein so unbeschreibliches Glücksgefühl ausgelöst.
Doch an diesem Tag waren da auch Freunde, Bekannte, Nachbarn –
Menschen die uns zur Seite gestanden haben und noch immer stehen.
Und auch die eine oder andere Umarmung, die ohne Worte auskommt.
An diesem und den folgenden Tag haben wir ganz oft den Satz gehört:
„Wenn ihr was braucht, meldet euch – wir sind für euch da.“ – das hat
uns gutgetan und tut es noch immer.  

Wir sagen noch einmal Danke an alle, die uns an diesem Tag geholfen
oder in anderer Art und Weise zur Seite gestanden oder an uns gedacht
haben. Es tut gut, in solch einer Gemeinschaft zu Hause zu sein.

Deike & Tilo Weinert im Namen aller Hausbewohner
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n mdr-Rundfunkgottesdienst

Jeden Sonntag um 10 Uhr überträgt MDR KULTUR live einen Got-
tesdienst aus einer Kirche im Sendegebiet. Am Reformationstag,
31. Oktober 2020 wird die Live-Übertragung aus der Kirche Roß-
wein geschehen. Wir laden alle herzlich ein, mit uns diesen beson-
deren Gottesdienst zu feiern und uns tatkräftig beim Singen mit Ih-
rer Stimme zu unterstützen.
Bitte seien Sie eine halbe Stunde eher da und verhalten Sie sich ru-
hig.

KIRCHENNACHRICHTEN

n Nächste Gottesdienste 

Sonntag, 11. Oktober
10.00 Uhr        Konfirmation in Roßwein

Sonntag, 18. Oktober
09.00 Uhr        Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr        Gottesdienst in Niederstriegis

Sonntag, 25. Oktober
09.00 Uhr        Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr        Gottesdienst in Niederstriegis

Samstag, 31. Oktober
10.00 Uhr        Rundfunkgottesdienst in Roßwein

Sonntag, 8. November
09.00 Uhr        Gottesdienst in Niederstriegis
10.30 Uhr        Gottesdienst in Roßwein 

Sonntag, 15. November
10.00 Uhr        Gottesdienst zum Volkstrauertag in Roßwein

Mittwoch, 18. November
10.00 Uhr        Bittgottesdienst für den Frieden 

am Buß- und Bettag in Roßwein

n Filmabend im Frauenkreis     
Mittwoch, den 14.10.2020, 19.00 Uhr – der Film „Zum Verwechseln ähn-
lich“ wird zu sehen sein.

n Kirchennachrichten der Kirchgemeinde 
Roßwein-Niederstriegis 

n Vortragsabend – Wir leben im Verborgenen
Gegenwart, Alltag und Vergangenheit von Roma und Sinti
in Sachsen

Wie leben Sinti und Roma heute in Sachsen?  Die Veranstaltung zeigt
Strukturen und Gewalt gegenüber der Minderheit, wir nennen diese Ge-
walt Antiromaismus – den spezifische Rassismus gegenüber Roma und
Sinti. Außerdem zeigen wir die Kontinuität der Verfolgung und Ermor-
dung während des Nationalsozialismus bis in die Gegenwart und geben
Einblicke in den Alltag von Roma in Sachsen.
28.10.2020, 18.30 Uhr, Winterkirche Roßwein
Referierende: Kathrin Krahl, RomaRespekt und Gjulner Sejdi, Romano
Sumnal e.V.

Eine Kooperationsveranstaltung der VHS Mittel-
sachsen mit RomaRespekt von Weiterdenken –
Heinrich Böll Stiftung Sachsen e.V. und Romano
Sumnal e.V.. Mit freundlicher Unterstützung der
Evangelischen Kirchgemeinde Roßwein-Nieder-
striegis und dem Bürgerhaus Roßwein.

n Stolpersteine
Es ist zu einer guten Tradition geworden, dass die Stadt und die Kirchge-
meinde am 9. November der Opfer des Holocaust gedenken. In diesem
Jahr beginnen wir mit der Veranstaltung 18.00 Uhr auf der Goldbornstra-
ße. Anschließend werden wir ab 18:45 Uhr den Abend mit einer Andacht
in der Kirche fortsetzen. (siehe Seite 6)
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n Martinstag
Herzliche Einladung zum Martinstag nach Roßwein und Niederstriegis.
Beginn ist jeweils 17.00 Uhr. Wir starten mit einer Andacht, gefolgt vom
Martinsspiel und enden mit dem Laternenumzug (in Roßwein führt die-
ser in das Pflegeheim, dort wollen wir den Bewohnern ein paar Liedchen
darbringen). Gern können Sie dabei auch ihre Päckchen für die Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“ abgeben.

n Konzert zum Weihnachtsmarkt in Roßwein
Familie Röder singt Weihnachtslieder zum Weihnachtsmarkt in Roßwein
am Samstag, 28.11., 15.30 Uhr im Rathaus.
Adventsliedersingen am 1. Advent um 14.30 Uhr in Niederstriegis
Beim Singen der Adventslieder und beim Verkosten des ersten Stollens
wollen wir die Adventszeit einläuten. Herzliche Einladung dazu.

KIRCHENNACHRICHTEN

Weihnachten im Schuhkarton
vom 15. Oktober bis 15. November

n Mach Sie mit!
1. Schuhkarton dekorieren: Bekleben Sie den Deckel und das Unter-

teil eines Schuhkartons (ca. 30 x 20 x 10cm) mit Geschenkpapier.

2. Empfängerkind wählen: Wäh-
len Sie das Geschlecht und Alter
des Kindes, für das Ihr Schuh-
karton bestimmt ist. Kleben Sie
das passende Etikett auf den
Karton und kreuzen Sie die ent-
sprechende Altersgruppe an.

3. Schuhkarton packen: Je nach
Geschlecht und Altersgruppe
können Sie den Schuhkarton nun mit neuen Geschenken befüllen.
Ideen dafür finden Sie auf dem Flyer. Bitte verschließen Sie den Kar-
ton möglichst mit einem Gummiband und kleben Sie ihn nicht zu.

4. Für das Kind beten: Beten Sie gerne für das Kind, das Ihr Ge-
schenk erhalten wird. Ein persönlicher Gruß und/oder ein Foto von
Ihnen verleiht dem Schuhkarton noch eine ganz individuelle Note.

5. Päckchenspende überweisen: Um eine sorgfältige Planung und
nachhaltige Durchführung der Aktion zu gewährleisten, bitten wir
um eine Spende von zehn Euro pro beschenktem Kind.

6. Schuhkarton abgeben: Sie können Ihren Schuhkarton bis zum
15. November im Pfarramt Roßwein abgeben.

n Weitere Informationen
Die Gemeindekreise finden wieder statt unter Einhaltung folgender
Hygienemaßnahmen: Abstand halten – Hände desinfizieren – Mund-/
Nasenschutz tragen – in Liste eintragen

n Ansprechpartner
Pfarramt Roßwein: Telefon 034322 / 43480, kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten   Montag       9.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag     9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch    9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag        9.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer Dr. Jadatz: Telefon 034322 /40650
Sprechzeiten:     Dienstag     15.00 bis 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Friedhofsverwaltung Roßwein-Niederstriegis: 
Herr Fritz, Telefon 0163/777 84 77
Bestattungsanmeldung/Beratung (Gesprächstermine sind nach Verein-
barung jederzeit möglich)

Pfarramt Niederstriegis: Telefon 03431/626922
kg.niederstriegis@evlks.de    
Öffnungszeiten   Dienstag     12.00 bis 16.00 Uhr

n Kirchennachrichten aus der Kirchgemeinde
Waldheim-Geringswalde 

n Gottesdienste
Zum Redaktionsschluss lagen keine aktuellen Termine vor.

Rückfragen an Pfarrer Reinald Richber
Telefon: 034327 / 67 09 16
E-Mail: reinald.richber@evlks.de

n Seelsorgebereich: 
Gemeindebezirk Waldheim, Gemeindebezirk Grünlichtenberg,
Gemeindebezirk Knobelsdorf-Otzdorf

n Hinweis:
Frau Wolf von der Pfarramtsaußenstelle Knobelsdorf-Otzdorf ist
derzeit nicht zu erreichen.
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KIRCHENNACHRICHTEN

n GOTTESDIENSTE
11. Oktober          10:00 Uhr         Etzdorf, OASE Gottesdienst
18. Oktober          09:00 Uhr         Marbach Kirchweih-GD, mit KiGo*

10:30 Uhr         Greifendorf Kirchweih-GD
25. Oktober          09:00 Uhr         Etzdorf Kirchweih-GD, mit KiGo*

10:30 Uhr         Gleisberg Kirchweih-GD, mit KiGo*
31. Oktober Reformationsfest

10:00 Uhr         Etzdorf Konfirmationsgottesdienst, 
mit KiGo*

GD= Gottesdienste * KiGo=Kindergottesdienst

n NACHRICHTEN
Neuer Kirchenvorstand ab 1. Advent 2020
Am 13. September 2020 wurden unsere neuen Kirchvorsteher für die
nächsten sechs Jahre gewählt. 117 von 1001 Wahlberechtigten gaben
per Briefwahl und direkt vor Ort ihre Stimme ab. Das ist eine Wahlbetei-
ligung von 11,7 Prozent. Kein Stimmzettel war ungültig. Vielen Dank an
alle, die gewählt haben und damit Unterstützung für die Arbeit unseres
Kirchenvorstandes signalisieren! Zehn Kandidatinnen und Kandidaten
haben sich zur Wahl gestellt, von denen Sie acht wählen konnten. Unser
neuer Kirchenvorstand soll insgesamt aus elf Personen bestehen. Die
noch fehlenden drei Mitglieder werden als erste Amtshandlung des neu-
en Kirchenvorstandes bis zum ersten Advent berufen werden. Am ers-
ten Advent (29.11.2020, 10 Uhr) wird der neue Kirchenvorstand im Got-
tesdienst in Greifendorf feierlich in sein Amt eingeführt und für diesen
wichtigen Dienst gesegnet. Pfr. Jörg Matthies

Konfirmation 2020
Im Corona-Jahr 2020 muss manches anders laufen als gewohnt. So
konnte im März dieses Jahres aufgrund des Lockdowns der Konfirma -
tionsgottesdienst nicht durchgeführt werden. Stattdessen werden wir
am Reformationstag 2020 (31.10.) um 10 Uhr im Gottesdienst in der Kir-
che in Etzdorf vier unserer Konfirmanden/innen zur Konfirmation segnen
bzw. taufen. Die anderen werden zum bei uns üblichen Termin am Sonn-
tag Palmarum 2021 konfirmiert. Pfr. Jörg Matthies

Gemeindeveranstaltungen und Corona
Seitdem das Coronavirus auch in Deutschland Menschen infiziert, muss
unsere Kirchgemeinde ein Hygienekonzept beschlossen haben und um-
setzen. Der Kirchenvorstand hat das Hygienekonzept auf seiner Sitzung
am 8. September 2020 aktualisiert. Die wichtigsten Regelungen für Got-
tesdienste und andere Gemeindeveranstaltungen finden Sie im Folgen-
den:
• Es ist auf ausreichend Abstand beim Betreten und Verlassen der Kir-

che sowie in den Bankreihen und auf den Emporen zu achten, direk-
ter Kontakt ist zu vermeiden.

• Eine Mund-Nase-Bedeckung wird in der Kirche empfohlen, beim ge-
meinsamen Gesang ist das Tragen verpflichtend. Die Bedeckung ist
von den Besucher/innen selbst mitzubringen. Notfalls stehen Ein-
wegmasken zur Verfügung.

• Beim Betreten der Räume der Kirchgemeinde müssen die Hände
desinfiziert werden.  Desinfektionsmittel steht für die Besucher/in-
nen am Eingang bereit.

• Besucher/innen tragen sich am Eingang mit Namen und Telefonnr. in
eine Liste ein. Die Liste wird drei Wochen im Pfarramt sicher aufbe-
wahrt und anschließend vernichtet.

• Auf ein gemeinsames Abendmahl im Gottesdienst muss bis auf wei-
teres verzichtet werden. Im Anschluss an den Gottesdienst kann für
maximal zwei Hausstände ein Abendmahl im Altarraum gefeiert wer-
den. Außerdem sind Hausabendmahle (»Abendmahl auf Bestel-
lung«) möglich.

• Bei Besuchen in Pfarrämtern und öffentlichen Büroräumen sind nur
Einzelbesucher/innen bzw. zwei Personen eines Hausstandes er-
laubt. Pfr. Jörg Matthies

n Krippenspiele 2020

Etzdorfer Krippenspiel
Alle Krippenspiel-Erprobten und natürlich auch neugierige Neulinge tref-
fen sich am Freitag, 13. November, 18 Uhr zum ersten Mal zur Terminbe-
sprechung im Gemeinderaum. Kontakt: Susanne Hoffmann
Gleisberger Krippenspiel
Erste Probe: Freitag, 06.11.2020 um 18.15 Uhr im Gemeinderaum
Kontakt: Falk Arnold
Marbacher Krippenspiel
Erste Probe: Freitag, 16.10.20 um 18 Uhr im Gemeinderaum zum Vertei-
len der Rollen. 
Kontakt: Sabine Pötzsch, Reiner Jakob
Greifendorfer Krippenspiel
Hier haben die Proben schon begonnen und die Rollen sind verteilt.
Möchtest Du trotzdem als Statist mitspielen oder Dich für nächstes Jahr
schon eintragen lassen? Dann melde Dich bei Elisabeth Bittmann
Die Tel.-Nr. erfahren Sie auf Anfrage im Pfarramt.
Altpapiersammlung Greifendorf
Ab Oktober 2020 steht wieder ein Container für Altpapier auf dem Pfarr-
hof in Greifendorf. Vielen herzlichen Dank für das Sammeln.

n TERMINE

Christenlehre
Greifendorf, Etzdorf, Marbach und umliegende Orte:
Freitag 14-tägig 16 Uhr Pfarrhaus Marbach
Termine: 16.10., 6.11., 20.11., 04.12., 18.12.
Kontakt: Elisabeth Bittmann
Gleisberg:
Dienstag 14-tägig 16:15 Uhr im Gemeinderaum
Termine: 3.11., 17.11., 1.12.
Kontakt: Anja Kempe, die Tel.-Nr. erfahren Sie auf Anfrage im Pfarramt.
Bibelstammtisch im Gemeindesaal Greifendorf
Herzliche Einladung an alle Schatzsucher, die gern die Bibel (neu) entde-
cken wollen! Treffpunkt ist i. d. R. jeder erste Mittwoch im Monat um 
19 Uhr im Gemeindesaal Greifendorf (nicht wie gewohnt im Schmiede-
landhaus). Nächste Termine: 04.11.2020
OASE – Gottesdienst am 11.10. in Etzdorf
Herzliche Einladung zum nächsten
Oase-Gottesdienst! Die Pappen-
dorfer Band »adlisch« wird sich um
die Musik im Gottesdienst küm-
mern. Thematisch befassen wir
uns mit einem Text aus Römer 5.
Paulus zeigt hier, was Christen
durch den Glauben an Jesus Christus haben. Für die Kinder bieten wir
wieder einen Kindergottesdienst an. Pfr. Jörg Matthies
Friedhofseinsatz Marbach
Der Friedhofseinsatz in Marbach ist am 7.11.2020 ab 9 Uhr. Wir freuen
uns über viele fleißige Helfer, die mit uns das herbstliche Laub vom
Friedhof fegen. Bei besonders schlechtem Wetter findet der Friedhofs-
einsatz eine Woche später, am 14.11., statt.

n KONZERTE & KULTUR

Sonnabend 10.10.2020, 17 Uhr 
Nicolaikirche Döbeln, Kammerkonzert, 
u. a. mit G. F. Händels Orgelkonzert Op. 4 Nr. 4 – Solist: KMD Holger
Schmidt, Leisnig – G. F. Telemann, Violinkonzert G-Dur – Solistin: Barba-
ra Große, Glauchau
Sonntag, 11.10.2020, 14 und 16 Uhr
Ev. Luth. Stadtkirche Hartha, Vortrag »Burgen, Schlösser und Herren-
häuser in Sachsen« mit Michael Kreskowsky
Sonntag, 18.10.2020, 17 Uhr, Marienkirche Roßwein
„Requiem“ von G. Fauré
Auscha Chor, deutsch-tschechisches Sporcks  Ensemble
Leitung: Koloman Polak | Eintritt: 12 €/10 €
Samstag, 31.10.2020, 16  und 20  Uhr St. Nikolai Kirche Grünlichtenberg
V.I.P. Orgel Tour 2020: Nico Wieditz



8. Oktober 2020 Seite 35 Roßweiner Nachrichten

C
M
Y
K

n KONTAKT
Unsere Kirchgemeindebüros sind
wieder wie folgt geöffnet:

• Pfarramt Marbach,
Hauptstraße 130
Dienstag
09.00 bis 11.30 Uhr,
16.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch
09.00 bis 11.30 Uhr,
13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag
09.00 bis 11.30 Uhr

• Gleisberg, Chorener Straße 4
Erster Montag im Monat
17.00 bis 18.00 Uhr

• Greifendorf, Döbelner Str. 11
Erster Dienstag im Monat
16.00 bis 17.00 Uhr

• Etzdorf, Waldheimer Straße 17
Erster Mittwoch im Monat
16.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrer Jörg Matthies: Telefon 034322 669910, Mobil: 0176 5367
0971, E-Mail: joerg.matthies@evlks.de

Ines Arnold, Kanzlei Marbach: Telefon 034322 43130, 
E-Mail: kg.marbach@evlks.de

Brigitte Harzbecher: Telefon 01523 6750543, 
E-Mail: Brigitte.Harzbecher@evlks.de

Matthias Peschel: Telefon 034322 42389
E-Mail: Marienkirchgemeinde: kg.marbach@evlks.de
Internet: www.marienkirchgemeinde.de

KIRCHENNACHRICHTEN Anzeigen
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Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein – Änderungen vorbehalten (Stand 25.09.2020)

Hinweis: Die hier aufgeführten Veranstaltungen werden unter Vorbehalt veröffentlicht. Bitte informieren Sie sich unmittelbar vor dem Veranstal-
tungstermin beim Veranstalter darüber, ob und unter welchen Umständen die Veranstaltungen stattfinden. 
Aufgrund der bestehenden Einschränkungen und Auflagen sowie in Unkenntnis weiterer Verfügungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie
behalten sich die Veranstalter Änderungen vor. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Datum              Veranstaltung                                            Veranstalter                                                         Uhrzeit            Veranstaltungsort

n Oktober 2020                                                                                                                                                                

10.10.               Museum und Schmiede geöffnet                 Heimatverein Niederstriegis e.V.                            14.00–17.00   Heimatmuseum und Schmiede in 
                                                                                                                                                                                               Littdorf, An der Schnauder

14.10.               Filmabend                                                   Frauenkreis F²                                                       19.00              Pfarrhaus Roßwein

30.10.               Eröffnung der Tagespflege                           DRK Kreisverbandes Döbeln Hainichen e. V.           11.00              Sozialstation Roßwein
                        des DRK Kreisverbandes Döbeln                                                                                                                      Auf dem Werder 1,
                        Hainichen e. V., Sozialstation Roßwein                                                                                                              Nebengebäude

30.10.               Tag der offenen Tür zur Eröffnung                DRK Kreisverbandes Döbeln Hainichen e. V.           13.00-             Sozialstation Roßwein
                        der Tagespflege des DRK Kreis-                                                                                                16.00              Auf dem Werder 1,
                        verbandes Döbeln Hainichen e. V.                                                                                                                     Nebengebäude

n November 2020
                                                                                                                                                                        
04.11                Treffen Zukunftsworkshop                           Stadtverwaltung und Roßweiner BürgerInnen        18.00              Kleiner Rathaussaal

09.11.               Mahnwache und Gedenkveranstaltung        Stadt Roßwein, Treibhaus e.V. Döbeln, Kirch- 
                        Stolpersteine                                               gemeinde Roßwein                                                ab 18.00          Stadtgebiet und Winterkirche

10.11.               Info-Veranstaltung zur neuen 
                        Seniorenresidenz                                        EURO Plus Senioren – Betreuung GmbH                 14.00–18.00   Mensa, Döbelner Straße

11.11.               Weihnachtsbasteln                                      Frauenkreis F²                                                       19.00              Pfarrhaus Roßwein

11.11.               Martinsandacht und Umzug                         Kirchgemeinde Roßwein und Niederstriegis           17.00              Kirche Roßwein und Niederstriegis

13.11.               Altpapier- und Schrottsammlung                 RSV-Abteilung Schwimmen                                   15.00              Treffpunkt: Stadtbad Roßwein

14.11.               Auftaktveranstaltung                                   Karnevalsclub Haßlau e. V.                                     19.30              Sonnenhof Ossig

14.11.               Der Wolf und die 7 Geißlein – 
                        eine Aufführung des Theaters Figuro           Theater Figuro                                                       16.00 Uhr        Großer Rathaussaal

15.11.               Kranzniederlegung zum Volkstrauertag        CDU- Ortsvorstand und Heimatverein 
                                                                                           Gleisberg e. V.                                                        ca.10.15         Friedhof Gleisberg

15.11                Seepferdchen-Rennen (vereinsintern)          Abteilung Schwimmen Roßwein                             09.00              Stadtbad Roßwein

16.-17.11         Friedensdekade                                          Kirchgemeinde Roßwein und Niederstriegis           18.00              Winterkirche

17.11.               Preisskat                                                     SV Grün- Weiß Niederstriegis e. V.                          18.00              Vereinsheim SV Grün-Weiß

25.11.               Treff Textilzirkel                                           Textilzirkel                                                             19.00              Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

27.11.               Kabarett Sanftwut                                       Stadtverwaltung Roßwein                                      17.30              Großer Rathaussaal

                        2 Veranstaltungen                                                                                                                    und 20.00

27.-29.11.        Weihnachtsmarkt                                        Stadtverwaltung, Roßweiner Vereine und Gewerbetreibende         Rathaus, Marktplatz

29.11.               Frau Holle ist da – eine Aufführung des 
                        Theaters Figuro                                           Theater Figuro                                                       16.00              Großer Rathaussaal

Änderungen vorbehalten. Bitte kontaktieren Sie die Veranstalter und informieren Sie sich. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Veranstaltungskalender | Vereinsnachrichten

Das Bürgerhaus informiert:

n Hallo Bürgerhaus-Freunde,

der Sommer hat sich nun erst einmal ver-
abschiedet, nun geht es langsam in die
kalte Jahreszeit hinein und das heißt für
uns, Veranstaltungen im Freien werden rar. 

Die Bürgerhausmitarbeiterinnen möchten na-
türlich weiterhin Angebote machen, wir werden 
gefragt, wie sieht es mit Bastel- und Spielangeboten aus.
Wann gibt es wieder einen Kochkurs zur gesunden Ernährung von Ba-
bys?  Unter den Corona-Regelungen, die unseren Alltag wohl noch eine
Weile begleiten werden, werden wir in unseren Räumen bestimmt Ange-
bote aufgrund der Beengtheit nicht durchführen können. Ebenso müs-
sen wir die Zahl derer, die sich im Café zur gleichen Zeit aufhalten wol-
len, begrenzen. Daher bitten wir immer um vorhergehende Anmeldung.
Natürlich begeben wir uns auch auf die Suche nach geeigneten Räumen
für bestimmte Kurse und Angebote mit größerer Teilnehmerzahl.

Neue Informationen zu weiteren Veranstaltungen bzw. Veranstaltungs-
absagen finden Sie immer aktuell auf der Internet-Seite der Stadt unter
„Nachrichten“ oder „Bürgerhaus“, auf unserer Facebook-Seite oder an-
hand der Aushänge in unseren Fenstern. 

n Ausblick:
Das Nähcafé startet wieder, immer freitags aller 14 Tage (ungerade
Wochen) von 15:00 bis ca. 17:30 Uhr: In geselliger Runde planen die
Teilnehmer*innen einerseits gemeinsame Nähprojekte, andererseits
aber bringt auch Jede/r mal ein eigenes Nähprojekt von zu Hause mit,
wobei er / sie noch Tipps und Anleitung im Nähcafé bekommen kann.
(09.10., 23.10., 06.11.)

Pilzwanderung am 11.10.2020: Start 09:00 Uhr am Bahnhof 
in Roßwein
Auch dieses Jahr gibt es wieder eine Pilzwanderung in Begleitung des
Pilzberaters Herrn Lorenz. Wir starten wieder 09:00 Uhr am Bahnhof in
Roßwein eine ähnliche Route wie letztes Jahr. Da wir einen späteren
Zeitpunkt im Jahr gewählt haben, erhoffen wir uns neue Pilzfunde, eben
Oktoberpilze. Sollte es wider Erwarten zu wenig regnen, wird die Wan-
derung kurzfristig abgesagt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Ferienangebot in den Oktoberferien für Kinder ab 12 Jahren: 
Graffiti- und Wandgestaltung mit Effekten (2. Ferienwoche)
Mit Sprühdosen, Schablonen, Spachteln und Pinseln erzielen wir dieses
Mal eine effektvolle Wandgestaltung. Ort und Zeiten werden noch be-
kannt gegeben über die bekannten Seiten oder Ihr ruft einfach mal bei
uns im Bürgerhaus an!
Kreativnachmittage für Familien im Bürgerhaus, Donnerstag, 08.10.;
15.10. und im Rahmen der Aktionswoche zur Langen Einkaufsnacht am
Montag, dem 02.11. immer von 15:00 bis 17:00 Uhr; unbedingt vorher
anmelden!!!
Was wir mit Euch basteln oder gestalten werden, entnehmt Ihr bitte den
aktuellen Aushängen oder unseren Internetseiten!

Kursangebot für alle Altersgruppen: Wie erstelle ich einen
Fotokalender oder ein Fotobuch am Computer oder Tablet?
Zu Weihnachten schenkt man den Großeltern gern mal einen Fotokalen-
der oder dem Kind ein Fotobüchlein mit Bildern aus seinem bisherigen
Leben. Das ist immer eine große Freude. Aber wie bekommt man das
am Computer oder mit dem Smartphone hin? Für diesen Kurs könnt Ihr
Euch / können Sie sich ab heute bei uns anmelden. Gemeinsam mit
Euch / Ihnen möchten wir günstige Kurszeiten für Euch/Sie festlegen.
Deshalb bitten wir Sie, im Bürgerhaus anzurufen unter 034322/581431! 

n Rückblick:
Es war wirklich ein bunter Familienflohmarkt auf dem Roßweiner Markt-
platz am 19.09.2020, welcher nur in den Vormittagsstunden stattfand
und vielleicht genau deshalb doch sehr viele Bummler und Einkaufs -
lustige anzog. Ein wunderschöner Tag für Groß und Klein. Über die gute

Resonanz waren wir sehr erfreut
und die Flohmarktstand-Anbieter*
innen waren zufrieden und dankbar
für das Angebot. 

Einige Familien schlenderten über
den Markt, Kinder nutzten rege un-
sere Bastel- und Malstraße, was
man an den vielen Riesenseifen-
blasen erkannte, welche es über
den Markt wehte. Hier wären wir
sehr froh, wenn eine Mama oder
ein Papa uns ein schönes Riesen-
seifenblasenfoto für unsere Inter-
netseite zur Verfügung stellen
könnte. 

Ein weiteres Bastelangebot war die Her-
stellung eines eigenen kleinen Dampfboo-
tes, welche wir eine Woche zuvor schon
beim Dampfmaschinenverein zum Denk-
maltag mit den Kindern gebastelt hatten,
um ihnen die Kraft von Dampf in einem
kleinen Kupferröhrchen zu zeigen. 
Und hier noch ein kleiner Rückblick auf
die Angebote des Museumsmobiles des
Literaturhauses „Erich-Kästner“ aus Dres-
den, welches uns in der letzten Ferienwo-
che besuchte.  Bei der Schatzsuche im
Garten des Jugendhauses halfen sechs
Kinder mit, den Schlüssel des Museums-
mobiles wiederzufinden. Dazu mussten
sie kniffelige Rätsel lösen. An zwei ande-
ren Tagen der Woche stand das Mobil mit
seiner vielfältigen Angebotspalette für Erich-Kästner-Fans und kleine
Detektive auf dem Marktplatz. 
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n Willkommen im Grünen!

Wenn die Wohnung zu eng wird, bieten
wir die Alternative. 

Werden Sie Kleingärtner,
•    hier kommen Sie der Natur 
     ein Stückchen näher
•    hier können Sie Ideen verwirklichen
•    hier gibts Erholung für die ganze 
     Familie
•    und das Schönste: Obst, Gemüse

und Blumen aus eigener Ernte.

Ein Stück Erde, das man sich leisten
kann – den Kleingarten auf Pacht! 
Bei Interesse können Sie sich an 
fol gende Vereine wenden:

•    Kleingartenverein „Wunderburg
Roßwein“ e.V. – an der Wunder-
burg – Ansprechpartner: 

     André Burkhardt, 
     Tel.: 0173/8186306

•    Gartengruppe „Am Weinberg“ e.V.
– Erholung im Neubaugebiet – 

     Ansprechpartner: Klaus-Peter 
     Hawerda, Tel.: 034322/43688, 
     E-Mail: 
     Klaus-Peter.Hawerda@t-online.de

•    Gartengruppe „Ost“ Roßwein e.V. –
zwischen Hartenberg und Gersdorf –
Ansprechpartner: Joachim Moche,
Tel.: 034322/41232

•    Gartenverein Muldental e.V. –
     im schönen Muldental –
     Ansprechpartner: Matthias Singer, 
     Tel.: 034322/41251, 0174 6567709

•    Gartengruppe Seifersdorf e.V. – an
der ehemaligen Schule Seifersdorf –
Ansprechpartner: Laszlo Mesics,
Tel.: 034322/43105

•    Kleingartenverein
     „Waldfrieden“ e.V. – auf dem Har-

tenberg – Ansprechpartner: Niels
Hoffmann, Tel.: 0152 56101169

•    Rassekaninchenzüchterverein 
     S 464 Roßwein e.V. – Gartenanlage

in Troischau, Kleintierhaltung mög-
lich – Ansprechpartner: Annett Prill,
Tel.: 034322/45073, 0172 9287274

Die Katzeninitiative Roßwein (KIR) informiert:

n Liebe Roßweiner*innen,

Ende August hatten wir Grund zur Freude.
Für eine Woche kam Kater Nikita (heute
Leo) als „Urlauber“ zu Familie Filla zurück.
Vielen von Ihnen ist er noch vom vergan-
genen Oktober als komplett abgemagerte
Fundkatze in Erinnerung. Wir hatten ihn
damals aufgepäppelt. Familie Filla betreu-
te ihn nun wieder eine Woche und war der Meinung: „Er ist
ein toller Kater geworden!“.
Nicht nur dass er gewachsen ist und weiter zugenommen
hat, nein, ihm blieb auch sein lieber Charakter erhalten. Viele
hatten damals Futter oder Geld gespendet.
Das Ergebnis: Es hat sich gelohnt!
Nach einem Tag haben wir uns getraut, ihn mit Motte und

Freia zu vergesellschaften. Auch dies gelang und er war über die weibliche Gesellschaft begeis-
tert. Viele Kunden freuten sich und es flossen auch einige Tränchen, so wie bei uns auch. Nun war-
tet wieder die Arbeit. Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst!
Ihre K-I-R

Veranstaltungskalender | Vereinsnachrichten

n Die Antennengemeinschaft informiert:

Wir danken für die Anmeldung von über 30 neuen Mitgliedern/ Nutzern unserer Antennenan-
lage im laufenden Jahr. Die Kontobelastung unserer Neukunden mit Lastschrifteinzug erfolgt
im Zeitraum vom 15.10.2020 bis zum 15.11.2020.
Erinnern wollen wir die selbstüberweisenden Mitglieder, welche ihre Gebühren für das lau-
fende Jahr noch nicht beglichen haben, an einen zeitnahen Kontoausgleich.

Unsere Havarie- und Servicenummern 43375 und 44373 sind täglich zwischen 8.00 Uhr und
20.00 Uhr geschalten. Wenn unser Entstördienst gerade in Kellern aktiv und damit nicht er-
reichbar ist, wird umgehend zurückgerufen. Deshalb achten Sie bitte darauf, dass Sie nicht
mit unterdrückter Rufnummer anrufen.

Über zukünftige Investitionen und Maßnahmen zur Störungsminimierung informieren wir in
den nächsten Amtsblättern und im Infokanal (Empfangbar auf Kanal 28/530 MHZ). 

Der Vorstand der Antennengemeinschaft Roßwein e.V.

n Der Roßweiner Sportverein Abteilung Handball informiert:

Datum                 Uhrzeit           Spielklasse       Heim                      Gast
10.10.2020          10.00 Uhr       KLmJC               Roßweiner SV         Grün – Weiß Niederwiesa
10.10.2020          11.45 Uhr       KLwJD               Roßweiner SV         SG Zschorlau / Schneeberg
10.10.2020          13.30 Uhr       KLmJD               Roßweiner SV         Grün – Weiß Niederwiesa

17.10.2020          16.00 Uhr       1. BF                  Roßweiner SV         TSV Lichtentanne

14.11.2020          14.15 Uhr       KLmJD               Roßweiner SV         Geringswalder HV
14.11.2020          16.00 Uhr       KLwJD               Roßweiner SV         Oberlungwitzer SV

28.11.2020          12.15 Uhr       KLmJD               Roßweiner SV         TSV Penig
28.11.2020          14.00 Uhr       KLwJD               Roßweiner SV         BSV Sachsen Zwickau II
28.11.2020          16.00 Uhr       1. BF                  Roßweiner SV         Motor Rochlitz

(KLmJC: Kreisliga männlich Jugend C | KLwJD: Kreisliga weibliche Jugend D
KLmJD: Kreisliga männlich Jugend D | 1. BF: Erste Bezirksklasse Frauen)

1. Datum der Veranstaltung: siehe Tabelle
2. Name der Veranstaltung: Heimspieltag
3. Name des Veranstalters: Roßweiner SV – Abteilung Handball
4. Uhrzeit: siehe Tabelle
5. Ort: Alle o. g. Spiele finden in der Stadtsporthalle statt.

Kontakt: handball.in.rosswein@web.de

Sebastian Trommer, Jugendwart Roßweiner SV
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Veranstaltungskalender | Vereinsnachrichten

Der Kräutergartenverein Roßwein informiert:

n Danke für die Spende

Ein herzliches Dankeschön für die großzügi-
ge Spende unseres stellvertretenden Bürger-
meisters Herrn Krause, sagen hiermit die
Roßweiner Kräuterfrauen. Herr Krause spen-
dete uns einen Wassertank. Die Freude dar -
über ist sehr groß. Während der ungewöhn-
lich heißen Sommertage mussten wir ständig
gießen, um unsere Bäume und über 130 ver-

schiedene Heil- und Gewürzpflanzen
am Leben zu erhalten. Ebenfalls dan-
ken wir dem Bauhof, insbesonders
Frau Weigel für ihre beratende Unter-
stützung und Hilfe beim Transport
schwerer Sachen. Ende September
schließt unser Kräutergarten wieder
für dieses Jahr. 

Wir hoffen im nächsten Jahr wieder
unsere Angebote umsetzen zu kön-
nen. Wer uns in unserer kräuterpäda-
gogischen Arbeit mit Kindern unter-
stützen möchte, mehr über Kräuter er-
fahren möchte, gern im Garten wer-
kelt, oder gern kleine Köstlichkeiten
aus Kräutern herstellt, kann sich gern
in unserem Verein melden. Wir sind zu

finden: Jahnstraße 5 (Schuldurchgang) oder Telefon: 42785

Gudrun Leupold, Kräutergarten
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Veranstaltungskalender | Vereinsnachrichten

n Der Heimatverein Niederstriegis informiert:

Als erstes möchten wir uns für die große Besucherzahl zum Tag des
Denkmales bedanken. Damit wird uns gezeigt, dass unsere Arbeit nicht
umsonst ist, das ist die beste Anerkennung für uns.

Auch die vielen Mitmachaktionen für die Kinder und Erwachsenen ha-
ben sich gelohnt, bis dahin, dass eine Frau selbst den Hammer ge-
schwungen hat und sich ihre Eisenteile unter Aufsicht des Schmiedes
selbst angefertigt hat. Unsere Sonderausstellung, dieses Mal unter dem
Motto „Mineralogischer Streifzug durch Sachsen“, wurde auch sehr be-
staunt und mehrere Familien haben ihre seltenen Steine (Mineralien) mit-
gebracht, um sich fachlichen Rat zu holen. Die Kinder durften sich hier
auch Mineralien selbst beschleifen und mit nach Hause nehmen.
Unsere Verpflegungsstation wurde auch rege genutzt, so dass unsere
Vorräte fast alle waren. 

Die letzte Museums-Öffnung im Jahr 2020 ist für den 10.10.2020 von
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr geplant, danach machen wir Winterpause und
öffnen erst wieder regulär im April 2021. Wir werden aber, wenn es Coro-
na erlaubt, zu den Vereinstagen im Februar auch noch einmal zwei gan-
ze Tage öffnen.
An dieser Stelle möchten wir auch darüber informieren, dass jenes Geld,
welches wir über den Bürgerhaushalt Roßwein erhalten haben, nun da-
für gesorgt hat, dass die Mauer am Vereinsgrundstück fertiggestellt wur-
de und der Zaun dazu inzwischen auch überarbeitet ist. Durch gutes
Wirtschaften konnten wir sogar noch Geld zurückgeben.

Bleiben Sie uns treu und vor allem bleiben Sie gesund.
Andreas Klößer, Vereinsvorsitzender

n Interessantes aus Striegistal: Realität und Mystik - Malerei von Frieder Wegert

Anlässlich des 125. Geburtstages von Frieder Wegert (1895 – 1980) bot
Ulrich Krieger aus Chemnitz dem Gellert-Museum in Hainichen an, mit
seiner aufwändig zusammengetragenen Sammlung eine Gedenkausstel-
lung zu unterstützen. Bereits 1995 gab es in Hainichen eine damals vom
Landratsamt Mittweida wesentlich geförderte Präsentation, für die das
Hainichener Museumsteam mit enormen Anstrengungen Material ausge-
wertet, biografische Daten und Werkzuordnungen in Zusammenarbeit mit
der Familie recherchiert und systematisiert hat. Darauf kann nun zurück-
gegriffen werden, andernfalls wäre die diesjährige, kurzfristig entschiede-
ne Schau nicht umsetzbar gewesen. Während zum 100. Geburtstag von
Wegert Werke aus zahlreichen öffentlichen Beständen geliehen worden
sind, geht es 2020 nicht um »Highlights«, sondern um einen Querschnitt
aus der Wegertschen Malerei, der paritätisch aus den Privatsammlungen
von Ulrich Krieger und Elias Wegert ausgewählt worden ist.

Das Original dieses Bildes ist bis zum 17. November 2020, jeweils Sonn-
tag bis Donnerstag von 13 bis 17 Uhr in der Sonderausstellung zu be-
sichtigen. Eine Abendführung wird am 3. November 2020 stattfinden,
sowie die Nachbesichtigung am 18. November 2020 um 13.00, 14.30
und 16.00 Uhr. Bitte für diese Termine anmelden unter 037207/2498.

Neben Bildern in Galerien und Museen befindet sich der größte Teil der
etwa 800 Werke Wegerts heute in Privatbesitz im In- und Ausland und ihr

Verbleib ist durch Eigentümer-
wechsel meist unbekannt. Wenn
Sie im Besitz von Bildern sind
oder über diesbezügliche Infor-
mationen verfügen, wären wir Ih-
nen für eine Mitteilung sehr dank-
bar (das Einverständnis der Eigen-
tümer vorausgesetzt). Sie helfen
uns damit, Titel und Größe der
Werke, ihr Entstehungsjahr und
die Maltechnik zu erfassen und
gegebenenfalls Reproduktionen
anzufertigen. 

Wenn Sie an der Aufarbeitung des
Werkes von Frieder Wegert teilhaben wollen, senden sie eine Email an
frieder@wegert.com oder nehmen über das Gellert-Museum oder die
Gemeindeverwaltung Striegistal Kontakt auf.
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DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. – Soziale Dienste
Kontakt -und Beratungsstelle in Döbeln
Leisniger Straße 7, 04720 Döbeln, Telefon 03431/678794
➜ Bei Nichterreichbarkeit versuchen wir Sie zurückzurufen.

Öffnungszeiten:                 
Montag bis Freitag:             10.00 bis 18.00Uhr
Samstag + Feiertage:          10.00 bis 18.00Uhr
Sonntag (Kaffee-Ehrenamt)14.00  bis 16.30Uhr

n Veranstaltungsplan Oktober 2020

Das Leben ist zu kurz für irgendwann.

Donnerstag,   08.10.2020   14.00 Uhr  Spielenachmittag
Freitag,           09.10.2020   14.00 Uhr  Backen für Anfänger
Samstag,        10.10.2020   14.00 Uhr  herbstliche Gestaltung der 
                                                             Beratungsstelle
Sonntag,        11.10.2020   14.30 Uhr  Sonntagskaffee mit Ehrenamt
Montag,          12.10.2020   11.00 Uhr  Wir kochen gemeinsam
Dienstag,        13.10.2020   14.00 Uhr  Nähen für Anfänger
Mittwoch,       14.10.2020   14.00 Uhr  Sitzsport
Donnerstag,   15.10.2020   14.00 Uhr  Einführung ins Intervallfasten
Freitag,           16.10.2020   14.00 Uhr  Backen für Anfänger
Samstag,        17.10.2020   14.00 Uhr  harmonisches Gitarrenspiel
Montag,          19.10.2020   14.00 Uhr  Wir kochen gemeinsam
Dienstag,        20.10.2020   14.00 Uhr  aktuelles Zeitgeschehen
Mittwoch,       21.10.2020   11.00 Uhr  Wir kochen gemeinsam
Donnerstag,   22.10.2020   14.00 Uhr  Märchenvorlesung
Freitag,           23.10.2020   14.00 Uhr  Backen für Anfänger
Samstag,        24.10.2020   14.00 Uhr  Stadtspaziergang
Sonntag,        25.10.2020   14.30 Uhr  Sonntagskaffee mit Ehrenamt
Montag,          26.10.2020   14.00 Uhr  Wir kochen gemeinsam
Dienstag,        27.10.2020   14.00 Uhr  Familienprobleme und mögliche 
                                                             Lösungen
Mittwoch,       28.10.2020   14.00 Uhr  Nähen für Anfänger
Donnerstag,   29.10.2020   14.00 Uhr  Knigge – Benimmregeln 
                                                             für jedermann
Freitag,           30.10.2020   14.00 Uhr  Backen für Anfänger
Samstag,        31.10.2020   14.00 Uhr  Gesprächsrunde

Kontakt: DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. – Abteilung Soziale
Dienste – Feldstraße 6 in 09661 Hainichen, Telefon: 037207 689-11
Mail: soziale-dienste@dl-hc.drk.de

Veranstaltungskalender | Vereinsnachrichten

n Roßweiner Nominierung 
für den Deutschen Engagementpreis

Die Stadtverwaltung Roßwein
schlägt die Träger der Roßweiner
Ehrenmedaille 2020 für den Deut-
schen Engagementpreis 2020 vor. 

Träger des Roßweiner
Ehrenamtspreises 2020

Herr Jens Funke, der Vorsitzende
des Sportverein Grün-Weiß Nie-
derstriegis, wurde vom Bürger-
meister der Stadt Roßwein anlässlich des vergangenen Neujahrs -
empfanges mit der Roßweiner Ehrenmedaille ausgezeichnet. Damit
wurde Herr Funke für seine langjährige Mitgliedschaft im Stadt- und Ort-
schaftsrat sowie für sein ehrenamtliches Engagement im sportlichen
Bereich und seinen aktiven Einsatz bei der Gestaltung des gesellschaft-
lichen Lebens in seinem Ortsteil Niederstriegis geehrt.

Ebenso wurden an beide Geschäftsführer der Gemeinhardt Gerüstbau
Service GmbH, Herr Walter Stuber und Herr Dirk Eckart, die Roßweiner
Ehrenmedaille verliehen. Mit dieser Ehrung  wurde das ortsansässige
Unternehmen für seine hohe Sozialkompetenz gegenüber seiner Mitar-
beiterschaft, aber auch zugunsten des gesamten städtischen Gemein-
wesens, gewürdigt.

Jetzt haben die Nominierten die Chance bei der Preisverleihung des
Deutschen Engagementpreises am 3. Dezember 2020 in Berlin ein wei-
teres Mal geehrt zu werden. Auf die Gewinnerinnen und Gewinner der
fünf Kategorien Chancen schaffen, Leben bewahren, Generationen ver-
binden, Grenzen überwinden und Demokratie stärken warten Preisgel-
der in Höhe von je 5.000 Euro. Über den mit 10.000 Euro dotierten Publi-
kumspreis stimmen im Herbst die Bürgerinnen und Bürger online ab un-
ter http://www.deutscher-engagementpreis.de.

Liebe Roßweiner*innen, wenn Sie die Nominierten unterstützen möch-
ten, dann folgen Sie dem Aufruf und nehmen Sie an der Online-Abstim-
mung teil!

Die Teilnahme am Deutschen Engagementpreis ist für freiwillig Enga-
gierte eine Würdigung ihres Engagements und außerdem eine gute Ge-
legenheit, ihr Anliegen in die Öffentlichkeit zu tragen.

n Deutscher Engagementpreis 
Der Deutsche Engagementpreis ist der Dachpreis für bürgerschaftliches
Engagement in Deutschland. Er würdigt das freiwillige Engagement von
Menschen in unserem Land und all jene, die dieses Engagement durch
die Verleihung von Preisen unterstützen. Über 700 Wettbewerbe und
Preise gibt es in Deutschland für freiwilliges Engagement. Sie können ih-
re Preisträgerinnen und Preisträger für den Deutschen Engagementpreis
nominieren. Ziel ist es, die Anerkennungskultur in Deutschland zu stär-
ken und mehr Menschen für freiwilliges Engagement zu begeistern.

Initiator und Träger des seit 2009 vergebenen Deutschen Engagement-
preises ist das Bündnis für Gemeinnützigkeit, ein Zusammenschluss
von großen Dachverbänden und unabhängigen Organisationen des Drit-
ten Sektors sowie von Experten und Wissenschaftlern in Deutschland.
Förderer sind das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend, die Deutsche Fernsehlotterie und die Deutsche Bahn Stiftung. 

Pressekontakt Deutscher Engagementpreis
Markus Winkler, Pressereferent Deutscher Engagementpreis
Telefon: (030) 897947-64 
markus.winkler@stiftungen.org
www.deutscher-engagementpreis.de

WWW.ROSSWEIN.DE
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04703 Leisnig | Klosterbuch Nr. 1

n Veranstaltungen im Kloster Buch

Aufgrund der aktuellen Lage in Deutschland in Bezug auf die Ausbrei-
tung des Corona Virus kann es dazu kommen, dass angekündigte Ver-
anstaltungen verlegt oder abgesagt werden müssen. Aktuelle Informa-
tionen dazu gibt es auf unserer Internetseite www.klosterbuch.de.

10.10.2020, 09:00 bis 15:00 Uhr: Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt werden wieder ca. 90 Direktvermarkter und Händler
ihre frischen Erzeugnisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und
Herstellung sowie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte an-
bieten. Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des För-
dervereins Kloster Buch. 
Um 10:00 Uhr und um 14:00 Uhr finden Klosterführungen statt. Der
Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

10.10.2020, 11:30 Uhr: Turmuhrführung mit Dr. Bert Meister 
Pünktlich um 11.30 Uhr beginnt eine Turmuhrführung mit Dr. Bert Meis-
ter. Den Teilnehmern bietet sich die seltene Gelegenheit zur Besteigung
der Gutskapelle. Interessante Einblicke in das Innenleben der Turmuhr
und ihre Funktionsweise sowie das rechtzeitige Dabeisein zum 12:00
Uhr-Glockenschlag gehören zu dieser besonderen Führung.

11.10.2020, 11:00 bis 18:00 Uhr: Kalligrafiekurs 
Von 11:00 bis 18:00 Uhr können Interessierte an einem Kalligrafiekurs
unter der Leitung von Frank Niemann teilnehmen.  
Voranmeldung unter Tel.: 034362/34569 bzw. per Email: info@schrift-
lichkeiten.de

19.10.2020, ab 10:00 Uhr: Kreativer Ferientag 
Zu unseren Angeboten für diesen kreativen Ferientag zählen u.a. das
Papierschöpfen, die Herstellung einer Schriftrolle im Scriptorium und
das Basteln in der Kräuterwerkstatt. Eine Führung durch die Klosteran-
lage gibt Einblicke in den Alltag der früheren Klosterbewohner.
Voranmeldungen unter Tel.: 034321/68592 oder per Email: Kloster-
Buch@t-online.de 

31.10.2020, 11:00 Uhr: Veranstaltung am Reformationstag: 
400 Jahre ländliches Leben in der früheren Klosteranlage mit 3-Gänge-
Menü – auch dieses Jahr gibt es zum Ende der Hauptsaison wieder eine
Veranstaltung, die Kulinarisches mit Informativem verbindet. 

Nach der Auflösung des Klosters wurde auf dem Gelände der Anlage
über 400 Jahre Landwirtschaft betrieben. Was sich in dieser Zeit tat,
welchen Einfluss diese Nutzung vielleicht auch auf die historischen Ge-
bäude hatte – interessante Einblicke in diese Epoche bieten die Vorträ-
ge, die das köstliche 3-Gänge-Menü umrahmen.
Veranstaltung mit Voranmeldung, Tel.: 034321/68592 bzw. per E-Mail:
KlosterBuch@t-online.de

31.10.2020, 14:00 Uhr: Klosterführung 
Um 14:00 Uhr können Besucher wieder hinter die historischen Mauern
des Klosters blicken und mehr über das Leben und Wirken der Zister-
ziensermönche erfahren. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

04.11.2020, 18:00 Uhr: Vortrag: Chemie im Brot – Nein danke!
Gesundheitsberaterin Ilona Ramisch lädt zum Vortrag „Chemie im Brot
– Nein danke!“ ins Kloster Buch ein. Eintritt: 9,00 €
Veranstaltung mit Voranmeldung unter Tel.: 034321/68592 bzw. Email:
KlosterBuch@t-online.de

08.11.2020, 12:00 Uhr: Gänse-Essen
Der Förderverein Kloster Buch e.V. lädt um 12:00 Uhr zum Gänse-Essen
in den ehemaligen Kuhstall ein. Zum Angebot gehören ein kleines Buffet
u.a. mit Gänsebrust, Gänsekeule,  verschiedenen Beilagen, Vorsuppe
und Dessert sowie ein alkoholfreies Getränk.
Voranmeldungen unter Tel.: 034321/68592 bzw. per Email: Kloster-
Buch@t-online.de 
Weitere Termine für das Gänse-Essen: 15.11.2020, 22.11.2020,
29.11.2020. Beachten Sie bitte, dass einzelne Termin bereits ausge-
bucht sein können.

08.11.2020, 14:00 Uhr: Klosterführung 
Um 14:00 Uhr können Besucher wieder hinter die historischen Mauern
des Klosters blicken und mehr über das Leben und Wirken der Zister-
ziensermönche erfahren. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

– Änderungen vorbehalten –

Laufende Ausstellung im Kloster Buch:
„Himmel, Erde, Luft & mehr...“ – Christbert Steude
In den Museumsräumen im Abthaus ist bis zum 31.10.2020 die Ausstel-
lung „Himmel, Erde, Luft & mehr“ mit Pastellen des Leisniger Malers
Christbert Steude zu sehen.

Aquarelle von Claudia Werner
Im Kapitelhaus sind bis zum 31.10.2020 individuelle und persönliche
Aquarelle von Claudia Werner zu sehen.
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n Veranstaltungen 
im Schloss Nossen und Klosterpark Altzella

Sonntag, 11.10. 2020  |   11.00 & 14.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Dachbodenführung „Den Mönchen auf’s Dach gestiegen“ 
Preis: 8,00 Euro, ermäßigt 5,00 Euro |  Um Voranmeldung wird gebeten

Freitag, 16.10. 2020  |   19.00 Uhr  |   Schloss Nossen
Taschenlampenführung
Preis: 6,00 Euro, Kinder bis 12 Jahre 3,00 Euro |  Um Voranmeldung wird
gebeten

Sa & So, 17./18.10. 2020  |   10.00 - 18.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Sächsischer Käse- und Spezialitätenmarkt Altzella
Preis: 5,00 Euro  | Kinder bis 12 Jahre frei

Samstag, 24.10. 2020  |   15.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Familienführung: „Von Gänsekiel und Drachenblut. Die Buch- und
Schreibkunst im Kloster“
Preis: 6,00 Euro, Kinder bis 12 Jahre 3,00 Euro |  Um Voranmeldung wird
gebeten

Mittwoch, 28.10. 2020  |   15.00  Uhr  |   Schloss Nossen
Familienführung „Vom Schambrich und anderen Geschichten rund
um’s Schloss Nossen
Preis: 6,00 Euro | Kinder bis 12 Jahre 3,00 Euro  | Um Voranmeldung wird
gebeten

Samstag, 31.10. 2020  |   15.00  Uhr  |   Klosterpark Altzella
Sonderführung „Im Zeichen der Heiligen“
Preis: 8,00 Euro  |  ermäßigt  5,00 Euro  | Um Voranmeldung wird gebeten

n Ausblick bis zum Jahresende
Sonntag, 01.11. 2020 |   15.00 Uhr  |  Klosterpark Altzella
Kräuterspaziergang mit Kräuterfachfrau Koreen Vetter
Preis: 8,00 Euro | ermäßigt 5,00 Euro |  Um Voranmeldung wird unter Tel.:
03524250435 gebeten

Staatliche Schlösser, Burgen und 
Gärten Sachsen gemeinnützige GmbH
Klosterpark Altzella  |  Schloss Nossen  
Am Schloß 3  |  01683 Nossen
Telefon +49 (0) 3 52 42 5 04-30    
altzella@schloesserland-sachsen.de
nossen@schloesserland-sachsen.de
www.kloster-altzella.de  
www.schloss-nossen.de

n Mittelsächsisches Theater – (Auszug) 
Theater Döbeln und ausgewählte Spielstätten

n Oktober 2020
• 09.10., Premiere, Die Operngala – Eine ZeitreiseZeit für eine

Operngala, Bühne Döbeln, 19:30 Uhr
• 10.10., Die Operngala – Eine Zeitreisezeit, Musiktheater, 

Bühne Döbeln, 19:30 Uhr
• 11.10., 1. Kammerkonzert 2020/21, Flötentöne, Gut Gödelitz,

17:00 Uhr
• 16.10., Oktober, 2. Sinfoniekonzert, Brüder im Geiste, Volks-

haus Döbeln, 20:00 Uhr
• 17.10., Premiere Träume!, Fantastische Geschichten: Fjodor

Dostojewski „Der Traum eines lächerlichen Menschen"; Axel
Hacke „Die Tage, die ich mit Gott verbrachte“, Bühne Döbeln,
19:30 Uhr

• 24.10., Träume!, Fantastische Geschichten: Fjodor Dosto-
jewski „Der Traum eines lächerlichen Menschen“; Axel Hacke
„Die Tage, die ich mit Gott verbrachte“, Bühne Döbeln, 
19:30 Uhr

• 30.10., Die Operngala - Eine ZeitreiseZeit für eine Operngala,
Musiktheater, Bühne Döbeln, 19:30 Uhr

• 31.10., SOLO für Sie, Susanne Engelhardt, Bühne Döbeln,
19:30 Uhr

n November 2020
• 02.11., Theaterführung, Eintritt frei / Bitte Karten reservieren,

Bühne Döbeln, 16:30 Uhr
• 07.11., Furor, Schauspiel von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,

Bühne Döbeln, 19:30 Uhr
• 13.11., Premiere, Der häusliche Friede, Komische Einakter von

Georges Courteline, Bühne Döbeln,19:30 Uhr
• 14.11., Der häusliche Friede – Komische Einakter von Georges

Courteline, Bühne Döbeln, 19:30 Uhr
• 15.11., 2. Kammerkonzert 2020/21, Streichquartett trifft Saxo-

phon, Philharmonie, Schloss Bieberstein, 17:00 Uhr
• 20.11., 3. Sinfoniekonzert, Von Salzburg nach Linz, Philharmo-

nie, Volkshaus Döbeln, 19:30 Uhr
• 21.11, Der häusliche Friede, Komische Einakter von Georges

Courteline, Schauspiel, Bühne Döbeln, 19:30 Uhr
• 27.11., Premiere, Lauter Verrückte! - Che Originali!, Komische

Oper von Johann Simon Mayr in der Kammermusikfassung
von Fabian Dopler, Musiktheater, Bühne Döbeln, 19:30 Uhr

• 29.11., 2. Kammerkonzert 2020/21, Streichquartett trifft Saxo-
phon, Philharmonie, Gut Gödelitz, 17:00 Uhr

n Weitere Hinweise und Informationen 
Die Veröffentlichung des Spielplanes erfolgt unter Vorbehalt. Der
Spielplan und die Durchführung der Veranstaltungen wird den
aktuellen Hygienebestimmungen angepasst. Bei Fragen, die nicht
den Ticketverkauf umfassen, wenden Sie sich bitte per E-Mail an
service@mittelsaechsisches-theater.de
Die Vorverkaufskasse befindet sich im Foyer des Döbelner Thea-
ters.

Öffnungszeiten
Dienstag 10:00 bis 13:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 bis 13:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 

Besucherservice Döbeln
Telefon: 03431 7152-65, 
E-Mail: tickets@mittelsaechsisches-theater.de

Theater Döbeln
Theaterstraße 7, 04720 Döbeln
Bei Fragen, die nicht den Ticketverkauf umfassen, wenden Sie
sich bitte per E-Mail an service@mittelsaechsisches-theater.de.
Wir freuen uns darauf, Ihnen wieder in unserem Theater zu
begegnen! Bleiben Sie gesund!
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